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Haushaltssatzung

der Stadt Ostseebad Kühlungsborn
für das Haushaltsjahr 2018

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach
Beschluss der Stadtvertreterversammlung der Stadt Ostseebad Kühlungsborn vom 22. Februar 2018
folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird

1. im Ergebnishaushalt
a)      der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 16.154.900 EUR

der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 16.102.800 EUR
der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 52.100 EUR

b)      der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 0 EUR
der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 0 EUR

c)      das Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen auf 52.100 EUR
die Einstellung der Rücklagen auf 0 EUR
die Entnahmen aus Rücklagen auf 0 EUR
das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf 52.100 EUR

2. im Finanzhaushalt
a)      die ordentlichen Einzahlungen auf 15.188.900 EUR

die ordentlichen Auszahlungen auf 14.532.400 EUR
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 656.500 EUR

b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0 EUR

c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 748.800 EUR
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 3.623.100 EUR
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -2.874.300 EUR

d) die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 2.327.700 EUR
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 109.900 EUR
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 2.217.800 EUR

festgesetzt.
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§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht
veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit werden nicht beansprucht.

§ 5 Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen

(Grundsteuer A) auf 200 v. H.
b) für die Grundstücke

(Grundsteuer B) auf 350 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 300 v. H.

§ 6 Amts-/ Kreisumlage

- entfällt -

§ 7 Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 36,24 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 8 Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres betrug 58.010.165 EUR
(vorläufig)

Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvor-
jahres beträgt 58.471.765 EUR

und zum 31.12. des Haushaltsjahres 58.822.465 EUR

§ 9 Regelungen zur Haushaltsbewirtschaftung

Gemäß § 14 Abs. 2 GemHVO-Doppik werden folgende Regelungen zur Deckungsfähigkeit getroffen:

 Die Ansätze für die bilanziellen Abschreibungen werden über die Teilhaushalte hinweg für
gegenseitig deckungsfähig erklärt.

 Die Ansätze für die Personal- und Versorgungsaufwendungen werden über die Teilhaushalte
hinweg für gegenseitig deckungsfähig erklärt, entsprechend gilt dies auch für die in diesem
Zusammenhang stehenden Ansätze für Auszahlungen.
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 Die Ansätze für die Sach- und Dienstleistungsaufwendungen werden über die Teilhaushalte
hinweg für gegenseitig deckungsfähig erklärt, entsprechend gilt dies auch für die in diesem
Zusammenhang stehenden Ansätze für Auszahlungen.

 Die Ansätze für die sonstigen laufenden Aufwendungen werden über die Teilhaushalte hinweg
für gegenseitig deckungsfähig erklärt, entsprechend gilt dies auch für die in diesem
Zusammenhang stehenden Ansätze für Auszahlungen.

Gemäß § 14 Abs. 3 GemHVO-Doppik werden folgende Regelungen zur Deckungsfähigkeit getroffen:

 Alle Ansätze für Auszahlungen aus Investitionstätigkeit sind innerhalb des jeweiligen
Teilfinanzhaushaltes gegenseitig deckungsfähig.

Gemäß § 14 Abs. 4 GemHVO-Doppik werden folgende Regelungen zur Deckungsfähigkeit getroffen:

 Minderauszahlungen bei den Ansätzen für ordentliche Auszahlungen in den Positionen „Sach-
und Dienstleistungen“, „Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen“ und
„sonstige laufende Auszahlungen“ des jeweiligen Teilfinanzhaushalts können für
Mehrauszahlungen bei Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen desselben
Teilfinanzhaushalts verwendet werden.

Kühlungsborn, den 2. März 2018
_____________________

Bürgermeister

Siegel

Hinweis:

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht. Die Haushaltssatzung ist gemäß § 47 Abs. 2 KV M-V der Rechtsaufsichtsbehörde mit
Schreiben vom 28. Februar 2018 angezeigt worden. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen
Teile.

Die Haushaltssatzung der Stadt Ostseebad Kühlungsborn mit ihren Anlagen liegt in der Zeit vom
2. März 2018 bis zum 16. März 2018 zur Einsichtnahme im Rathaus, Zimmer 13 während der
Öffnungszeiten öffentlich aus. Es wir auf die Regelung des § 5 Abs. 5 KV M-V hingewiesen.

Kühlungsborn, den 2. März 2018

_____________________
Bürgermeister
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Vorbericht

zum Haushaltsplan der Stadt Ostseebad Kühlungsborn
für das Haushaltsjahr 2018
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I. Vorbemerkungen

Der Vorbericht ist zur Beurteilung der Ergebnis-, Vermögens- und Finanzlage der Gemeinde für die
Gemeindevertretung, interessierte Einwohner und Abgabepflichtige sowie für die
Rechtsaufsichtsbehörde von entscheidender Bedeutung.

Er wird auf der Grundlage des Haushaltsplanes und der Anlagen zum Haushaltsplan erstellt und gibt
einen Überblick über die Haushaltswirtschaft im Haushaltsjahr unter Einbeziehung der
Haushaltsvorjahre (§ 5 Abs. 1 Satz 1 GemHVO-Doppik). Darüber hinaus sind die durch den Haushalt
gesetzten Rahmenbedingungen zu erläutern. Der Vorbericht muss gemäß § 5 Abs. 1 Satz 3 GemHVO-
Doppik einen Ausblick auf die Entwicklung der Rahmenbedingungen der Planung und wichtiger
Planungskomponenten innerhalb des Zeitraumes der Ergebnis- und Finanzplanung enthalten. Der
Vorbericht stellt nicht nur eine Bewertung der Leistungsfähigkeit der Gemeinde im Haushaltsjahr
sondern stellt auch die voraussichtliche Leistungsfähigkeit der Gemeinde in den
Haushaltsfolgejahren dar und zeigt damit Grenzen der künftigen Gestaltungsmöglichkeiten der
gemeindlichen Haushaltswirtschaft auf.

Durch Beschluss der Stadtvertretung Ostseebad Kühlungsborn erfolgte die Umstellung des Haushalts-
und Rechnungswesen auf das System der Doppik zum 1. Januar 2010. Damit ist der Haushaltsplan
2018 der achte nach den Regeln der doppischen Haushaltsführung aufgestellte Haushalt. Bei den
Angaben für das Haushaltsjahr 2017 handelt es sich um die Wertansätze des Haushaltsplans 2017.
Die Wertansätze des Haushaltsjahres 2016 sind das vorläufige tatsächliche Ergebnis. Die
Jahresabschlussbuchungen (Abschreibungen, Bildung, Inanspruchnahme und Auflösung von
Rückstellungen usw.) wurden noch nicht vollumfänglich vollzogen.
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II. Rechtsgrundlagen

Bei der Aufstellung des Haushaltsplanes sind folgende Rechtsvorschriften anzuwenden:

 Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg – Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (KV M-V) (GVOBL.MV S. 205), zuletzt geändert durch
Artikel 2 des Gesetzes zur Reform des Gemeindehaushaltsrechts vom 14.12.2007 (GVOBL.MV
Nr. 19 S. 410, 413)

 Gemeindehaushaltsverordnung – Doppik (GemHVO-Doppik) Mecklenburg – Vorpommern vom
25.02.2008 (GVOBL. M-V Nr. 3 S. 34), zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom
19. Mai 2016 (GVOBL. M-V S. 311)

 Verwaltungsvorschrift zur GemHVO – Doppik und GemKVO – Doppik des Landes Mecklenburg
– Vorpommern vom 20. Mai 2016 (Amtsblatt M-V S. 310)
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III.ALLGEMEINE ANGABEN ZUR GEMEINDE

1. Geografische Angaben und Größe

Die Stadt Ostseebad Kühlungsborn liegt im Norden des Landes Mecklenburg-Vorpommern direkt an
der Ostsee zwischen den beiden großen Siedlungszentren Rostock im Osten (28 km) und Wismar im
Westen (38 km). Das Gemeindegebiet umfasst 1.621 ha.

Die verkehrstechnische Erschließung des Ortes ist durch folgende Infrastruktur geprägt:

Bundesstraße (B105) 12 km

Autobahn (A20, Abfahrt Kröpelin) 27 km

Flughafen (Laage) 78 km

Seehafen (Rostock-Warnemünde) 35 km

Die Stadt Ostseebad Kühlungsborn liegt im Landkreis Rostock. Die Stadt Güstrow ist die Kreisstadt
des Landkreises und liegt südöstlich von Kühlungsborn. Die Entfernung beträgt 60 km. Mit einer
Einwohnerzahl von 7.909 Einwohnern (per 31. Dezember 2016) ist Kühlungsborn der viertgrößte
Siedlungsschwerpunkt des Landkreises. Zum engeren Einzugsbereich der Stadt gehö¬ren die
benachbarten Gemeinden Bastorf und Wittenbeck sowie die Stadt Kröpelin.

Kühlungsborn ist als Grundzentrum eingeordnet. Der Schwerpunkt der Stadt Ostseebad
Kühlungsborn liegt im Fremdenverkehr.

Die Stadt hat sich aus den Landgemeinden Arendsee, Brunshaupten und Fulgen entwickelt, am
1. April 1938 wurde das Stadtrecht verliehen.

Der Ort Brunshaupten, heute Kühlungsborn Ost, wird erstmals in der Stiftungsurkunde  des Nonnen-
klosters Sonnenkamp, dem späteren Neukloster (nahe Kröpelin) erwähnt. Im Jahr  1275 macht die
Herzogin Anastasia  dem Kloster Sonnenkamp  das Dorf Arendsee zum Geschenk. Damit findet auch
dieser Ort erstmals im Jahr 1219 Erwähnung.

Der Ortsteil Fulgen wird im Zusammenhang mit dem Dreißigjährigen Krieg erwähnt.

Die Anfänge des Fremdenverkehrs gehen in das Jahr 1880/81 zurück, als die ersten Badegäste
Brunshaupten besuchten. Das erste Hotel im Ort (Hotel „Bünger“) wird 1885 errichtet.

Die Stadt ist nicht nur über das Straßennetz,  sondern auch über die Schmalspurbahn „Molli“ von
Bad Doberan aus  erreichbar.

Wie ansonsten normalerweise üblich gibt es kein Zentrum der Stadt (Marktplatz), sondern es haben
sich zwei Kopfsituationen herausgebildet. Beide Stadtteile werden nördlich durch die attraktiv
bebaute Ostseeallee und der Strandpromenade und südlich durch die Neue Reihe miteinander
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verbunden. Nach 1990 ist südlich der Ortsbebauung ein Neubau einer 6 km langen Entlastungsstraße
mit Verteiler-funktion entstanden.

Die daraus resultierende Bipolarität wird noch dadurch unterstrichen, dass der Stadtwald als
natürliche Trennung zwischen den Ortsteilen Ost und West auftritt.

Der Teil Fulgen wurde im Jahr 2002 durch den Bau einer seeseitigen Mole mit Fahrgastanleger
erweitert. Bis zum Jahr 2004 sind dort ca. 400 Liegeplätze mit Hafeninfrastruktur entstanden. Im
Jahr 2005 wurde die landseitige Erschließung des Hafens sowie die Erschließung für eine ca. 17 ha
bebaubare Fläche vorgenommen. Die Hafenrandbebauung für Gewerbezwecke auf dem Deich ist
vollendet. Hinter dem Deich wurden im Jahr 2008 entsprechend eines Bebauungsplanes 85
Ferienwohnungen errichtet.

Mit dieser umfangreichen Bebauung durch einen privaten und ortsansässigen Investor wurde ein
neues gewerbliches Standbein, nämlich das der maritimen Infrastruktur, geschaffen und der Ortsteil
Fulgen beachtlich erweitert.

Die Erweiterung des Autobahnnetzes um die A 20 an Lübeck – Hamburg hat einen sichtbaren
Aufschwung im Wochenendtourismus gebracht, wovon vornehmlich Wellness -Hotels profitieren.
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2. Entwicklung der Einwohnerzahl

Die Stadt Ostseebad Kühlungsborn hatte zum 31. Dezember 2016 7.909 Einwohner. Die Stadt
Kühlungsborn geht- nicht zuletzt vor dem Hintergrund ihrer besonderen Lage - auch in den
kommenden Jahren von einer steigenden Einwohnerzahl aus.

Die Einwohnerzahl der Stadt Ostseebad Kühlungsborn hat sich wie folgt entwickelt:

Jahr 2016 2015 2014 2013 2012 2011 2010 2009

Anzahl 7.909 7.824 7.825 7.489 7.378 7.296 7.158 7.144

3. Tourismus und Wirtschaftliche Entwicklung

Die Stadt Ostseebad Kühlungsborn ist ein für die Region typischer Touristenort. Die Hauptsaison
erstreckt sich vom Mai bis zum Oktober sowie über einen kurzen Zeitraum zum Jahreswechsel. In
dieser Zeit wird der meiste Umsatz erzielt. Die übrigen Monate können je nach Wetterlage zu einer
mehr oder weniger hohen Auslastung führen. Durch seine spezielle Ausrichtung auf den
Fremdenverkehr, haben sich andere Wirtschaftszweige hier nur bedingt durchsetzen können. Die
gesamte Wirtschaft des Ortes ist abhängig von einer hohen Auslastung der Hotels, Pensionen und
sonstigen Ferienunterkünften im Ort, aber auch von den Tagestouristen.
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Hotel-, Klein-, und Handwerksbetriebe bestimmen die Struktur der Stadt:

Anzahl
2017 2016

Hotels / Pensionen / Ferienwohnungs- und Appartementhäuser 51 57
Ferienwohnungen (Ferienwohnungs-Anlagen und Kleinvermieter) 2.543 2.403
Campingpark 1 1
Gastronomiebetriebe (ohne Hotelrestaurant), einschl. Kioske 73 71
Handelseinrichtungen (davon 8 Lebensmittelmärkte) 150 155
Apotheken 3 3
Tankstellen 3 3
Kreditinstitute 2 3
Unternehmen für Strandkorb- und Bootsvermietung 29 28
Sportschulen 2 3
Freizeitparks 1 2
Kunsteisbahn 1 1
Kino 1 1
Reisebüros/Zimmervermittlungen 29 29
Makler und Versicherungen 32 29
Gewerbebetriebe 172 157
Ärzte / Physiotherapeuten und Dentallabore 42 34
Freiberufler (Steuerberater, Architekten, Rechtsanwälte) 19 32
Kosmetik- und Schönheitsinstitute/ Friseure 30 28
Kureinrichtungen 4 4

Summe: 3.188 3.044

Quelle: Stadt Kühlungsborn – Steueramt (Fremdenverkehrsabgabe) Stand Juli 2017

Gegenüber dem Vorjahr ist ein Zugang von 144 Gewerbeeinheiten zu verzeichnen. Das Ostseebad
Kühlungsborn ist nach wie vor ein gefestigter Wirtschaftsstandort im Tourismus.

Nach wie vor gilt es, diesen dahingehend auszubauen, dass der Schwerpunkt weiterhin künftig auf
Dienstleistungen, Freizeiteinrichtungen und der Vermarktung liegt, um die zahlreich vorhandenen
Bettenkapazitäten optimal auszulasten. Die Bestrebungen, sich vor allem weiterhin in der
Nebensaison auf das gehobene Segment zu konzentrieren und u.a. auch ausländische Gäste zu
werben, zeigen Erfolg.

Es gilt weiterhin, die gesundheitlichen Aspekte in Verbindung mit sportlichen Aktivitäten
auszubauen. Die zahlreich vorhandenen Sport- und Freizeitanlagen müssen besser genutzt werden.

Im Ortsteil West will Kühlungsborn seeseitig an die historische Erschließung anknüpfen und wieder
eine Seebrücke errichten. Es sollte weiter versucht werden, dieses Thema noch weiter
voranzutreiben.
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Entwicklung der Beherbergungskapazitäten

Jahr Anzahl Betriebe Bettenkapazität Übernachtungen Auslastung in %
2016 90 9.716 1.650.781 47,3
2015 89                 9.692                1.645.460 47,5
2014 90                 9.729                1.652.435 47,8
2013 90 11.023 1.606.439 46,2
2012 92 10.795 1.630.275 47,3
2011 94 10.680 1.588.435 46,9
2010 94 10.532 1.516.454 46,6
2009 83 10.288 1.688.065 51,9
2008 82 8.020 1.406.413 49,8
2007 82 8.179 1.419.192 47,9
2006 81 7.796 1.339.608 50,2
2005 82 7.722 1.324.642 49,7

2004 83 7.656 1.319.582 51,1

2003 83 7.757 1.321.907 50,7

2002 84 7.647 1.221.653 47,5

2001 82 7.429 1.081.439 45

2000 80 7.079 962.642 42,2

1999 74 6.291 776.718 41,4

1998 69 5.077 637.828 41,5

1997 63 4.027 560.511 44,5

1996 62 4.016 451.754 43,4

1995 57 3.695 432.843 47

Quelle: Kreisplanungsamt des Landkreises Rostock. In dieser Statistik sind die Kleinvermieter nicht enthalten.

Ehemalige Meerwasserschwimmhalle in Kühlungsborn West

Die ehemalige Meerwasserschwimmhalle wurde in Folge des Beschluss der Stadtvertreter vom
21. Juli 2016 im Jahr 2017 abgerissen. Der Abriss steht der Errichtung einer neuen
Meerwasserschwimmhalle aber nicht entgegen.

In Kühlungsbor Ost ist bereits ein öffentlich zugängliches Meerwasserschwimmbad vorhanden.

Bootshafen

Der Bootshafen wurde auch im Berichtsjahr wieder sehr erfolgreich durch die Touristik-Service-
Kühlungsborn GmbH (TSK) vermarktet. Die daraus resultierende Gewerbeansiedlung in
unmittelbarer Nachbarschaft sowie der Hafen selbst als touristischer Anziehungspunkt für alle
Besucher des Ostseebades hat die Wirtschaftskraft gestärkt. Die Zunahme von
Einzelhandelsgewerbe und Dienstleistung ist u.a. auch auf den Hafen mit seiner Bebauung
zurückzuführen.
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Dieser Sportboothafen weist nicht nur beste Lage zum Zentrum im Ortsteil Ost aus, sondern verfügt
auch über eine sehr gute Ausstattung. Mit der Bewirtschaftung dieses Hafens sind auch weitere
Arbeitsplätze geschaffen worden. Die touristischen Angebote der Hafenmeile werden stark
frequentiert.

Arbeitsmarkt

Bestand an Arbeitslosen nach Rechtskreisen

Jahr Rechtskreis SGB II und SGB III Rechtskreis SGB III Rechtskreis SGB II

2016 196 74 122
2015 222 77 145
2014 249 90 159
2013 282 89 193
2012 310 90 220

2011 328 111 217
2010 347 121 226
2009 358 126 232

Grundsicherung für Arbeitssuchende (SGB II)
Bestand an Bedarfsgemeinschaften und Personen in Bedarfsgemeinschaften

Erwerbsfähige Leistungsberechtigte Nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte
2016 237 440 308 115
2015 273 498 349 123
2014 314 563 401 132
2013 353 613 446 136
2012 381 653 483 121
2011 370 637 466 115
2010 390 675 500 101
2009 397 721 531 149

davon
Bedarfsgemeinschaften Personen in BedarfsgemeinschaftenJahr

Im Zuge der sogenannten Hartz IV Reformen wurde die bisherige Arbeitslosenhilfe und die
Sozialhilfe für grundsätzlich erwerbsfähige Hilfebedürftige und deren Familienangehörige im
Zweiten Buch des Sozialgesetzbuchs (SGB II) zusammengefasst und mit dem Namen Grundsicherung
für Arbeitssuchende versehen, besser bekannt unter dem Namen Arbeitslosengeld II (ALG II) und
Sozialgeld.

Den bisherigen Sozialhilfeempfänger im alten Sinne gibt es nicht mehr. An deren Stelle werden
Personen mit Hilfe zum Leben und zur Grundsicherung des täglichen Lebensbedarfs geführt.
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Gewerbesteueraufkommen

Das Gewerbesteueraufkommen ist als stabil einzuschätzen und beträgt im Ist-Aufkommen für die
Jahre 2014 bis 2017:

Quartal 2014 2015 2016 2017
I 415.967 750.541 911.651 712.122
II 1.392.506 752.910 764.457 889.818
III 824.163 736.903 795.739 844.422
IV 920.437 1.380.874 1.427.055 1.824.173
Jahr 3.553.073 3.621.228 3.898.902 4.270.535

Gewerbe-

steuerumlage 35% 35% 35% 35%

Von den 935 Gewerbebetrieben zahlten in 2016

Anzahl Betriebe in % Gewerbesteuer
695 74,34 keine Gewerbesteuer
31 3,32 bis EUR 500,00

113 12,08 von EUR 501,00 bis EUR 5.000,00
80 8,55 von EUR 5.001,00 bis EUR 50.000,00
16 1,71 über EUR 50.000,00

Der Ansatz des Gewerbesteueraufkommens in Höhe von TEUR 3.600,0 im Haushaltsjahr 2018 wurde
unter Berücksichtigung eines Risikoabschlages auf der Basis des durchschnittlichen Ist-Ergebnisses
für den Zeitraum 2014 bis 2017 ermittelt.

Aufgrund der zahlreichen Gewerbebetriebe ist eine Planung sehr schwierig, zumal im
Bescheidwesen für Gewerbesteuer eine Abhängigkeit zum Finanzamt besteht und die Veranlagung
nicht zeitnah erstellt werden kann.
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Wohnstandort

Die Stadt Ostseebad Kühlungsborn bleibt aufgrund ihrer Lage und vorhandenen Infrastruktur ein
attraktiver Wohnstandort. Es sind zahlreiche neue Wohngebiete in den vergangenen Jahren
entstanden. Einige neue Wohngebiete werden künftig entstehen.

Am Grünen Weg wurden in den Vorjahren auf der Grundlage des Bebauungsplanes Nr. 46 städtische
Grundstücke sowohl zur Wohnbebauung als auch zur Heimunterbringung von pflegebedürftigen
älteren Bürgern veräußert. Die Wohnungen sollen vorrangig Auszubildenden und Arbeitskräften im
touristischen Dienstleistungsgewerbe dienen. Mit diesen Bauten soll ein Wegzug in die nähere
Umgebung verhindert werden. Die Pflegeeinrichtung wurde im Jahr 2013 fertiggestellt.

Sowohl die sanierten Schulen und Kindergärten, als auch die Freizeitsportanlagen sind für
zuzugswillige Eltern mit Kindern attraktiv und bedeuten Lebensqualität. Damit ist die Stadt
Kühlungsborn für alle Altersgruppen interessant.

Für das bisher brachliegende ehemalige Militärgelände „Am Rieden“ wurde auf der Grundlage eines
Bebauungsplanes eine Erschließung für eine hochwertige Villenbebauung abgeschlossen. Die
Ausgleichsmaßnahmen entsprechend der behördlichen Auflagen wurden in hoher Qualität
umgesetzt.

Als Folge etwaiger privaten Investitionen könnte mit erhöhten Einnahmen aus Grundsteuer- und
Zweitwohnungssteuer in den Folgejahren zu rechnen sein.

Die gewerbliche Nutzung wird durch die Aufstellung zahlreicher Bebauungspläne künftig
eingeschränkt. Die vorhandenen gewerblich genutzten Betten sind mehr als ausreichend anzusehen.
Sofern noch die Schaffung von Bettenkapazitäten zugelassen wird, ist auf absolute hohe Qualität zu
achten, um eine Vermassung zu vermeiden.

Der Hebesatz für die Zeitwohnungssteuer beträgt 20 v.H. Der Hebesatz soll eine lenkende Wirkung
in Bezug auf Zweitwohnungen haben, da Zweitwohnungen ein zunehmendes Problem darstellen.
Nach wie vor gibt es das Dilemma, dass bei Mieterwechsel Kühlungsborner Bürger wegen
Eigenbedarfs aus ihren Wohnungen verdrängt werden. Oftmals werden diese Wohnungen dann - als
Zweitwohnung deklariert - an Feriengäste vermietet.
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IV. ÜBERBLICK ÜBER DIE ENTWICKLUNG DER
HAUSHALTSWIRTSCHAFT

1. Darstellung des Haushaltsausgleichs

a) Haushaltsausgleich des Ergebnishaushaltes und der Entwicklung der Jahresergebnisse im
Finanzplanungszeitraum

Gemäß § 16 Abs. 1 Nr. 1 GemHVO-Doppik ist der Haushalt in der Planung ausgeglichen, wenn der
Ergebnishaushalt unter Berücksichtigung von noch nicht ausgeglichenen Fehlbeträgen und
vorgetragenen Jahresüberschüssen aus Haushaltsvorjahren keinen Fehlbetrag ausweist. Der
Ausgleich ist mit einem Betrag in Höhe von EUR 423.581 zum 31. Dezember 2018 gegeben.

b) Haushaltsausgleich des Finanzhaushaltes und Darstellung der Zusammensetzung und
Entwicklung des Saldos der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung der
Zahlungsfähigkeit im Finanzplanungszeitraum

Gemäß § 16 Abs. 1 Nr. 2 GemHVO-Doppik ist der Haushalt in der Planung ausgeglichen, wenn im
Finanzaushalt kein negativer Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen gemäß
§ 3 Abs. 1 S. 1 Nr. 49 GemHVO-Doppik besteht.

Der Finanzhaushalt ist in der Planung ausgeglichen, da der Saldo der laufenden Ein- und
Auszahlungen zum 31. Dezmeber 2018 EUR 3.890.025 beträgt.
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c) Darstellung der Veränderung der liquiden Mittel

2018 2017 Veränderung

ordentliche Einzahlungen TEUR TEUR TEUR

15.188,9 14.482,2 706,7

ordentliche Auszahlungen 14.532,4 13.869,8 662,6

(1) Saldo der ordentl. Ein-/Auszahlg. Verwaltungstätigkeit 656,5 612,4 44,1

Einzahlungen Investitionstätigkeit 748,8 639,9 108,9

Auszahlungen Investitionstätiglkeit 3.623,1 2.557,1 1.066,0

(2) Saldo der Ein-/Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -2.874,3 -1.917,2 -957,1

(3) Finanzmittelüberschuss (1) + (2) -2.217,8 -1.304,8 -913,0

(4) Auszahlungen für Investitionskredite -109,9 109,0 -218,9

(5) Veränderung liquide Mittel (3) - (4) -2.327,7 -1.195,8 -1.131,9
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V. ENTWICKLUNG DES EIGENKAPITALS IM
FINANZPLANUNGSZEITRAUM

Die im Jahr 2012 beschlossene Eröffnungsbilanz zum 1. Januar 2010 wurde geprüft. Im Rahmen der
Prüfung wurden vorgenommenen Um- bzw. Nachbuchungen vorgenommen, so dass die
Eröffnungsbilanz ein Eigenkapital in Höhe von EUR 37.897.658 ausweist. Die geprüfte
Eröffnungsbilanz muss noch von der Stadtvertreterversammlung festgestellt werden.

Insgesamt wird eine stabile bis positive Entwicklung des Eigenkapitals prognostiziert, nicht allein
vor dem Hintergrund das die in den Vorjahren erzielten Jahresüberschüsse und die in den
Folgejahren geplanten Jahresüberschüsse das Eigenkapital stärken werden. Mit dem Ausweis eines
positiven Eigenkapitals kommt die Gemeinde der Vorschrift der Kommunalverfassung bezüglich
einer nicht zulässigen Überschuldung nach.

Das Eigenkapital wird sich voraussichtlich wie folgt entwickeln:

31.12.2016: EUR 58.010.165

31.12.2017: EUR 58.471.765

31.12.2017: EUR 58.822.465
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VI. ERLÄUTERUNGEN DER HAUSHALTSANSÄTZE

1. Wichtige Erträge / Einzahlungen und wichtige Aufwendungen / Auszahlungen

Eine Übersicht über die Entwicklung der wichtigsten Erträge/Einzahlungen und
Aufwendungen/Auszahlungen zeigt die nachfolgende Tabelle:

2018 2017 Veränderung

Plan Plan

TEUR TEUR TEUR

Steuern- und ähnliche Abgaben 8.203,3 7.497,7 705,6

Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge 1.450,1 1.713,6 -263,5

Erträge der sozialen sicherung 2,8 2,8 0,0

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.599,6 4.439,0 160,6

Privatrechtliche Leistungsentgelte 784,4 628,9 155,5

Kostenerstattungen/Kostenumlagen 566,6 623,7 -57,1

sonstige laufende Erträge 486,4 556,6 -70,2

Zins- und ähnliche Erträge 61,7 63,7 -2,0

Summe Erträge 16.154,9 15.526,0 628,9

Personalaufwendungen 2.072,7 2.141,2 -68,5

Versorgungsaufwendungen 2,2 6,5 -4,3

Aufwendungen Sach- und Dienstleistungen 2.301,8 2.242,1 59,7

Abschreibungen planmäßig 1.538,5 1.529,3 9,2

Zuweisungen, Umlagen sonstige Transferaufwendungen 8.965,9 8.340,2 625,7

sonstige laufende Aufwendungen 1.206,9 1.114,9 92,0

Zins- und ähnliche Aufwendungen 14,8 15,9 -1,1

Summe Aufwendungen 16.102,8 15.390,1 712,7

Jahresüberschuss/ -fehlbetrag (-) 52,1 135,9 -83,8

Abschreibungen, Erträge aus der Auflösung von Sonderposten und Rückstellungen sind nicht aus- bzw. einzahlungswirksam.
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Erträge und Einzahlungen aus Steuern und ähnlichen Abgaben

2018 2017 Steigerung/Verminderung
TEUR TEUR TEUR

Grundsteuer A 8,2 8,2 0,0
Grundsteuer B 1.200,0 1.150,0 50,0
Gewerbesteuer 3.600,0 3.200,0 400,0
Gemeindeanteil ESt 2.140,5 1.990,5 150,0
Gemeindeanteil USt 497,5 360,5 137,0
Hundesteuer 20,0 19,5 0,5
Zweitwohungssteuer 450,0 440,0 10,0
Familienleistungsausgleich 287,1 329,0 -41,9
Summe: 8.203,3 7.497,7 705,6

Die Steuereinnahmen der Grundsteuer A und B unterliegen in den letzten Jahren nur geringfügigen
Schwankungen. Die Grundsteuer A ist nur von geringer Bedeutung und bleibt im Ansatz konstant.
Der Ansatz der Grundsteuer B ist mit TEUR 1.200 um TEUR 50 über dem Ansatz des Vorjahres
geplant worden.

Das durchschnittliche Gewerbesteuer- Ist- Aufkommen für den Zeitraum 2014 bis 2017 dient dem
Planjahr mit TEUR 3.600,0 im Ansatz als Planungsgrundlage.

Die im Vergleich zu anderen Ostseebädern niedrigen Hebesätze bieten in den nächsten
Haushaltsjahren Potenziale die Haushaltssituation zu verbessern.

Der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer wird um TEUR 150 auf TEUR 2.140,5 steigen. Der
Anteil an der Umsatzsteuer erfährt ebenso eine Steigerung. Ansatz mit TEUR 497,5 (Vorjahr:
TEUR 360,5).
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2018 2017 Veränderung
TEUR TEUR TEUR

Schlüsselzuweisung (§ 12 FAG) 30,8 319,0 -288,2
Sonstige Zuweisungen (§§ 15,16 FAG) 628,2 596,1 32,1
Zuweisungen/Zuschüss (ATZ) 0,0 0,0 0,0
Erträge Auflösung Sopo (Zuwendg./sonst) 791,1 798,5 -7,4

1.450,1 1.713,6 -263,5

Die Schlüsselzuweisungen für die Stadt Kühlungsborn errechnen sich aus der Steuerkraft
Kühlungsborns und aus der Schlüsselmasse, die das Land Mecklenburg - Vorpommern ermittelt. Die
Zahlen werden per Orientierungsdatenerlass verbindlich an die Gemeinden zur Haushaltsplanung
ausgereicht. Die Schlüsselzuweisungen, die in der Vergangenheit ein wichtiges Instrument zur
Haushaltskonsolidierung Kühlungsborn war, sollte bei zukünftigen Planungen isoliert betrachtet
werden. Vielmehr muss Kühlungsborn sichere und prognostizierbare Einnahmequellen ausbauen um
unabhängig von Schlüsselzuweisungen einen ausgeglichenen Haushalt auszuweisen.

Die Schlüsselzuweisungen sind gegenüber dem Ansatz des Vorjahres um TEUR 288,2 gesunken. Die
investiven Schlüsselzuweisungen wurden wie im Vorjahr im Finanzhaushalt – Einzahlungen aus
Investitionszuwendungen – veranschlagt.

Die Zuweisungen nach §§ 15 und 16 Finanzausgleichsgesetz (FAG) liegen mit TEUR 628,2 (Vorjahr:
TEUR 596,1) leicht über Vorjahresniveau.

2018 2017 Veränderung
TEUR TEUR TEUR

Kurbeiträge 3.424,0 3.317,0 107,0
Fremdenverkehrsabgabe 650,0 600,0 50,0
Parkgebühren 220,0 220,0 0,0
Erträge Auflösung Sopo (Beiträge) 126,1 128,3 -2,2
Gebühren Pässe / Bescheide 96,3 96,3 0,0
Sonstige (Sondernutzung, Auflösung RAP Grabntzg. Usw.) 83,2 77,4 5,8

4.599,6 4.439,0 160,6

Von den Leistungsentgelten werden TEUR 4.074,0 (Vorjahr: TEUR 3.917,0) Kur- und
Fremdenverkehrsabgabe an den Eigenbetrieb Kommunalservice (KSK) durchgereicht.

2018 2017 Veränderung
TEUR TEUR TEUR

Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 784,4 628,9 155,5
784,4 628,9 155,5

2018 2017 Veränderung
TEUR TEUR TEUR

Kostenerstattungen / Kostenumlagen 566,5 623,7 -57,2
566,5 623,7 -57,2
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2018 2017 Veränderung
TEUR TEUR TEUR

Ordnungsrechtliche Erträge 142,6 142,6 0,0
Konzessionsabgaben 283,0 285,0 -2,0
Säuniszuschläge/Mahngebühren 25,0 25,0 0,0
Erträge aus der Auflösung RSt ATZ 5,1 103,8 -98,7
Sonstiges 30,7 0,2 30,5

486,4 556,6 -70,2

Aufwendungen

2018 2017 Veränderung
TEUR TEUR TEUR

Personalaufwendungen 2.072,7 2.141,2 -68,5
Versorgungsaufwendungen 2,2 6,5 -4,3
Aufwendungen Sach- und Dienstleistungen 2.301,8 2.242,1 59,7
Abschreibungen planmäßig 1.538,5 1.529,3 9,2
Zuweisungen, Umlagen sonstige Transferaufwendungen 8.965,9 8.340,2 625,7
sonstige laufende Aufwendungen 1.206,9 1.114,9 92,0
Zins- und ähnliche Aufwendungen 14,8 15,9 -1,1
Summe Aufwendungen 16.102,8 15.390,1 712,7

Die Gesamtaufwendungen liegen im Ansatz 2018 mit TEUR 599,7 - unter Einbeziehung der
Zinsaufwendungen - über Vorjahresniveau. Aufwandstreiber sind in der Position „Aufwendungen-
für Sach- und Dienstleistungen“ nach wie vor Aufwendungen für Energie, Wasser, Abwasser,
Aufwendungen für Unterhaltung und Bewirtschaftung sowie die Aufwendungen für Unterhaltung des
Infrastrukturvermögens.

Die Personalaufwendungen sin im Vergleich zum Vorjahr um TEUR 68,5 gesunken. Gründe dafür sind
die ausgelaufenen Altersteilzeitverträge und geringere Gehälter bei Neueinstellungen. Die
planmäßige tarifliche Steigerung mit 2 % wird durch vorstehend genannte Faktoren kompensoert.
Weiterführende Informationen können dem Stellenplan entnommen werden.

Die Abschreibungen bleiben im Vergleich zum Vorjahr in etwa konstant. In den folgenden Jahren
wird das Abschreibungsvolumen jedoch zunehmen, da die noch nicht fertig gestellten Investitionen
linear über die voraussichtliche Nutzungsdauer erfolgswirksam abgeschrieben werden.

Die Transferaufwendungen sind in der Summe um TEUR 625,7 gestiegen und sind wie folgt zu
begründen:

Die Stadt Kühlungsborn zum zweiten Mal einen Zuschuss in Höhe von TEUR 200 (Vorjahr:
TEUR 100,0) für laufende Zwecke an den Eigenbetrieb.

Aufgrund des höheren Ansatzes der Erträge aus der Gewerbesteuer steigt auch die
Gewerbesteuerumlage im Ansatz um TEUR 45 auf TEUR 420,0 (Vorjahr: TEUR 375,0).
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Aufkommen der Gewerbesteuer Hebsatz v.H. Grundbetrag Verfielfältiger Umlage
3.600.000 300 1.200.000 35 420.000

Die Kreisumlage an den Landkreis Rostock wurde – entsprechend der Festlegung des
Kreisumlageprozentsatzes für das Haushaltsjahr 2018 durch den Kreistag – mit 39,5 % der
Umlagegrundlage von Kühlungsborn berechnet. Die Kreisumlage ist einer der wesentlichen, die
Struktur der ordentlichen Aufwendungen/ordentlichen Auszahlungen bestimmenden Parameter. Die
Berechnung der vorläufigen Kreisumlage stellt sich wie folgt dar:

Der Ansatz im Haushaltsplan 2018 beträgt TEUR 3.170,0 (Vorjahr: TEUR 3.000,0).

Steuerkraftmesszahl
1/2 der

Schlüsselzuweisung
Kreisumlagegrundlage Hebesatz Kreisumlage

2016 2017 und 2018 2018 2018 2018

EUR EUR EUR % EUR

7.826.505,66 192.444,32 8.018.949,98 39,50 3.167.485,24

Von den Leistungsentgelten werden TEUR 4.074,0 (Vorjahr: TEUR 3.917,0) Kur- und
Fremdenverkehrsabgabe an den Eigenbetrieb Kommunalservice (KSK) durchgereicht.

Die sonstigen laufenden Aufwendungen bewegen sich mit TEUR 1.206,9 um TEUR 92 über
Vorjahresniveau (TEUR 1.114,9).

Wesentlich in diesem Bereich ist eine Erhöhung der Aufwendungen für Sachverständigen-, Gerichts-
und ähnliche Aufwendungen (+TEUR 40,5) sowie bei den Aufwendungen für die Erstellung von
Bebauungsplänen (+TEUR 55,5) zu verzeichnen.

Der Zinsaufwand wird um TEUR 1,1 sinken.

Außerordentliche Erträge und Aufwendungen

Außerordentliche Erträge und Aufwendungen werden voraussichtlich nicht anfallen.
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2. Übersicht über die Entwicklung der Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen sowie
der sich hieraus ergebenden wesentlichen Auswirkungen auf die Ergebnis- und
Finanzhaushalte der Folgejahre

Maßnahme Auszahlungen Personalaufwendungen Afa ./. SoPo sächliche Schuldendienst
Aufwendungen

Abriss- und Planungskosten Gebäude Karl-Risch-Straße 11 TEUR 125,0 0 2 0 0

Ankauf Grundstrück Waldstraße 1a TEUR 700,0 0 0 0

Umgehungsstraße Grundstückstausch nur Nebenkosten TEUR 3,5 0 0 0

Planungskosten Ersatzneubau Kindertagesstätte TEUR 180,0 0 2 0 0

Zeiterfassungterminal Schulzentrum TEUR 1,0 0 1 0 0
Hard-/Software, Lizenzen, geringwertige GWG, neues Netzwerk TEUR 72,0 0 7 0 0

Büroausstattung TEUR 10,0 0 1 0

elektronisches Rechnungseingangsbuch TEUR 5,5 0 1 0

elektronisches Rechnungseingangsbuch TEUR 5,5 0 1 0

Musikanlage Standesamt TEUR 0,7 0 1 0

Einsatzleitwagen TEUR 70,0 0 3 0

Schulausstattung (Klassensätze, interaktive Tafel usw.) TEUR 17,2 0 2 0

Musikinstrumente Klavier TEUR 6,0 0 1 0

Kletterspinne TEUR 23,0 0 2 0

Schulmöbel TEUR 8,1 0 1 0

Anschaffung Musikinstrumente Bläserklasse TEUR 23,0 0 2 0

Zuschuss an den FSV zur Herstellung des Vereinsgebäudes TEUR 75,0 0 2 0

Reinigungsmaschine Sporthalle Ost TEUR 6,6 0 1

Zuschuss für Bahnsicherungsanlagen (Mollischienen Mitte) TEUR 17,0 0 1 0

Reriker Straße Ortausgang Überweg und Radweg TEUR 490,0 0 14 0

Fußweg an der Straße "Zur Asbeck" TEUR 30,0 0 1

Zufahrtssituation Parkplatz/Radweg (Fulgen) TEUR 90,0 0 3 0

Erschließung B-Plan 25 TEUR 700,0 0 20 0

Befestigung der Straße "An der Mühle" TEUR 5,0 0 0 0

Grunderwerbe TEUR 20,0 0 0 0

vier Parkscheinautomaten TEUR 20,0 0 2 0

Erweiterung Auffangparkplatz B-Plan 25 TEUR 100,0 0 4 0

Verrohrung des Brunnengrabens und RRB (Eigenanteil) TEUR 20,0 0 1 0

Hochwasserschutz Kborn West TEUR 15,0 0 1 0

Baulasten Grunderwerb Hochwasserschutz Kborn West TEUR 70,0 0 0 0

Sitzgelegenheiten Friedhof TEUR 4,0 0 0,5 0

Ersatzbeschaffung Bänke Stadtwald TEUR 10,0 0 1 0
Auszahlung eines Darlehens an den KSK für Erweiterung Minifreizeitpark TEUR 700,0 0 0 0
Summe: 3.623,1 78

Folgekosten

3. Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen gemäß § 54 KV M-V – auch aus Vorjahren - bestehen nicht. Damit
entfällt die Darstellung der aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdenden
Auszahlungen.

4. Verbindlichkeiten

a) Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten zum Ende des
Haushaltsjahres

Der voraussichtliche Stand der Verbindlichkeiten zum Ende des Haushaltsjahres 2018 wird sich auf
EUR 1.179.421 (Vorjahr: EUR 1.372.079) belaufen (siehe dazu auch die Anlage A zum
Haushaltsplan).
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b) Entwicklung der Investitionskredite

Das Gesamtdeckungsprinzip des kommunalen Haushaltes lässt eine eindeutige Zuordnung der
Kredite auf bestimmte Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen grundsätzlich nicht zu. Nur
wenn es sich um zweckgebundene Kredite handelt (z.B. Kredite aus dem Kommunalen Aufbaufonds
oder KFW-Kredit) oder nur durch ein einziges investives Vorhaben im Jahr anstand, ist die direkte
Zuordnung möglich. Dies ist hinsichtlich der Angabe des Zwecks in der folgenden Übersicht zu
beachten.

Zum 1. Januar 2018 bestehen folgende Darlehensverbindlichkeiten:

Stand Tilgung Stand
01.01.2018 2018 31.12.2018

EUR EUR

Infrastruktur
Entlastungsstraße III. BA
Kanalbaumaßnahmen 206.151,64 25.347,05 180.804,59

ABM-Darlehen 5.878,78 2.939,40 2.939,38
11.269,09 4.507,60 6.761,49
4.098,89 2.732,04 1.366,85

21.246,76 10.179,04 11.067,72

Sanierung Gesamtschule 854.180,00 74.280,00 779.900,00

1.081.578,40 109.806,09 971.772,31

Maßnahme

Pro Einwohner weist die Gemeinde eine investive Verschuldung in Höhe von EUR 122,87 (Vorjahr:
EUR 138,23).

Die zinslosen Darlehen für allgemeine Maßnahmen zur Arbeitsbeschaffung aus Mitteln des Bundes
sind zwischenzeitlich zur KfW Bank übergegangen und werden bis 2020 zinslos getilgt.

Die Tilgung des Darlehens aus dem kommunalen Aufbaufonds für die Sanierung der Gesamtschule
begann zum 01.07.2011 und endet planmäßig zum 01.01.2029.

Für das Darlehen Infrastrukturmaßnahmen endet die Zinsbindungsfrist zum 30.12.2019 mit einer
Restschuld von EUR 154.396,88.

Die Tilgungsleistungen betragen im Jahr 2018 insgesamt EUR 109.806,09 (Vorjahr: EUR 108.925,58).
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c) Entwicklung der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Aufgrund der Einzahlungsüberschüsse wird keine Aufnahme von Krediten zur Sicherung der
Zahlungsfähigkeit geplant.

5. Sonstige finanzielle Verpflichtungen der Gemeinde

Der NOVEG mbH als 100% ige Tochter der Stadt Kühlungsborn wurde für die Aufnahme von zwei
Darlehen im Jahr 1993 eine Bankbürgschaft in Höhe von insgesamt EUR 1.674.852,35 erteilt.

Im Jahr 2012 wurde der verbürgte Kredit Nr. 780 152 955 durch die NOVEG mbH getilgt. Der noch
laufende Kredit Nr. 745 108 501 unterliegt einer planmäßigen Tilgung.

Jahr Zweck Ursprungskapital
Stand zum
31.12.2018

in DM in EUR

1993 Gewerbebauten Poststraße 1.725.700,00 882.349,93 105.745,24

Weiterhin wurden der Gesellschaft am 17. Februar 1998/19. Januar 2004 Stützungserklärungen für
zwei KfW-Kredite an die Commerzbank gegeben.

Insgesamt lasten auf einer Kreditsumme von EUR 310.814,68 zum 31. Dezember 2017 noch
Stützungserklärungen. Zum 31. Dezember 2017 wird diese Kreditsumme voraussichtlich
EUR 232.038,90 betragen. Hierbei handelt es sich um sogenannte „weiche“ Patronatserklärungen
als „Erklärung guten Willens“.

Darüber hinaus bestehen sonstige finanzielle Verpflichtungen der Gemeinde im Rahmen der
gewöhnlichen Verwaltungstätigkeit (z.B. Leasingverträge für Betriebs- und Geschäftsausstattung,
Mietverträge).

6. Entwicklung der Sonderposten

Als Sonderposten werden die für bestimmte Investitionen erhaltenen Fördermittel des Landes o.a.
ausgewiesen, deren ertragswirksame Auflösung durch den Fördermittelgeber nicht ausgeschlossen
wurde. Auch Zuschüsse aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten Nutzungsberechtigter sind als
Sonderposten auszuweisen. Diese Mittel stellen kein Eigenkapital der Gemeinden dar, da sie nicht
aus eigener Steuerkraft erwirtschaftet wurden.

Es handelt sich aber auch nicht um Kredite, da keine Rückzahlungspflicht besteht. Fördermittel und
Beiträge bilden insoweit ein eigenständiges Finanzierungselement. Die Sonderposten werden über
die Abschreibungszeit des damit finanzierten Wirtschaftsgutes aufgelöst. Am Ende der
Nutzungsdauer sind sie also aufgebraucht.
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Stand EB vorauss. vorauss. vorauss. vorauss. vorauss.
01.01.2010 Stand Stand Stand Stand Stand

31.12.2014 31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017 31.12.2018
Sonderposten aus Zuwendungen 18.850,90 16.054,10 15.355,00 14.549,80 13.751,30 13.758,70
Sonderposten aus Beiträgen 3.052,70 2.549,40 2.424,00 2.294,30 2.375,70 2.377,90
Sonderposten aus Anzahlungen 60,5 0 0 0 200 601
für Anlagevermögen
Summe 21.964,10 18.603,50 17.779,00 16.844,10 16.327,00 16.737,60

7. Entwicklung der Rückstellungen

7.1 Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Rückstellungen zum Ende des
Haushaltsjahres (Muster 4b)

Zur Entwicklung der Rückstellungen wird auf die Anlage B zum Haushaltsplan 2018 der Stadt
Kühlungsborn verwiesen.

7.2 Übersicht über die Entwicklung der Rückstellungen in den Haushaltsvorjahren, im
Haushaltsjahr und im Finanzplanungszeitraum

8. Übersicht über die Aufwendungen und Auszahlungen sowie die selbstfinanzierten
Eigenanteile für freiwillige Leistungen

Eine Übersicht über die freiwilligen Leistungen zeigt die nachfolgende Tabelle:

Freiwillige Aufgaben/Freiwillige Leistungen Produktsachkonto 2018 2017 Veränderung

Aufwendungen Getränke Stadtvertreter 11100_52420000 500 500 0
Aufwendungen Stadtvertreter Fortbildungen 11100_56120000 500 500 0
Repräsentationen (Partnerschaften/Neujahrsempfang/Ehrungen, Verabschiedung BM) 11100_56930000 14.000 20.000 -6.000
Sonstieg Personalnebenaufwendungen 11107_56190000 400 0
Repräsentationsaufwendungen und Partnerschaftsbeziehungen FFW 12600_...... 9.200 6.700 2.500
Schulschwimmen Exkursionen 21100_52480000 13.000 11.000 2.000
Unterrichtsbegleitende Exkursionen 21800_52480000 8.000 10.100 -2.100
Zuschuss Sozialarbeiterin 21800_54159000 28.000 24.000 4.000
Heimatpflege/Zuschüsse kulturelles Vereinswesen/Kulturförderung 28100_...... 39.200 31.400 7.800
Förderung von Trägern der Wohlfahrtspflege 33100_...... 55.900 53.700 2.200
Begrüßungsgeld für Neugeborene 35100_54159000 12.000 12.000 0
Jugendzentrum Asbeck 36200_...... 107.800 96.600 11.200
Jugendzentrum Asbeck (Herstellung einer neuen Skateranlage) 36200_07390000-24 0 50.000 -50.000
Förderung des Vereinssports 42100_...... 49.600 45.500 4.100
investiver Zuschuss Vereinsgebäude FSV Kühlungsborn 42100_01900000-15 75.000 150.000 -75.000
Freizeitsportplätze 42402_...... 4.900 5.300 -400
Freizeitsportplätze_Herrichtung Bolzplatz 42402_03540000-27 0 35.000 -35.000
Freizeitsporthalle am Karpfenteich 42403_...... 60.200 49.500 10.700
Summe: 478.200 601.800 -124.000

EUR
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VII. NACHWEIS DER DAUERNDEN LEISTUNGSFÄHIGKEIT

Die Stadt Kühlungsborn weist sowohl für das Haushaltsjahr 2018 als auch zum Ende des
Finanzplanungszeitraumes einen Haushaltsausgleich im Ergebnishaushalt und im Finanzhaushalt aus.

Die Eigenkapitalausstattung kann im Finanzplanungszeitraum aufgrund der Einstellung von intensiv
gebundenen Schlüsselzuweisungen in die zweckgebundene Kapitalrücklage weiter verbessert
werden. Die im Finanzplanungszeitraum prognostizierten Jahresüberschüsse werden ebenfalls zur
Stärkung des Eigenkapitals beitragen.

Insoweit ist die dauernde Leistungsfähigkeit von Kühlungsborn gegeben.

Für weiterführende Informationen wird auf die Anlage J (Auswertung RUBIKON) zum Haushaltsplan
2018 der Stadt Kühlungsborn verwiesen.
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VIII. HAUSHALTSSICHERUNGSKONZEPT

Ein Haushalt gilt gemäß § 16 Abs. 1 GemHVO-Doppik in der Planung als ausgeglichen wenn:

1. der Ergebnishaushalt unter Berücksichtigung von noch nicht ausgeglichenen Fehlbeträgen
und vorgetragenen Jahresüberschüssen aus Haushaltsvorjahren keinen Fehlbetrag ausweist,

2. im Finanzhaushalt kein negativer Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen besteht.

Aufgrund der des ausgeglichenen Haushalts der Stadt Ostseebad Kühlungsborn sind Maßnahmen zur
Konsolidierung des Haushalts nicht erforderlich.
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IX.SONDERVERMÖGEN UND TOCHTERGESELLSCHAFTEN

1. Eigenbetrieb „Kommunalservice Kühlungsborn“

Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Kommunalservice Kühlungsborn (KSK) zeigt im Plan des
Erfolgsplans einen Fehlbetrag in Höhe von TEUR 6010 (Vorjahr: Fehlbetrag TEUR 491). Der
Fehlbetrag soll durch vorzutragende Gewinne aus früheren Jahren gedeckt werden.

Die Kur- und Fremdenverkehrsabgabe werden über die städtische Hauptkasse eingenommen und
brutto, inklusive 7 % Umsatzsteuer, an den KSK zur Verwendung durchgeleitet.

Der städtische Bauhof, der ebenfalls dem KSK zugeordnet ist, wird sowohl für den Eigenbetrieb als
auch für die Stadt tätig. Er schreibt Rechnungen auf der Grundlage von Stundensatzkalkulationen,
die alle Erträge, Aufwendungen sowie innerbetriebliche Umlagen beinhalten. Der Stundensatz wird
alle zwei bis drei Jahre überprüft und angepasst.

Weitere Informationen können dem Vorbericht zum Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs
„Kommunalservice Kühlungsborn“ (Anlage F) entnommen werden.

2. Städtebauliches Sondervermögen

Seit dem Jahr 1992 erfolgt die Sanierung der zentralen Bereiche des Ostseebades Stadt
Kühlungsborn im Rahmen der Städtebauförderungsprogramme von Bund, Land und unter Einsatz von
Komplementärmitteln aus dem städtischen Haushalt. Planerische Grundlagen sind der im Jahr 1994
beschlossene städtebauliche Rahmenplan sowie die Fortschreibung des Städtebaulichen
Rahmenplanes aus dem Jahr 2004.

Der Plan formuliert die Sanierungs- und Entwicklungsziele für das Sanierungsgebiet und ist Maßstab
für den Einsatz.

Durch Beschluss vom 26. September 1996 hat die Stadtvertreterversammlung der Stadt Ostseebad
Kühlungsborn eine Satzung zur städtebaulichen Erneuerung der Stadt beschlossen. Die Satzung
wurde am 9. Oktober 1996 öffentlich bekannt gemacht. Die Satzungen für das Erweiterungsgebiet
„Erweiterung Ost-Teil und West-Teil“ wurden am 16. Dezember 2004 von der
Stadtvertreterversammlung beschlossen und am 17. Februar 2005 veröffentlicht. Die Satzungen
traten am jeweils darauffolgenden Tag in Kraft. Das Sanierungsgebiet wurde im umfassenden
Verfahren förmlich festgelegt.

Nach 25 Jahren Stadtsanierung ist festzustellen, dass der Einsatz der Städtebauförderungsmittel von
Bund, Land und Kommune eine deutliche Wirkung erzielt hat.

Aufgrund des fortgeschrittenen Sanierungsstandes wurde die Satzung der Stadt Ostseebad
Kühlungsborn über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „West-Teil“ vom
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9. Oktober 1996 mit Satzung vom 19. August 2010 rechtsverbindlich durch öffentliche
Bekanntmachung am 27. August 2010 teilweise aufgehoben. Die Satzung über die förmliche
Festlegung des Sanierungsgebietes „Ost-Teil“ wurde mit Rechtskraft durch öffentliche
Bekanntmachung am 12. April 2012 teilweise aufgehoben.

Mit den Teilaufhebungen der Satzungen ist die Stadt nach § 154 BauGB zur Erhebung von
Ausgleichsbeträgen verpflichtet. Gemäß § 154 Abs. 1 BauGB haben die durch die Teilaufhebung
betroffenen Eigentümer zur Finanzierung der Sanierung an die Stadt einen Ausgleichsbetrag in Geld
zu entrichten.

Der Ausgleichsbetrag ermittelt sich aus dem Unterschied zwischen dem Bodenwert, der sich für das
Grundstück ergeben würde, wenn eine Sanierung weder beabsichtigt noch durchgeführt worden
wäre (Anfangswert), und dem Bodenwert, der sich für das Grundstück durch die rechtliche und
tatsächliche Neuordnung des förmlich festgelegten Sanierungsgebietes ergibt (Endwert).

Nach GemHVO - Doppik § 1 Abs. 2 Ziffer 19 muss der Haushaltsplan als Anlage auch den
Wirtschaftsplan des Sondervermögens, hier der Städtebauförderung, enthalten. Für das
Sondervermögen der Städtebausanierung ist ein gesonderter Haushalt aufzustellen. Dieser ist
diesem Haushaltsplan als Anlage D beigefügt.

Die Eröffnungsbilanz, sowie die Bilanzen zum 31.12.2010 und 31.12.2011 für dieses Sondervermögen
liegen vor. Die Bilanzsumme der geprüften Eröffnungsbilanz beträgt EUR 1.637.717,15, davon
Eigenkapital EUR 0. Die Eröffnungsbilanz sowie die vorstehend genannten Jahresabschlüsse wurden
geprüft und müssen noch festgestellt werden.

3. Nordbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH

Im städtischen Wohnungsunternehmen NOVEG mbH wurden in den vergangenen Jahren eine Anzahl
von Maßnahmen zur Stabilisierung wie Kreditumschuldungen und Bestandserweiterung der
verwalteten Fremdwohnungen vorgenommen. Der Instandhaltung des Wohnungsbestandes wird
kontinuierlich fortgeführt.

Weiterführende Informationen können den Anlage G und H zum Haushaltsplan entnommen werden.
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X. WEITERE ANGABEN ZUM HAUSHALT

1. Übersicht über Schulen, Schülerzahlen, Personal-/ Sachklosten

Schule
(Ist) (Ist) (Ist)

Anzahl Schüler Pers.-Kosten Sachkosten Anzahl Schüler Pers.-Kosten Sachkosten Anzahl Schüler Pers.-Kosten Sachkosten

21100 249 43.043,47 232.792,13 277 39.866,53 201.179,41 276 40.945,83 191.167,22

21800 720 153.351,86 328.113,21 696 155.834,84 359.912,92 720 165.261,41 340.751,81

21801 44.000,51 162.112,92 56.244,54 114.350,38 60.134,94 81.052,09

24300 9.882,73 0,00 0,00

969 240.395,84 723.018,26 973 261.828,64 675.442,71 996 266.342,18 612.971,12

Kosten pro
Schüler 1.147,88 963,28 882,84

2014/15 2015/16 2016/17

Die Stadt Kühlungsborn ist Träger einer Kooperative Gesamtschule. Das Schulzentrum erfreut sich
großer Beliebtheit, was zu steigenden Schülerzahlen führt.

Sie wirken sich positiv auf den Durchschnittskosten pro Schüler aus.

Seit dem Jahr 2010 sind die Abschreibungen bzw. Sonderposten und anteilige Personalkosten der
Verwaltung im Ergebnisplan unter den Produkten der Schulen ausgewiesen.

Nach Sanierung und Erweiterung des Schulzentrums verfügen die Gebäude über einen sehr guten
Standard.
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2. Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege

Die Stadt Kühlungsborn besitzt drei Kindertagesstätten, die an freie Träger übertragen wurden
(AWO Kreisverband Bad Doberan, Rostocker Stadtmission und DRK Bad Doberan).

Die Träger übernehmen die Betreuung von Krippen-, Kindergarten- und Hortkindern. Zur Deckung
der Einrichtungskosten werden jährlich Zuschüsse gezahlt, die den Entgeltkalkulationen an freie
Kita – Träger entsprechen. Diese werden mit dem Landkreis Rostock ausgehandelt.

Folgende Zuschüsse werden gezahlt:

in EUR
AWO Diakonie DRK Auswärtige Kita /

Tagespflege
Gesamtzuschuss 140.720 223.702 222.498 53.390

Kindergartenkinder 55 59 59 17
Hortkinder 0 0 134 3

Krippenkinder 27 29 23 13
Kinder gesamt 82 88 216 33

durchschnittlicher Zuschuss/Kind
ca. 1.716 ca. 2.542 ca. 1.085 ca. 1.617

Gesamtdurchschnitt
Kapazität in Plätzen 112 117 271

Auslastung in % 73,21 75,21 99,3

1.781

Die Kapazitäten der Kindertageseinrichtungen sind begrenzt. Es soll in Jahr 2018 geprüft werden,
inwieweit ein Ersatzneubau einer Kindertagesstätte in Frage kommt.

34



Hilfsfeld

Ergebnishaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Ansatz des
Haushalts-

jahres

1
in €

2016

Planungs-
daten des
zweiten

Haushalts-
folgejahres

5
in €

Ertrags- und Aufwandsarten
(gemäß § 2 Absatz 1 GemHVO-Doppik)

Ergebnisse
 des

Haushalts-
vorvorjahres

Ansätze des
Haushalts-
vorjahres
einschl.

Nachträge

Planungs-
daten des
Haushalts-
folgejahres

in € in € in €
2 3 4

Nr.

2017 2018 2019 2020

Planungs-
daten des

dritten
Haushalts-
folgejahres

in €
6

2021

Erläu-
terung

Konto-
nummer

8.338.8008.203.3007.497.700Steuern und ähnliche Abgaben 407.623.227,791. + 8.479.900 8.635.400
1.444.5001.450.1001.713.600Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge
411.105.936,602. + 1.440.800 1.425.700

2.8002.8002.800Erträge der sozialen Sicherung 4212.228,653. + 2.800 2.800
4.598.6004.599.6004.439.000Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 434.463.623,904. + 4.597.100 4.596.400

781.400784.400628.900Privatrechtliche Leistungsentgelte 441,443,44
4,445,448

681.699,265. + 784.400 784.400

578.000566.600623.700Kostenerstattungen und Kostenumlagen 442,448673.450,526. + 580.000 575.400
000Erhöhung des Bestandes an fertigen und unfertigen

Erzeugnissen
4510,007. + 0 0

000Verminderung des Bestandes an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen

0,00- 0 0

000Andere aktivierte Eigenleistungen 4520,008. + 0 0
61.60061.70063.700Zinserträge und sonstige Finanzerträge 47141.400,659. + 61.500 61.500

481.300486.400556.600Sonstige laufende Erträge 46637.792,8410. + 481.300 481.300
16.287.00016.154.90015.526.000Summe der ordentlichen Erträge (Summe der Nummern 1

bis 10)
15.339.360,21=11. 16.427.800 16.562.900

2.517.1002.072.7002.141.200Personalaufwendungen 501.942.905,4012. - 2.191.500 2.225.400
2.2002.2006.500Versorgungsaufwendungen 51-69.044,4913. - 2.400 2.400

2.141.6002.301.8002.242.100Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 521.859.916,5914. - 2.134.300 2.135.800
1.521.9001.538.5001.529.300Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung der
Verwaltung

530,0015. - 1.500.900 1.467.000

000Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des
Umlaufvermögens, soweit diese die üblichen Abschreibungen
überschreiten

24.390,3916. - 0 0

8.715.8008.965.9008.340.200Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen 548.261.442,5217. - 8.716.800 8.716.800
000Aufwendungen der sozialen Sicherung 550,0018. - 0 0

22.40014.80015.900Zinsaufwendungen und sonstige Finanzaufwendungen 5718.405,4119. - 20.500 18.500
1.095.1001.206.9001.114.900Sonstige laufenden Aufwendungen 56877.286,0320. - 1.023.100 1.025.900

16.016.10016.102.80015.390.100Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der
Nummern 12 bis 20)

12.915.301,85=21. 15.589.500 15.591.800

270.90052.100135.900Ordentliches Ergebnis (Summe der Nummern 11 und 21) 2.424.058,36=22. 838.300 971.100
000Außerordentliche Erträge 4910,0023. + 0 0
000Außerordentliche Aufwendungen 5910,0024. - 0 0

270.90052.100135.900Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) vor
Veränderung der Rücklagen (Nummer 22 zuzüglich
Nummer 23 abzüglich Nummer 24)

2.424.058,36=25. 838.300 971.100

000Einstellung in die Kapitalrücklage 5920,0026. - 0 0
000Entnahme aus der Kapitalrücklage 4920,0027. + 0 0
000Einstellung in die Rücklage für Belastungen aus dem

kommunalen Finanzausgleich
5930,0028. - 0 0

000Entnahme aus der Rücklage für Belastungen aus dem
kommunalen Finanzausgleich

4930,0029. + 0 0

000Entnahme aus sonstigen zweckgebundenen
Ergebnisrücklagen

4940,0030. + 0 0

270.90052.100135.900Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag,
Nummer 25 zuzüglich Nummern 27, 29 und 30 abzüglich
Nummern 26 und 28)

2.424.058,36=31. 838.300 971.100

nachrichtlich
423.581371.481235.581Ergebnisvortrag aus dem Haushaltsvorjahr 16.985.706,9732. 694.481 1.532.781

35



Hilfsfeld

Ergebnishaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Ansatz des
Haushalts-

jahres

1
in €

2016

Planungs-
daten des
zweiten

Haushalts-
folgejahres

5
in €

Ertrags- und Aufwandsarten
(gemäß § 2 Absatz 1 GemHVO-Doppik)

Ergebnisse
 des

Haushalts-
vorvorjahres

Ansätze des
Haushalts-
vorjahres
einschl.

Nachträge

Planungs-
daten des
Haushalts-
folgejahres

in € in € in €
2 3 4

Nr.

2017 2018 2019 2020

Planungs-
daten des

dritten
Haushalts-
folgejahres

in €
6

2021

Erläu-
terung

Konto-
nummer

694.481423.581371.481Ergebnis (Überschuss/Fehlbetrag) zum 31. Dezember des
Haushaltsjahres (Summe der Nummern 31 und 32)

19.409.765,3333. 1.532.781 2.503.881

36



Hilfsfeld

Übersicht über Erträge und Aufwendungen zum
Ergebnishaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Ansatz des
Haushalts-

jahres

1
in €

2016

Planungs-
daten des
zweiten

Haushalts-
folgejahres

5
in €

Ertrags- und Aufwandsarten
(gemäß § 2 Absatz 1 GemHVO-Doppik)

Ergebnisse
 des

Haushalts-
vorvorjahres

Ansätze des
Haushalts-
vorjahres
einschl.

Nachträge

Planungs-
daten des
Haushalts-
folgejahres

in € in € in €
2 3 4

Nr.

2017 2018 2019 2020

Planungs-
daten des

dritten
Haushalts-
folgejahres

in €
6

2021

Erläu-
terung

Konto-
nummer

8.338.8008.203.3007.497.700Steuern und ähnliche Abgaben 407.623.227,791. + 8.479.900 8.635.400
darunter:

8.2008.2008.200Grundsteuer A (4011)8.272,761.1 8.200 8.200
1.200.0001.200.0001.150.000Grundsteuer B (4012)1.154.170,131.2 1.200.000 1.200.000
3.600.0003.600.0003.200.000Gewerbesteuer (4013)3.573.020,311.3 3.600.000 3.600.000
2.286.1002.140.5001.990.500Gemeindeanteil an der Einkommensteuer (4021)1.815.480,401.4 2.417.200 2.562.800

487.500497.500360.500Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer (4022)288.890,711.5 497.500 507.400
470.000470.000459.500Sonstige Gemeindesteuern (403)470.379,471.6 470.000 470.000
287.000287.100329.000Ausgleichsleistungen vom Land (4052)313.004,121.7 287.000 287.000

000Leistungen des Landes aus der Umsetzung des 4. Gesetzes
für moderne Dienstleistungen am Arbeitsmarkt

(40541)0,001.8 0 0

000Leistungen des Landes aus dem Ausgleich von
Sonderleistungen aus der Zusammenführung von Arbeitslosen-
und Sozialhilfe

(40542)0,001.9 0 0

1.444.5001.450.1001.713.600Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige
Transfererträge

411.105.936,602. + 1.440.800 1.425.700

darunter:
30.00030.800319.000Schlüsselzuweisungen (411)490.445,382.1 30.000 30.000

000Bedarfszuweisungen (412)0,002.2 0 0
628.000628.200596.100Sonstige allgemeine Zuweisungen (413)597.724,102.3 628.000 628.000

000Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke (414)17.767,122.4 0 0
000Allgemeine Umlagen vom Land (4161)0,002.5 0 0
000Allgemeine Umlagen von Gemeinden und

Gemeindeverbänden
(4162)0,002.6 0 0

786.500791.100798.500Erträge aus der Auflösung von Sonderposten (415)0,002.7 782.800 767.700
2.8002.8002.800Erträge der sozialen Sicherung 4212.228,653. + 2.800 2.800

darunter:
000Ersatz von sozialen Leistungen außerhalb von Einrichtungen (421)0,003.1 0 0
000Ersatz von sozialen Leistungen in Einrichtungen (422)0,003.2 0 0
000Kostenbeteiligung und -erstattung im Bereich des SGB XII und

anderer sozialer Leistungen
(423)0,003.3 0 0

2.8002.8002.800Kostenbeteiligung und -erstattung im Bereich des SGB VIII und
anderer Jugendhilfe

(424)12.228,653.4 2.800 2.800

000Kostenerstattungen von anderen Sozialhilfeträgern (425)0,003.5 0 0
000Aufgabenbezogene Leistungsbeteiligung nach dem SGB II (426)0,003.6 0 0
000Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke im Bereich

der sozialen Sicherung
(427)0,003.7 0 0

4.598.6004.599.6004.439.000Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 434.463.623,904. + 4.597.100 4.596.400
darunter:

103.800103.80098.300Verwaltungsgebühren einschließlich Erstattung von Auslagen (431)103.077,624.1 103.800 103.800
282.700282.700282.400Benutzungsgebühren, Beiträge (soweit diese nicht in einem

Sonderposten zu erfassen sind) und ähnliche Entgelte,
Kostenerstattungen

(432)348.562,404.2 282.700 282.700

125.100126.100128.300Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für Beiträge und
ähnliche Entgelte

(437)0,004.3 123.600 122.900

781.400784.400628.900Privatrechtliche Leistungsentgelte 441, 443,
444, 445,

448

681.699,265. + 784.400 784.400

darunter:
781.400784.400628.900Privatrechtliche Leistungsentgelte (441)681.699,265.1 784.400 784.400
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Ansatz des
Haushalts-

jahres

1
in €

2016

Planungs-
daten des
zweiten

Haushalts-
folgejahres

5
in €

Ertrags- und Aufwandsarten
(gemäß § 2 Absatz 1 GemHVO-Doppik)

Ergebnisse
 des

Haushalts-
vorvorjahres

Ansätze des
Haushalts-
vorjahres
einschl.

Nachträge

Planungs-
daten des
Haushalts-
folgejahres

in € in € in €
2 3 4

Nr.

2017 2018 2019 2020

Planungs-
daten des

dritten
Haushalts-
folgejahres

in €
6

2021

Erläu-
terung

Konto-
nummer

000Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für
Baukostenzuschüsse und ähnliche Entgelte

(443)0,005.2 0 0

578.000566.600623.700Kostenerstattungen und Kostenumlagen 442,448673.450,526. + 580.000 575.400
000Erhöhung des Bestandes an fertigen und unfertigen

Erzeugnissen
4510,007. + 0 0

000Verminderung des Bestandes an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen

0,00- 0 0

000Andere aktivierte Eigenleistungen 4520,008. + 0 0
61.60061.70063.700Zinserträge und sonstige Finanzerträge 47141.400,659. + 61.500 61.500

darunter:
11.60011.70013.700Zinserträge (471, 472,

479)
90.269,619.1 11.500 11.500

50.00050.00050.000Sonstige Finanzerträge (473 - 479)51.131,049.2 50.000 50.000
481.300486.400556.600Sonstige laufende Erträge 46637.792,8410. + 481.300 481.300

darunter:
29.20029.200200Erträge aus der Veräußerung von Vermögensgegenständen

des Anlagevermögens und des Umlaufvermögens
(461)144,2910.1 29.200 29.200

1.5006.600103.800Erträge aus der Auflösung von Wertberichtigungen,
Sonderposten und Rückstellungen

(4661)31.097,8010.2 1.500 1.500

16.287.00016.154.90015.526.000Summe der ordentlichen Erträge (Summe der Nummern 1
bis 10)

15.339.360,21=11. 16.427.800 16.562.900

2.517.1002.072.7002.141.200Personalaufwendungen 501.942.905,4012. - 2.191.500 2.225.400
darunter:

408.00048.0006.500Zuführungen zu Pensionsrückstellungen u.ä. Verpflichtungen (507)71.469,4012.1 48.000 48.000
2.2002.2006.500Versorgungsaufwendungen 51-69.044,4913. - 2.400 2.400

darunter:
-14.800-14.800-4.000Versorgungsaufwendungen (511)-69.044,4913.1 -14.600 -14.600

2.141.6002.301.8002.242.100Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 521.859.916,5914. - 2.134.300 2.135.800
darunter:

468.000465.000467.700Aufwendungen für Energie, Wasser, Abwasser und Abfall (522)388.095,9914.1 470.000 471.500
1.426.2001.578.9001.530.900Aufwendungen für Unterhaltung und Bewirtschaftung (523)1.297.701,7514.2 1.416.900 1.416.900
1.521.9001.538.5001.529.300Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung der
Verwaltung

530,0015. - 1.500.900 1.467.000

000Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des
Umlaufvermögens, soweit diese die üblichen Abschreibungen
überschreiten

24.390,3916. - 0 0

8.715.8008.965.9008.340.200Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen 548.261.442,5217. - 8.716.800 8.716.800
darunter:

1.051.8001.301.9001.048.200Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke (541)853.772,5017.1 1.052.800 1.052.800
000Schuldendiensthilfen (542)0,0017.2 0 0

420.000420.000375.000Gewerbesteuerumlage (5431)454.872,0117.3 420.000 420.000
000Allgemeine Umlagen an das Land (5441)0,0017.4 0 0

3.170.0003.170.0003.000.000Allgemeine Umlagen an Landkreise (54421)2.945.603,3017.5 3.170.000 3.170.000
000Allgemeine Umlagen an das Amt oder die geschäftsführende

Gemeinde
(54422)0,0017.6 0 0

000Allgemeine Umlagen an Zweckverbände (5443)0,0017.7 0 0
000Allgemeine Umlagen an Sonstige (5449)0,0017.8 0 0
000Aufwendungen der sozialen Sicherung 550,0018. - 0 0
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Ansatz des
Haushalts-

jahres

1
in €
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Planungs-
daten des
zweiten
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folgejahres
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6

2021

Erläu-
terung

Konto-
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darunter:
000Leistungen nach SGB II (551)0,0018.1 0 0
000Kostenbeteiligungen und -erstattungen nach SGB II (552)0,0018.2 0 0
000Leistungen nach SGB XII (553)0,0018.3 0 0
000Kostenbeteiligungen und -erstattungen nach SGB XII (554)0,0018.4 0 0
000Leistungen nach SGB VIII (555)0,0018.5 0 0
000Kostenbeteiligungen und -erstattungen nach SGB VIII (556)0,0018.6 0 0
000Sonstige soziale Leistungen (557)0,0018.7 0 0
000Kostenbeteiligungen und -erstattungen für sonstige soziale

Leistungen
(558)0,0018.8 0 0

000Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke des
Bereichs soziale Sicherung

(559)0,0018.9 0 0

22.40014.80015.900Zinsaufwendungen und sonstige Finanzaufwendungen 5718.405,4119. - 20.500 18.500
darunter:

17.4009.80010.900Zinsaufwendungen (571 - 579)10.964,4119.1 15.500 13.500
5.0005.0005.000Sonstige Finanzaufwendungen (571 - 579)7.441,0019.2 5.000 5.000

1.095.1001.206.9001.114.900Sonstige laufenden Aufwendungen 56877.286,0320. - 1.023.100 1.025.900
16.016.10016.102.80015.390.100Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der

Nummern 12 bis 20)
12.915.301,85=21. 15.589.500 15.591.800

270.90052.100135.900Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) 2.424.058,36=22. 838.300 971.100
000Außerordentliche Erträge 4910,0023. + 0 0
000Außerordentliche Aufwendungen 5910,0024. - 0 0

270.90052.100135.900Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) vor
Veränderung der Rücklagen (Nummern 22 zuzüglich
Nummer 23 abzüglich Nummer 24)

2.424.058,36=25. 838.300 971.100

000Einstellung in die Kapitalrücklage 5920,0026. - 0 0
000Entnahme aus der Kapitalrücklage 4920,0027. + 0 0

darunter:
000Entnahme aus der zweckgebundenen Kapitalrücklage aus

investiv gebundenen Zuweisungen
(4922)0,0027.1 0 0

000Einstellung in die Rücklage für Belastungen aus dem
kommunalen Finanzausgleich

5930,0028. - 0 0

000Entnahme aus der Rücklage für Belastungen aus dem
kommunalen Finanzausgleich

4930,0029. + 0 0

000Entnahme aus sonstigen zweckgebundenen
Ergebnisrücklagen

4940,0030. + 0 0

270.90052.100135.900Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag,
Nummern 25 zuzüglich Nummern 27, 29 und 30 abzüglich
Nummern 26 und 28)

2.424.058,36=31. 838.300 971.100

nachrichtlich
298.548246.448235.581Ergebnisvortrag aus dem Haushaltsvorjahr 16.985.706,9732. 569.448 1.407.748
569.448298.548371.481Ergebnisvortrag (Überschuss/Fehlbetrag) zum 31. Dezember

des Haushaltsjahres (Summe der Nummern 31 und 32)
19.409.765,3333. 1.407.748 2.378.848
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Nr.
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dritten
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folgejahres

in €
6

2021

Erläu-
terung

Konto-
nummer

8.338.8008.203.3007.497.700Steuern und ähnliche Abgaben 607.977.635,091. + 8.479.900 8.635.400
658.000659.000915.100Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfereinzahlungen
611.107.200,892. + 658.000 658.000

2.8002.8002.800Einzahlungen der sozialen Sicherung 6212.228,653. + 2.800 2.800
4.460.5004.460.5004.297.700Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 634.607.066,994. + 4.460.500 4.460.500

781.400784.400628.900Privatrechtliche Leistungsentgelte 641,648653.586,795. + 784.400 784.400
578.000566.600623.700Kostenerstattungen und Kostenumlagen 642,648669.880,096. + 580.000 575.400

000Erhöhung des Bestandes an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen

6510,007. + 0 0

000Verminderung des Bestandes an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen

6510,00- 0 0

000Andere aktivierte Eigenleistungen => wird ab 2018 nicht mehr
berücksichtigt

6520,00+ 0 0

61.60061.70063.700Zinseinzahlungen und sonstige Finanzeinzahlungen 67125.743,658. + 61.500 61.500
450.600450.600452.600Sonstige laufende Einzahlungen 66 / 669598.125,799. + 450.600 450.600

15.331.70015.188.90014.482.200Summe der ordentlichen Einzahlungen (Summe der
Nummern 1 bis 9)

15.751.467,94=10. 15.477.700 15.628.600

2.109.1002.024.8002.141.200Personalauszahlungen 701.874.819,1111. - 2.143.500 2.177.400
18.20018.20015.500Versorgungsauszahlungen 718.649,0112. - 18.400 18.400

2.141.6002.301.8002.242.100Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 721.848.114,7813. - 2.134.300 2.135.800
8.715.8008.965.9008.340.200Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen 748.198.723,8714. - 8.716.800 8.716.800

000Auszahlungen der sozialen Sicherung 750,0015. - 0 0
22.40014.80015.900Zinsauszahlungen und sonstige Finanzauszahlungen 7718.405,4116. - 20.500 18.500

1.095.1001.206.9001.114.900Sonstige laufende Auszahlungen 76 / 7695854.602,7117. - 1.022.100 1.025.900
14.102.20014.532.40013.869.800Summe der ordentlichen Auszahlungen (Summe der

Nummern 11 bis 17)
12.803.314,89=18. 14.055.600 14.092.800

1.229.500656.500612.400Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo der
Nummern 10 und 18)

2.948.153,05=19. 1.422.100 1.535.800

000Außerordentliche Einzahlungen 6690,0020. + 0 0
000Außerordentliche Auszahlungen 76950,0021. - 0 0

1.229.500656.500612.400Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen (Nummer 19 zuzüglich Nummer 20
abzüglich Nummer 21)

2.948.153,05=22. 1.422.100 1.535.800

624.000714.600525.700Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 681686.528,8423. + 548.000 498.000
300.000080.000Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten 682 + 68339.404,5724. + 0 0

000Einzahlungen aus immateriellen Vermögensgegenständen 6840,0025. + 0 0
000Einzahlungen aus Sachanlagen 6850,0026. + 0 0
000Einzahlungen aus Finanzanlagen 6860,0027. + 0 0

34.40034.20034.200Einzahlungen aus  sonstigen Ausleihungen und
Kreditgewährungen

6870,0028. + 34.400 34.400

000Einzahlungen aus Vorräten 6880,0029. + 0 0
000Sonstige Investitionseinzahlungen 6890,0030. + 0 0

958.400748.800639.900Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe der Nummern 23 bis 30)

725.933,41=31. 582.400 532.400

15.000107.000550.500Auszahlungen für immaterielle Vermögensgegenstände 781 + 7845.655,3032. - 0 0
2.318.0002.816.1002.006.600Auszahlungen für Sachanlagen 7851.229.973,6133. - 2.193.000 403.000

000Auszahlungen für Finanzanlagen 7860,0034. - 0 0
0700.0000Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und

Kreditgewährungen
7870,0035. - 0 0

000Auszahlungen für Vorräte 7880,0036. - 0 0
000Sonstige Investitionsauszahlungen 7890,0037. - 0 0
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2.333.0003.623.1002.557.100Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe der Nummern 32 bis 37)

1.235.628,91=38. 2.193.000 403.000

-1.374.600-2.874.300-1.917.200Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit (Saldo der Nummern 31 und 38)

-509.695,50=39. -1.610.600 129.400

-145.100-2.217.800-1.304.800Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag (Summe
der Nummern 22 und 39)

2.438.457,55=40. -188.500 1.665.200

000Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen

691 + 6920,0041. + 0 0

109.400109.900109.000Auszahlungen für planmäßige Tilgung von Krediten für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

791 + 792108.127,8042. - 103.800 102.400

000Sonstige Auszahlungen zur Tilgung von Krediten für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

791 + 7920,0043. - 0 0

-109.400-109.900-109.000Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
(Nummer 41 abzüglich Nummern 42 und 43)

-108.127,80=44. -103.800 -102.400

000Saldo der durchlaufenden Gelder und ungeklärten
Zahlungsvorgänge

699 ./. 799-19.779,98=45. 0 0

-254.500-2.327.700-1.413.800Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur
Sicherung der Zahlungsfähigkeit (Summe der Nummern
40, 44 und 45)

2.310.549,77=46. -292.300 1.562.800

nachrichtlich:
1.120.100546.600503.400Jahresbezogener Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen

(Saldo der Nummern 22 und 42)
2.840.025,2547. 1.318.300 1.433.400

3.890.0253.343.4252.840.025Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31.
Dezember des Vorjahres

0,0048. 5.010.125 6.328.425

5.010.1253.890.0253.343.425Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31.
Dezember des Haushaltsjahres (Summe der Nummern 47 und
48)

2.840.025,2549. 6.328.425 7.761.825

darunter:
000Zuführung zum investiven Bereich aus einem positiven Saldo

der laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31. Dezember des
Haushaltsvorvorjahres (Einzahlung in Nummer 30 (Sonstige
Investitionseinzahlungen) und Auszahlung in Nummer 17
(Sonstige laufende Auszahlungen) enthalten)

0,00 0 0

000Zuführung zur Deckungs eines negativen Saldos der laufenden
Ein- und Auszahlungen zum 31. Dezember des
Haushaltsjahres aus dem investiven Bereich (Einzahlung in
Nummer 9 (Sonstige laufende Einzahlungen) und Auszahlung
in Nummer 37 (Sonstige Investitionsauszahlungen) enthalten)

0,00 0 0
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Übersicht über die Teilhaushalte 2018
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Teilhaushalt 5
Stadtentwicklung

Teilhaushalt 1 -5

Teilhaushalt 4 Schule,
Kultur und Sport

Teilhaushalt 3
Bürgerdienste

Teilhaushalt 2 Zentrale
Finanzdienstleistungen

Teilhaushalt 1 Zentrale
Verwaltung

Summe aller
Teilhaushalte

Teilhaushalt 1 -5 Teilhaushalt 1 -5 Teilhaushalt 1 -5 Teilhaushalt 1 -5

1 2 3 4 5

in € in € in € in € in € in €
654321

Übersicht über die Teilergebnishaushalte

Nr.
Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 GemHVO-Doppik)
00Steuern und ähnliche Abgaben1. + 8.203.3008.203.300 0 0

636.4000Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge2. + 659.0001.450.100 24.400 130.300
00Erträge der sozialen Sicherung3. + 02.800 0 2.800

358.0003.000Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 4.074.0004.599.600 131.400 33.200
89.000550.600Privatrechtliche Leistungsentgelte5. + 0784.400 32.300 112.500
34.80031.400Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 43.300566.600 19.600 437.500

00Zinserträge und sonstige Finanzerträge9. + 61.70061.700 0 0
034.100Sonstige laufende Erträge10. + 308.000486.400 144.300 0

1.118.200=11. Summe der ordentlichen Erträge (Summe der Nummern 1 bis
10)

619.100 13.349.30016.154.900 352.000 716.300

355.000524.500Personalaufwendungen12. - 306.6002.072.700 494.600 392.000
02.200Versorgungsaufwendungen13. - 02.200 0 0

1.255.00010.100Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen14. - 22.0002.301.800 215.600 799.100
1.038.80031.100Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung der
Verwaltung

15. - 2.2001.538.500 84.500 381.900

00Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des
Umlaufvermögens, soweit diese die üblichen Abschreibungen
überschreiten

16. - 00 0 0

50.0000Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen17. - 7.864.0008.965.900 2.800 1.049.100
00Zinsaufwendungen und sonstige Finanzaufwendungen19. - 14.80014.800 0 0

589.900131.900Sonstige laufenden Aufwendungen20. - 73.3001.206.900 278.900 132.900
3.288.700=21. Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der

Nummern 12 bis 20)
699.800 8.282.90016.102.800 1.076.400 2.755.000

-2.170.500=22. Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) -80.700 5.066.40052.100 -724.400 -2.038.700
-2.170.500=25. Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 22 zuzüglich Nummer 23 abzüglich
Nummer 24)

-80.700 5.066.40052.100 -724.400 -2.038.700

-2.170.500=28. Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung der
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 25 zuzüglich Nummer 26 abzüglich
Nummer 27)

-80.700 5.066.40052.100 -724.400 -2.038.700

Übersicht über die Teilfinanzhaushalte
Nr. Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
355.700585.000Einzahlungen1. + 13.349.30015.188.900 312.900 586.000

2.249.900636.800Auszahlungen2. - 8.280.70014.532.400 991.900 2.373.100
-1.894.200=3. Liquiditätssaldo -51.800 5.068.600656.500 -679.000 -1.787.100
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Herr Phillip Reimer für 11100, 12100
Frau Marlis Zander für 11107
Herr Erik Storch für 11200
Herr Tim Nahrstedt für 11404
Frau Kristin Klimt und Frau Sarah Gross für 11402

Produktverantwortlicher / Dienststelle

11100 Verwaltungssteuerung, 11107 Personalvertretung, 11200 Personalwesen, 11402
Liegenschaften Verträge, 11404 Technikunterstützte Informationsverarbeitung, 12100 Statistik
und Wahlen

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

Herr Rüdiger Kozian / Herr Dirk LahserVerantwortliche/r  Teilhaushalte
Ansatz des
Haushalts-

jahres

1
in €

2016

Planungs-
daten des
zweiten

Haushalts-
folgejahres

5
in €

Ertrags- und Aufwandsarten
(gemäß § 4 Absatz 10 GemHVO-Doppik)

Ergebnisse
 des

Haushalts-
vorvorjahres

Ansätze des
Haushalts-
vorjahres
einschl.

Nachträge

Planungs-
daten des
Haushalts-
folgejahres

in € in € in €
2 3 4

Nr.

2017 2018 2019 2020

Planungs-
daten des

dritten
Haushalts-
folgejahres

in €
6

2021

000Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige
Transfererträge

16.767,122. + 0 0

3.0003.0003.000Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.342,904. + 3.000 3.000
550.600550.600397.100Privatrechtliche Leistungsentgelte 405.649,975. + 550.600 550.600
37.00031.40036.800Kostenerstattungen und Kostenumlagen 39.178,016. + 37.700 38.200
29.00034.100103.800Sonstige laufende Erträge 3.082,7610. + 29.000 29.000

619.600619.100540.700Summe der ordentlichen Erträge (Summe der Nummern 1
bis 10)

469.020,76=11. 620.300 620.800

927.600524.500562.800Personalaufwendungen 645.958,6812. - 564.700 572.800
2.2002.2006.500Versorgungsaufwendungen -69.044,4913. - 2.400 2.400

10.40010.1006.700Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 5.617,4614. - 10.100 10.100
29.10031.10030.000Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung der
Verwaltung

0,0015. - 22.000 21.200

000Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des
Umlaufvermögens, soweit diese die üblichen Abschreibungen
überschreiten

0,1616. - 0 0

135.200131.900182.500Sonstige laufenden Aufwendungen 68.468,9020. - 135.200 135.200
1.104.500699.800788.500Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der

Nummern 12 bis 20)
651.000,71=21. 734.400 741.700

-484.900-80.700-247.800Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) -181.979,95=22. -114.100 -120.900
-484.900-80.700-247.800Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 22 zuzüglich Nummer 23 abzüglich
Nummer 24)

-181.979,95=25. -114.100 -120.900

-484.900-80.700-247.800Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung der
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 25 zuzüglich Nummer 26 abzüglich
Nummer 27)

-181.979,95=28. -114.100 -120.900

43



Hilfsfeld
Teilhaushalt 1 Zentrale Verwaltung1Teilhaushalt 1 -5

Teilfinanzhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Hilfsfeld

Seite :

Ansatz des
Haushalts-

jahres

1
in €

2016

Planungs-
daten des
zweiten

Haushalts-
folgejahres

5
in €

Ein- und Auszahlungsarten
(gem. § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)

Ergebnisse
 des

Haushalts-
vorvorjahres

Ansätze des
Haushalts-
vorjahres
einschl.

Nachträge

Planungs-
daten des
Haushalts-
folgejahres

in € in € in €
2 3 4

Nr.

2017 2018 2019 2020

Planungs-
daten des

dritten
Haushalts-
folgejahres

in €
6

2021

000Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige
Transfereinzahlungen

19.031,412. + 0 0

3.0003.0003.000Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.342,904. + 3.000 3.000
550.600550.600397.100Privatrechtliche Leistungsentgelte 378.218,795. + 550.600 550.600
37.00031.40036.800Kostenerstattungen und Kostenumlagen 47.559,636. + 37.700 38.200

000Sonstige laufende Einzahlungen 3.082,769. + 0 0
590.600585.000436.900Summe der ordentlichen Einzahlungen (Summe der

Nummern 1 bis 9)
452.235,49=10. 591.300 591.800

519.600476.600562.800Personalauszahlungen 575.572,3911. - 516.700 524.800
18.20018.20015.500Versorgungsauszahlungen 8.649,0112. - 18.400 18.400
10.40010.1006.700Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 5.717,4413. - 10.100 10.100

135.200131.900182.500Sonstige laufende Auszahlungen 58.861,8417. - 135.200 135.200
683.400636.800767.500Summe der ordentlichen Auszahlungen (Summe der

Nummern 11 bis 17)
648.800,68=18. 680.400 688.500

-92.800-51.800-330.600Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo der
Nummern 10 und 18)

-196.565,19=19. -89.100 -96.700

-92.800-51.800-330.600Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen (Nummer 19 zuzüglich Nummer 20
abzüglich Nummer 21)

-196.565,19=22. -89.100 -96.700

-92.800-51.800-330.600Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen nach Verrechnung der internen
Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 22 und 22.1)

-196.565,19=22.2 -89.100 -96.700

000Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe der Nummern 23 bis 30)

0,00=31. 0 0

15.0004.00011.500Auszahlungen für immaterielle Vermögensgegenstände 2.292,3632. - 0 0
1.508.000952.500331.900Auszahlungen für Sachanlagen 8.377,3833. - 1.508.000 8.000
1.523.000956.500343.400Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

(Summe der Nummern 32 bis 37)
10.669,74=38. 1.508.000 8.000

-1.523.000-956.500-343.400Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Saldo der Nummern 31 und 38)

-10.669,74=39, -1.508.000 -8.000

-1.615.800-1.008.300-674.000Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 22.2 und 39)

-207.234,93=40. -1.597.100 -104.700

-1.615.800-1.008.300-674.000Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur
Sicherung der Zahlungsfähigkeit (Summe der Nummern
40, 44 und 45)

-207.234,93=46. -1.597.100 -104.700
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Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn
Teilhaushalt 1 Zentrale Verwaltung1Teilhaushalt 1 -5

Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Technikunterstütze
Informationsverarbeitun

g

Produkt
(sonstig)

Liegenschaften -
Vertragswesen

PersonalwesenPersonalvertretungVerwaltungssteuerung

Summe aller
Produkte

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

1 11100 11107 11200 11402 11404

in €in €in €in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt (Teilhaushalt 1 Zentrale Verwaltung)

Nr.
Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 GemHVO-Doppik)
00Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge2. + 00 0 0
00Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 03.000 0 3.000
00Privatrechtliche Leistungsentgelte5. + 0550.600 0 550.600

2.2006.600Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 031.400 20.500 2.100
05.100Sonstige laufende Erträge10. + 034.100 0 29.000

2.200=11. Summe der ordentlichen Erträge (Summe der Nummern 1 bis
10)

11.700 0619.100 20.500 584.700

44.400337.600Personalaufwendungen12. - 7.400524.500 49.100 78.500
02.200Versorgungsaufwendungen13. - 02.200 0 0

4.9001.200Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen14. - 010.100 0 4.000
22.2000Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung der
Verwaltung

15. - 031.100 1.500 6.000

00Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des
Umlaufvermögens, soweit diese die üblichen Abschreibungen
überschreiten

16. - 00 0 0

20.50080.500Sonstige laufenden Aufwendungen20. - 2.400131.900 5.000 22.300
92.000=21. Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der

Nummern 12 bis 20)
421.500 9.800699.800 55.600 110.800

-89.800=22. Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) -409.800 -9.800-80.700 -35.100 473.900
-89.800=25. Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 22 zuzüglich Nummer 23 abzüglich
Nummer 24)

-409.800 -9.800-80.700 -35.100 473.900

-89.800=28. Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung der
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 25 zuzüglich Nummer 26 abzüglich
Nummer 27)

-409.800 -9.800-80.700 -35.100 473.900

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 1 Zentrale Verwaltung)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
00Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfereinzahlungen
2. + 00 0 0

00Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 03.000 0 3.000
00Privatrechtliche Leistungsentgelte5. + 0550.600 0 550.600

2.2006.600Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 031.400 20.500 2.100
00Sonstige laufende Einzahlungen9. + 00 0 0

2.200=10. Summe der ordentlichen Einzahlungen (Summe der Nummern
1 bis 9)

6.600 0585.000 20.500 555.700

44.400289.600Personalauszahlungen11. - 7.400476.600 49.200 78.500
018.200Versorgungsauszahlungen12. - 018.200 0 0
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Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn
Teilhaushalt 1 Zentrale Verwaltung1Teilhaushalt 1 -5

Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Technikunterstütze
Informationsverarbeitun

g

Produkt
(sonstig)

Liegenschaften -
Vertragswesen

PersonalwesenPersonalvertretungVerwaltungssteuerung

Summe aller
Produkte

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

1 11100 11107 11200 11402 11404

in €in €in €in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 1 Zentrale Verwaltung)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
4.9001.200Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen13. - 010.100 0 4.000

20.50080.500Sonstige laufende Auszahlungen17. - 2.400131.900 5.000 22.300
69.800=18. Summe der ordentlichen Auszahlungen (Summe der Nummern

11 bis 17)
389.500 9.800636.800 54.200 104.800

-67.600=19. Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo der
Nummern 10 und 18)

-382.900 -9.800-51.800 -33.700 450.900

-67.600=22. Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen (Nummer 19 zuzüglich Nummer 20 abzüglich
Nummer 21)

-382.900 -9.800-51.800 -33.700 450.900

-67.600=22.2 Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen nach Verrechnung der internen
Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 22 und 22.1)

-382.900 -9.800-51.800 -33.700 450.900

0=31. Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit (Summe
der Nummern 23 bis 30)

0 00 0 0

4.0000Auszahlungen für immaterielle Vermögensgegenstände32. - 04.000 0 0
8.00060.000Auszahlungen für Sachanlagen33. - 0952.500 1.000 883.500

12.000=38. Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Summe
der Nummern 32 bis 37)

60.000 0956.500 1.000 883.500

-12.000=39, Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Saldo der Nummern 31 und 38)

-60.000 0-956.500 -1.000 -883.500

-79.600=40. Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 22.2 und 39)

-442.900 -9.800-1.008.300 -34.700 -432.600

-79.600=46. Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung
der Zahlungsfähigkeit (Summe der Nummern 40, 44 und 45)

-442.900 -9.800-1.008.300 -34.700 -432.600
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Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn
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Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Statistik und Wahlen

Produkt
(sonstig)

12100

in €

Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt (Teilhaushalt 1 Zentrale Verwaltung)

Nr.
Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 GemHVO-Doppik)
Personalaufwendungen12. - 7.500
Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung der
Verwaltung

15. - 1.400

Sonstige laufenden Aufwendungen20. - 1.200
=21. Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der

Nummern 12 bis 20)
10.100

=22. Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) -10.100
=25. Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 22 zuzüglich Nummer 23 abzüglich
Nummer 24)

-10.100

=28. Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung der
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 25 zuzüglich Nummer 26 abzüglich
Nummer 27)

-10.100

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 1 Zentrale Verwaltung)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
Personalauszahlungen11. - 7.500
Sonstige laufende Auszahlungen17. - 1.200

=18. Summe der ordentlichen Auszahlungen (Summe der Nummern
11 bis 17)

8.700

=19. Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo der
Nummern 10 und 18)

-8.700

=22. Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen (Nummer 19 zuzüglich Nummer 20 abzüglich
Nummer 21)

-8.700

=22.2 Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen nach Verrechnung der internen
Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 22 und 22.1)

-8.700

=40. Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 22.2 und 39)

-8.700

=46. Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung
der Zahlungsfähigkeit (Summe der Nummern 40, 44 und 45)

-8.700
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 1 Zentrale Verwaltung1Teilhaushalt 1 -5

Verwaltungssteuerung11100Produkt
Zentrale Verwaltung1Hauptproduktbereich
Innere Verwaltung11Produktbereich
Verwaltungssteuerung111Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Phillip Reimer - 1/3

Produktbeschreibung Zentrale Steuerungseinheiten der Verwaltung, Sitzungsdienste für Stadtvertreter und Ausschüsse, Zuarbeit an den Bürgervorsteher,
Unterstützung des Bürgermeisters, Beschwerdemanagement

Produktart extern und intern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage KV M-V, Hauptsatzung, Beschlüsse der Stadtvertretung / des Hauptausschusses, Weisungen des Bürgermeisters
Zielgruppe Bürger, Beschäftigte, Behörden, politische Gremien
Ziele Sicherstellen des Funktionierens und effiziente Steuerung der Verwaltung, organisatorische Betreuung der politischen Gremien, Dokumentation der

Beschlüsse, Erfüllung gesetzlicher Auflagen, Imagepflege, Einheit und reibungslose Abläufe der Verwaltung sicherstellen

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 1 Zentrale Verwaltung1Teilhaushalt 1 -5

Personalvertretung11107Produkt
Zentrale Verwaltung1Hauptproduktbereich
Innere Verwaltung11Produktbereich
Verwaltungssteuerung111Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Zander , 20/4

Produktbeschreibung Der Personalrat der Stadtverwaltung Ostseebad Kühlungsborn vertritt die Interessen der Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmer sowie die Interessen der
Beamtinnen/Beamten gegenüber dem Arbeitgeber.

Produktart intern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage Hauptssatzung der Stadt Ostseebad Kühlungsborn, Arbeitsrecht, Personalvertretungsrecht
Zielgruppe Angestellte der Stadt der Stadt Ostseebad Kühlungsborn
verantwortlich: Frau Zander / Frau Jäckel / Frau Kolakowski / Herr Nahrstedt / Herr Röder

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 1 Zentrale Verwaltung1Teilhaushalt 1 -5

Personalwesen11200Produkt
Zentrale Verwaltung1Hauptproduktbereich
Innere Verwaltung11Produktbereich
Personal112Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Erik Storch 20/5

Produktbeschreibung Unterstützung und Beratung der Verwaltungseinheiten in allen Personalfragen; Umsetzung von Personalmaßnahmen,
Aufbereitung der extern vergebenen Personalabrechnung, Personalentwicklung

Produktart intern
Art der Aufgabe funktional
Auftragsgrundlage Fachgesetze und- verordnungen, Tarifverträge und Vergütungen
Zielgruppe Beschäftige, Verwaltungsführung, Verwaltungseinheiten (intern)
Ziele Sicherstellung der personellen Handlungsfähigkeit, Effektivität und effiziente Unterstützung des Bürgermeisters und der Führungskräfte in ihrer

Aufgabenwahrnehmung bei der Steuerung der Gesamtverwaltung im Zielfeld Personal; Ziel ist hierbei insbesondere, eine Ausrichtung auf
einheitliche und verbindlich vereinbarte personalwirtschaftliche Grundsätze zu gewährleisten

verantwortlich: Herr Storch / Herr Lahser

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 1 Zentrale Verwaltung1Teilhaushalt 1 -5

Liegenschaften - Vertragswesen11402Produkt
Zentrale Verwaltung1Hauptproduktbereich
Innere Verwaltung11Produktbereich
Zentrale Dienste114Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Kristin Klimt - 60/2
Frau Sarah Gross - 60/6

Produktbeschreibung Abschluss von Miet- und Pachtverträgen, An- und Verkauf von Grundstücken, Vermietung und Verpachtung sowie Bewirtschaftung der
Liegenschaften, die nicht für öffentliche Aufgaben benötigt werden

Produktart extern
Art der Aufgabe funktional
Auftragsgrundlage KV-MV, Beschlüsse der Stadtvertretung, Verfügungen, Dienstanweisungen
Zielgruppe eigene Kommune
Ziele Einnahmeerzielung, Kauf und Verkauf von Grundstücken zur Bebauung von Wohnungen und Unternehmungen

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 1 Zentrale Verwaltung1Teilhaushalt 1 -5

Technikunterstütze Informationsverarbeitung11404Produkt
Zentrale Verwaltung1Hauptproduktbereich
Innere Verwaltung11Produktbereich
Zentrale Dienste114Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Tim Nahrstedt - 1/4

Produktbeschreibung Zentrales Verwalten, Bewirtschaften und Unterhalten der Computer-, Kopie- und Servertechnik, Datenschutzfragen, Planung, Steuerung und
Überwachung der Datenverarbeitung

Produktart intern
Art der Aufgabe funktional
Auftragsgrundlage KV-MV, Beschlüsse der Stadtvertretung, Verfügungen, Dienstanweisungen
Zielgruppe Beschäftigte, Verwaltungsführung, Verwaltungseinheiten (intern)
Ziele Sicherstellung des problemlosen Funktionierens der Technik sowie Steigerung der Produktivität der Beschäftigten

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 1 Zentrale Verwaltung1Teilhaushalt 1 -5

Statistik und Wahlen12100Produkt
Zentrale Verwaltung1Hauptproduktbereich
Sicherheit und Ordnung12Produktbereich
Statistik und Wahlen121Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Phillip Reimer - 1/3

Produktbeschreibung Durchführung von Wahlen, Wahlstatistiken, Volks & Bürgerbegehren/ - entscheiden
Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig, übertragen
Auftragsgrundlage Wahlgesetze und Beschlüsse der Stadtvertretung
Zielgruppe Bürger/Bürgerinnen, politische Gremien
Ziele Rechtmäßige Abwicklung von Wahlen mit zeitnaher Ergebnisfesstellung bei gleichzeitiger Reduzierung der Wahlkosten.

Finanzen in €:
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Hilfsfeld
Teilhaushalt 2 Zentrale Finanzdienstleistungen2Teilhaushalt 1 -5

Teilergebnishaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Hilfsfeld

Seite :

Herr Dirk Lahser 11601, 54000, 57500, 62300, 62600
Frau Anja Lindemann 11602, 61200
Frau Sabine Behrens 61100

Produktverantwortlicher / Dienststelle

11601 Finanzen, 11602 Zahlungsabwicklung, 54000 Konzessionsabgaben, 57500 Tourismus,
61000 Steuern, allg. Zuweisungen und Umlagen, 61200 Sonst. allg. Finanzwirtschaft, 62300
Eigenbetrieb KSK, 62600 Anteile an Unternehmen, Wertpapiere

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

Herr Dirk LahserVerantwortliche/r  Teilhaushalte
Ansatz des
Haushalts-

jahres

1
in €

2016

Planungs-
daten des
zweiten

Haushalts-
folgejahres

5
in €

Ertrags- und Aufwandsarten
(gemäß § 4 Absatz 10 GemHVO-Doppik)

Ergebnisse
 des

Haushalts-
vorvorjahres

Ansätze des
Haushalts-
vorjahres
einschl.

Nachträge

Planungs-
daten des
Haushalts-
folgejahres

in € in € in €
2 3 4

Nr.

2017 2018 2019 2020

Planungs-
daten des

dritten
Haushalts-
folgejahres

in €
6

2021

8.338.8008.203.3007.497.700Steuern und ähnliche Abgaben 7.623.227,791. + 8.479.900 8.635.400
658.000659.000915.100Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfererträge
1.088.169,482. + 658.000 658.000

4.074.0004.074.0003.917.000Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.999.093,994. + 4.074.000 4.074.000
44.20043.30040.200Kostenerstattungen und Kostenumlagen 34.358,366. + 45.100 39.600
61.60061.70063.700Zinserträge und sonstige Finanzerträge 141.400,659. + 61.500 61.500

308.000308.000310.000Sonstige laufende Erträge 418.687,0110. + 308.000 308.000
13.484.60013.349.30012.743.700Summe der ordentlichen Erträge (Summe der Nummern 1

bis 10)
13.304.937,28=11. 13.626.500 13.776.500

313.700306.600292.800Personalaufwendungen 284.456,5912. - 320.100 326.400
22.00022.00022.000Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 18.218,0014. - 22.000 22.000
2.2002.2000Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung der
Verwaltung

0,0015. - 2.200 2.200

000Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des
Umlaufvermögens, soweit diese die üblichen Abschreibungen
überschreiten

23.065,5816. - 0 0

7.664.0007.864.0007.392.000Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen 7.407.670,0217. - 7.664.000 7.664.000
22.40014.80015.900Zinsaufwendungen und sonstige Finanzaufwendungen 18.346,6819. - 20.500 18.500
68.50073.30027.500Sonstige laufenden Aufwendungen 81.303,3320. - 68.500 68.500

8.092.8008.282.9007.750.200Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der
Nummern 12 bis 20)

7.833.060,20=21. 8.097.300 8.101.600

5.391.8005.066.4004.993.500Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) 5.471.877,08=22. 5.529.200 5.674.900
5.391.8005.066.4004.993.500Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 22 zuzüglich Nummer 23 abzüglich
Nummer 24)

5.471.877,08=25. 5.529.200 5.674.900

5.391.8005.066.4004.993.500Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung der
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 25 zuzüglich Nummer 26 abzüglich
Nummer 27)

5.471.877,08=28. 5.529.200 5.674.900
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Hilfsfeld
Teilhaushalt 2 Zentrale Finanzdienstleistungen2Teilhaushalt 1 -5

Teilfinanzhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Hilfsfeld

Seite :

Ansatz des
Haushalts-

jahres

1
in €

2016

Planungs-
daten des
zweiten

Haushalts-
folgejahres

5
in €

Ein- und Auszahlungsarten
(gem. § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)

Ergebnisse
 des

Haushalts-
vorvorjahres

Ansätze des
Haushalts-
vorjahres
einschl.

Nachträge

Planungs-
daten des
Haushalts-
folgejahres

in € in € in €
2 3 4

Nr.

2017 2018 2019 2020

Planungs-
daten des

dritten
Haushalts-
folgejahres

in €
6

2021

8.338.8008.203.3007.497.700Steuern und ähnliche Abgaben 7.977.635,091. + 8.479.900 8.635.400
658.000659.000915.100Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige

Transfereinzahlungen
1.088.169,482. + 658.000 658.000

4.074.0004.074.0003.917.000Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.128.303,194. + 4.074.000 4.074.000
44.20043.30040.200Kostenerstattungen und Kostenumlagen 33.247,226. + 45.100 39.600
61.60061.70063.700Zinseinzahlungen und sonstige Finanzeinzahlungen 125.743,658. + 61.500 61.500

308.000308.000310.000Sonstige laufende Einzahlungen 378.795,219. + 308.000 308.000
13.484.60013.349.30012.743.700Summe der ordentlichen Einzahlungen (Summe der

Nummern 1 bis 9)
13.731.893,84=10. 13.626.500 13.776.500

313.700306.600292.800Personalauszahlungen 284.147,4311. - 320.100 326.400
22.00022.00022.000Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 16.151,3213. - 22.000 22.000

7.664.0007.864.0007.392.000Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen 7.346.973,6214. - 7.664.000 7.664.000
22.40014.80015.900Zinsauszahlungen und sonstige Finanzauszahlungen 18.346,6816. - 20.500 18.500
68.50073.30027.500Sonstige laufende Auszahlungen 47.376,7717. - 68.500 68.500

8.090.6008.280.7007.750.200Summe der ordentlichen Auszahlungen (Summe der
Nummern 11 bis 17)

7.712.995,82=18. 8.095.100 8.099.400

5.394.0005.068.6004.993.500Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo der
Nummern 10 und 18)

6.018.898,02=19. 5.531.400 5.677.100

5.394.0005.068.6004.993.500Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen (Nummer 19 zuzüglich Nummer 20
abzüglich Nummer 21)

6.018.898,02=22. 5.531.400 5.677.100

5.394.0005.068.6004.993.500Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen nach Verrechnung der internen
Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 22 und 22.1)

6.018.898,02=22.2 5.531.400 5.677.100

298.000298.600325.700Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 411.426,6323. + 298.000 298.000
34.40034.20034.200Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und

Kreditgewährungen
0,0028. + 34.400 34.400

332.400332.800359.900Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe der Nummern 23 bis 30)

411.426,63=31. 332.400 332.400

011.0000Auszahlungen für immaterielle Vermögensgegenstände 0,0032. - 0 0
0700.0000Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und

Kreditgewährungen
0,0035. - 0 0

0711.0000Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe der Nummern 32 bis 37)

0,00=38. 0 0

332.400-378.200359.900Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Saldo der Nummern 31 und 38)

411.426,63=39, 332.400 332.400

5.726.4004.690.4005.353.400Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 22.2 und 39)

6.430.324,65=40. 5.863.800 6.009.500

109.400109.900109.000Auszahlungen für planmäßige Tilgung von Krediten für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

108.127,8042. - 103.800 102.400

-109.400-109.900-109.000Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
(Nummer 41 abzüglich Nummer 42 und 43)

-108.127,80=44. -103.800 -102.400

5.617.0004.580.5005.244.400Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur
Sicherung der Zahlungsfähigkeit (Summe der Nummern
40, 44 und 45)

6.322.196,85=46. 5.760.000 5.907.100
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Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Steuern, allgemeine
Zuweisungen,

allgemeine Umlagen

Produkt
(sonstig)

TourismusKonzessionsabgaben
Rostocker Stadtwerke/

e-on/ e.dis AG

ZahlungsabwicklungFinanzen

Summe aller
Produkte

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

2 11601 11602 54000 57500 61100

in €in €in €in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt (Teilhaushalt 2 Zentrale Finanzdienstleistungen)

Nr.
Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 GemHVO-Doppik)
8.203.3000Steuern und ähnliche Abgaben1. + 08.203.300 0 0

659.0000Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge2. + 0659.000 0 0
00Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 04.074.000 0 4.074.000
04.400Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 8.70043.300 0 30.200

10.0000Zinserträge und sonstige Finanzerträge9. + 061.700 0 0
00Sonstige laufende Erträge10. + 25.000308.000 283.000 0

8.872.300=11. Summe der ordentlichen Erträge (Summe der Nummern 1 bis
10)

4.400 33.70013.349.300 283.000 4.104.200

0189.600Personalaufwendungen12. - 86.800306.600 0 30.200
00Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen14. - 22.00022.000 0 0
01.100Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung der
Verwaltung

15. - 1.1002.200 0 0

00Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des
Umlaufvermögens, soweit diese die üblichen Abschreibungen
überschreiten

16. - 00 0 0

3.590.0000Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen17. - 07.864.000 0 4.274.000
5.0000Zinsaufwendungen und sonstige Finanzaufwendungen19. - 014.800 0 0

022.900Sonstige laufenden Aufwendungen20. - 9.90073.300 0 40.000
3.595.000=21. Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der

Nummern 12 bis 20)
213.600 119.8008.282.900 0 4.344.200

5.277.300=22. Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) -209.200 -86.1005.066.400 283.000 -240.000
5.277.300=25. Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 22 zuzüglich Nummer 23 abzüglich
Nummer 24)

-209.200 -86.1005.066.400 283.000 -240.000

5.277.300=28. Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung der
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 25 zuzüglich Nummer 26 abzüglich
Nummer 27)

-209.200 -86.1005.066.400 283.000 -240.000

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 2 Zentrale Finanzdienstleistungen)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
8.203.3000Steuern und ähnliche Abgaben1. + 08.203.300 0 0

659.0000Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige
Transfereinzahlungen

2. + 0659.000 0 0

00Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 04.074.000 0 4.074.000
04.400Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 8.70043.300 0 30.200

10.0000Zinseinzahlungen und sonstige Finanzeinzahlungen8. + 061.700 0 0
00Sonstige laufende Einzahlungen9. + 25.000308.000 283.000 0

8.872.300=10. Summe der ordentlichen Einzahlungen (Summe der Nummern
1 bis 9)

4.400 33.70013.349.300 283.000 4.104.200
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Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Steuern, allgemeine
Zuweisungen,

allgemeine Umlagen

Produkt
(sonstig)

TourismusKonzessionsabgaben
Rostocker Stadtwerke/

e-on/ e.dis AG

ZahlungsabwicklungFinanzen

Summe aller
Produkte

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

2 11601 11602 54000 57500 61100

in €in €in €in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 2 Zentrale Finanzdienstleistungen)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
0189.600Personalauszahlungen11. - 86.800306.600 0 30.200
00Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen13. - 22.00022.000 0 0

3.590.0000Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen14. - 07.864.000 0 4.274.000
5.0000Zinsauszahlungen und sonstige Finanzauszahlungen16. - 014.800 0 0

022.900Sonstige laufende Auszahlungen17. - 9.90073.300 0 40.000
3.595.000=18. Summe der ordentlichen Auszahlungen (Summe der Nummern

11 bis 17)
212.500 118.7008.280.700 0 4.344.200

5.277.300=19. Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo der
Nummern 10 und 18)

-208.100 -85.0005.068.600 283.000 -240.000

5.277.300=22. Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen (Nummer 19 zuzüglich Nummer 20 abzüglich
Nummer 21)

-208.100 -85.0005.068.600 283.000 -240.000

5.277.300=22.2 Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen nach Verrechnung der internen
Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 22 und 22.1)

-208.100 -85.0005.068.600 283.000 -240.000

298.6000Einzahlungen aus Investitionszuwendungen23. + 0298.600 0 0
00Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und Kreditgewährungen28. + 034.200 0 0

298.600=31. Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit (Summe
der Nummern 23 bis 30)

0 0332.800 0 0

05.500Auszahlungen für immaterielle Vermögensgegenstände32. - 5.50011.000 0 0
00Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und Kreditgewährungen35. - 0700.000 0 0
0=38. Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Summe

der Nummern 32 bis 37)
5.500 5.500711.000 0 0

298.600=39, Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Saldo der Nummern 31 und 38)

-5.500 -5.500-378.200 0 0

5.575.900=40. Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 22.2 und 39)

-213.600 -90.5004.690.400 283.000 -240.000

00Auszahlungen für planmäßige Tilgung von Krediten für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

42. - 0109.900 0 0

0=44. Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
(Nummer 41 abzüglich Nummer 42 und 43)

0 0-109.900 0 0

5.575.900=46. Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung
der Zahlungsfähigkeit (Summe der Nummern 40, 44 und 45)

-213.600 -90.5004.580.500 283.000 -240.000
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Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Beteiligungen, Anteile,
Wertpapiere des

Anlagevermögens

Sonstige allgemeine
Finanzwirtschaft

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

61200 62600

in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt (Teilhaushalt 2 Zentrale Finanzdienstleistungen)

Nr.
Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 GemHVO-Doppik)
50.000Zinserträge und sonstige Finanzerträge9. + 1.700

=11. Summe der ordentlichen Erträge (Summe der Nummern 1 bis
10)

50.0001.700

0Zinsaufwendungen und sonstige Finanzaufwendungen19. - 9.800
0Sonstige laufenden Aufwendungen20. - 500

=21. Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der
Nummern 12 bis 20)

010.300

=22. Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) 50.000-8.600
=25. Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 22 zuzüglich Nummer 23 abzüglich
Nummer 24)

50.000-8.600

=28. Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung der
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 25 zuzüglich Nummer 26 abzüglich
Nummer 27)

50.000-8.600

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 2 Zentrale Finanzdienstleistungen)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
50.000Zinseinzahlungen und sonstige Finanzeinzahlungen8. + 1.700

=10. Summe der ordentlichen Einzahlungen (Summe der Nummern
1 bis 9)

50.0001.700

0Zinsauszahlungen und sonstige Finanzauszahlungen16. - 9.800
0Sonstige laufende Auszahlungen17. - 500

=18. Summe der ordentlichen Auszahlungen (Summe der Nummern
11 bis 17)

010.300

=19. Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo der
Nummern 10 und 18)

50.000-8.600

=22. Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen (Nummer 19 zuzüglich Nummer 20 abzüglich
Nummer 21)

50.000-8.600

=22.2 Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen nach Verrechnung der internen
Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 22 und 22.1)

50.000-8.600

0Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und Kreditgewährungen28. + 34.200
=31. Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit (Summe

der Nummern 23 bis 30)
034.200

0Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und Kreditgewährungen35. - 700.000
=38. Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Summe

der Nummern 32 bis 37)
0700.000

=39, Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Saldo der Nummern 31 und 38)

0-665.800
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Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Beteiligungen, Anteile,
Wertpapiere des

Anlagevermögens

Sonstige allgemeine
Finanzwirtschaft

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

61200 62600

in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 2 Zentrale Finanzdienstleistungen)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
=40. Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des

Teilhaushaltes (Summe der Nummern 22.2 und 39)
50.000-674.400

0Auszahlungen für planmäßige Tilgung von Krediten für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

42. - 109.900

=44. Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
(Nummer 41 abzüglich Nummer 42 und 43)

0-109.900

=46. Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung
der Zahlungsfähigkeit (Summe der Nummern 40, 44 und 45)

50.000-784.300
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 2 Zentrale Finanzdienstleistungen2Teilhaushalt 1 -5

Finanzen11601Produkt
Zentrale Verwaltung1Hauptproduktbereich
Innere Verwaltung11Produktbereich
Finanzen116Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Dirk Lahser - 20/1

Produktbeschreibung Haushalts- & Finanzplanung / -überwachung, Erstellung des Jahresabschlusses, Haushaltssicherung, Kreditmanagement, Abschlussarbeit,
Mitarbeiterführung und leitung, Beratung der Abzeilungen bei der Finanzplanung, Arbeitsorganisation

Produktart ex- und intern
Art der Aufgabe pflichtig und funktional
Auftragsgrundlage BGB, Dienstanweisungen, KV M-V, KAG, Gem-HVO Doppik, LHO, Eigenbetriebsverordnung, FAG M-V, Steuergesetze, AO
Zielgruppe politische Gremien, Verwaltungseinheiten (intern), Bürgerinnen und Bürger
Ziele Effieziente und efektive Unterstützung der Aufgabenwahrnehmung der Führungskräfte und der eherenamtlichen Selbstverwaltung durch

Sicherstellung der finanziellen Handlungsfähigkeit und Liquidität der Gemeinde

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 2 Zentrale Finanzdienstleistungen2Teilhaushalt 1 -5

Zahlungsabwicklung11602Produkt
Zentrale Verwaltung1Hauptproduktbereich
Innere Verwaltung11Produktbereich
Finanzen116Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Anja Lindemann - 20/6

Produktbeschreibung Abwicklung aller Kassengeschäfte und aller öffentlich-rechtlichen Vollstreckungsfälle, incl. Amtshilfe
Produktart ex- und intern
Art der Aufgabe pflichtig und funktional
Auftragsgrundlage KV-MV, GemKVO, GemHVO, MitteilungsVO, KAG, VwVfG, ZVG, AO, VwVG, ZPO
Zielgruppe Bürger/Bürgerinnen, private u. kommunale Unternehmen, Behörden, Beschäftigte, Verwaltungseinheiten (intern), andere Kommunen
Ziele Durchführung der Finanzbuchhaltung nach den Regeln des neuen kommunalen Haushaltsrechts (Doppik). Fristgerechte Abwicklung des

Zahlungverkehrs und Sicherstellung der finanziellen Handlungsfähigkeit und Liquidität. Fristgerechte Abwicklung aller öff.-rechtl.Vollstreckungsfälle.

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 2 Zentrale Finanzdienstleistungen2Teilhaushalt 1 -5

Konzessionsabgaben Rostocker Stadtwerke/ e-on/ e.dis AG54000Produkt
Gestaltung Umwelt5Hauptproduktbereich
Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPVN54Produktbereich
Konzessionsabgaben540Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Dirk Lahser - 20/1

Produktbeschreibung Erträge aus den Konzessionsabgaben für die Versorgung von Strom und Erdgas
Produktart extern
Art der Aufgabe funktional
Auftragsgrundlage §§ 4, 44 KV M-V; Konzessionsabgabenverordnung
Zielgruppe Private Unternehmen, eigene Kommune, andere Kommunen
Ziele ausreichende Versorgung mit Anschlussmöglichkeiten im Ort;

Koordination der Versorgungsträger bei Leitungsverlegungen

Finanzen in €:
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Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 2 Zentrale Finanzdienstleistungen2Teilhaushalt 1 -5

Tourismus57500Produkt
Gestaltung Umwelt5Hauptproduktbereich
Wirtschaft und Tourismus57Produktbereich
Tourismus575Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Dirk Lahser - 20/1

Produktbeschreibung Eigenbetrieb Kommunalservice Kühlungsborn
Tourismus, Erträge aus der Kur- und Fremdenverkehrsabsgabe sind aus statistischen Zwecken unter diesem Produkt zu führen

Produktart Tourismus (extern und intern)
Art der Aufgabe funktional
Auftragsgrundlage KV M-V, KAG, GemHVO, EigVO, Fachgesetze
Zielgruppe Touristen, private Unternehmen
Ziele Aufstellung und Abrechung des Wirtschaftsplanes nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten zur Entlastung des städtischen Haushalts unter Wahrung

der touristischen Interessen
Korrekter Ausweis der für die Statistik relevanten Positionen

verantwortlich: Dirk Lahser

Finanzen in €:
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Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 2 Zentrale Finanzdienstleistungen2Teilhaushalt 1 -5

Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen61100Produkt
Zentrale Finanzleistungen6Hauptproduktbereich
Allgemeine Finanzwirtschaft61Produktbereich
Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen611Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Sabine Behrens - 20/2

Produktbeschreibung Steuern, Zuweisungen aus dem Finanzausgleichsgesetz, Kreisumlage, sonstige Zuweisungen sowie Umlage  die keinem Produkt direkt zugeordnet
werden können

Produktart extern und intern
Art der Aufgabe funktional
Auftragsgrundlage GemHVO, KV M-V, FAG M-V, Steuergesetze, AO, KAG M-V, Bewertungsgesetze, Verträge
Zielgruppe eigene Kommune
Ziele zeitnahe Bestellung der Bescheide, ständige Erreichbarkeit, Bürgerfreundlichkeit

Finanzen in €:
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Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 2 Zentrale Finanzdienstleistungen2Teilhaushalt 1 -5

Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft61200Produkt
Zentrale Finanzleistungen6Hauptproduktbereich
Allgemeine Finanzwirtschaft61Produktbereich
Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft (ohne direkte Produktzuordnung)612Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Dirk Lahser - 20/1

Produktbeschreibung Sonstige finanzielle Leistungen der allgemeinen Finanzwirtschaft, die keinem Produkt direkt zugeordnet werden können
Produktart extern und intern
Art der Aufgabe funktional
Auftragsgrundlage KV M-V, Steuergesetze, AO, KAG M-V, Verräge, Fachgesetze, HGB, GemHVO, Beschlüsse der Stadtvertretung
Zielgruppe BürgerInnen, eigene  und andere Kommunen
Ziele Abschluss von zinsgünstigen Kreditverträgen, Festgeldanlage mit Maximun an Zinserträgen, Abbau von Gewährsverträgen, zeitnahe Einziehung von

Rückständen

Finanzen in €:
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Teilhaushalt 2 Zentrale Finanzdienstleistungen2Teilhaushalt 1 -5

Eigenbetrieb Kommunalservice Kühlungsborn62300Produkt
Zentrale Finanzleistungen6Hauptproduktbereich
Beteiligungen, Sondervermögen62Produktbereich
Wirtschaftliche Unternehmen623Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Dirk Lahser - 20/1

Produktbeschreibung Eigenbetrieb KSK
Produktart extern und intern
Art der Aufgabe funktional
Auftragsgrundlage KV M-V, KAG, GemHVO, Eg-V, LHO, Eigenbetriebsverordnung, Fachgesetze
Zielgruppe Privates Unternehmen
Ziele Aufstellung und Abrechnung des Wirtschaftsplanes nach wirtschaftlichsten Gesichtspunkten zur Entlastung des städtischen Haushaltes unter

Wahrung der touristischen Interessen

Finanzen in €:
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Seite :

Teilhaushalt 2 Zentrale Finanzdienstleistungen2Teilhaushalt 1 -5

Beteiligungen, Anteile, Wertpapiere des Anlagevermögens62600Produkt
Zentrale Finanzleistungen6Hauptproduktbereich
Beteiligungen, Sondervermögen62Produktbereich
Beteiligungen, Anteile, Wertpapiere des Anlagevermögens626Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Dirk Lahser - 20/1

Produktbeschreibung Beteiligungen, Anteile und Wertpapiere des Anlagevermögens
Produktart extern und intern
Art der Aufgabe funktional
Auftragsgrundlage HGB; AktG, KV M-V, KAG; GemHVO; Eg-V; LHO, Fachgesetze
Zielgruppe Private Unternehmen, Kommunale Unternehmen
Ziele keine

Finanzen in €:
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Hilfsfeld
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Teilergebnishaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Hilfsfeld

Seite :

11405 Frau Anne-Gret Langguth
12201 Herr Matthias Westphal
12203, 55300, 55031 Frau Ilona Buchwald
12300 Frau Katrin Neumann
12600, 12800 Herr Hannes Höniger
57300 Frau Brigitte Lasner

Produktverantwortlicher / Dienststelle

11405 Zentrale Dienste
12201 Ordnungsangelegenheiten
12203 Personenstands-/ Einwohnermeldewesen, Ausweise
12300 Verkehrsangelegenheiten
12600 Brandschutz
12800 Zivil-/Katastrophenschutz
55300 Friedhofs- und Bestattungswesen
55301 Friedhofs- und Bestattungswesen - Friedhof Schloßstraße
57300 Märkte

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

Frau Stefanie ZielinskiVerantwortliche/r  Teilhaushalte
Ansatz des
Haushalts-

jahres

1
in €

2016

Planungs-
daten des
zweiten

Haushalts-
folgejahres

5
in €

Ertrags- und Aufwandsarten
(gemäß § 4 Absatz 10 GemHVO-Doppik)

Ergebnisse
 des

Haushalts-
vorvorjahres

Ansätze des
Haushalts-
vorjahres
einschl.

Nachträge

Planungs-
daten des
Haushalts-
folgejahres

in € in € in €
2 3 4

Nr.

2017 2018 2019 2020

Planungs-
daten des

dritten
Haushalts-
folgejahres

in €
6

2021

24.40024.40024.400Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige
Transfererträge

1.000,002. + 24.400 22.800

131.400131.400125.900Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 145.597,294. + 131.400 131.400
32.30032.30032.300Privatrechtliche Leistungsentgelte 31.729,325. + 32.300 32.300
19.60019.60019.600Kostenerstattungen und Kostenumlagen 25.998,516. + 19.600 19.600

144.300144.300142.800Sonstige laufende Erträge 216.023,0710. + 144.300 144.300
352.000352.000345.000Summe der ordentlichen Erträge (Summe der Nummern 1

bis 10)
420.348,19=11. 352.000 350.400

519.900494.600497.100Personalaufwendungen 348.239,0912. - 529.900 533.500
184.400215.600270.600Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 148.215,2214. - 185.400 185.400
84.90084.50077.400Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung der
Verwaltung

0,0015. - 81.900 74.400

000Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des
Umlaufvermögens, soweit diese die üblichen Abschreibungen
überschreiten

1.323,4916. - 0 0

2.8002.8008.700Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen 9.311,5717. - 2.800 2.800
265.300278.900261.200Sonstige laufenden Aufwendungen 222.893,2420. - 264.400 266.700

1.057.3001.076.4001.115.000Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der
Nummern 12 bis 20)

729.982,61=21. 1.064.400 1.062.800

-705.300-724.400-770.000Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) -309.634,42=22. -712.400 -712.400
-705.300-724.400-770.000Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 22 zuzüglich Nummer 23 abzüglich
Nummer 24)

-309.634,42=25. -712.400 -712.400

-705.300-724.400-770.000Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung der
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 25 zuzüglich Nummer 26 abzüglich
Nummer 27)

-309.634,42=28. -712.400 -712.400
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Hilfsfeld
Teilhaushalt 3 Bürgerdienste3Teilhaushalt 1 -5

Teilfinanzhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Hilfsfeld

Seite :

Ansatz des
Haushalts-

jahres

1
in €

2016

Planungs-
daten des
zweiten

Haushalts-
folgejahres

5
in €

Ein- und Auszahlungsarten
(gem. § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)

Ergebnisse
 des

Haushalts-
vorvorjahres

Ansätze des
Haushalts-
vorjahres
einschl.

Nachträge

Planungs-
daten des
Haushalts-
folgejahres

in € in € in €
2 3 4

Nr.

2017 2018 2019 2020

Planungs-
daten des

dritten
Haushalts-
folgejahres

in €
6

2021

118.400118.400112.900Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 160.384,754. + 118.400 118.400
32.30032.30032.300Privatrechtliche Leistungsentgelte 31.248,925. + 32.300 32.300
19.60019.60019.600Kostenerstattungen und Kostenumlagen 26.931,256. + 19.600 19.600

142.600142.600142.600Sonstige laufende Einzahlungen 216.247,829. + 142.600 142.600
312.900312.900307.400Summe der ordentlichen Einzahlungen (Summe der

Nummern 1 bis 9)
434.812,74=10. 312.900 312.900

519.900494.600497.100Personalauszahlungen 350.722,2011. - 529.900 533.500
184.400215.600270.600Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 149.809,9913. - 185.400 185.400

2.8002.8008.700Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen 6.411,5714. - 2.800 2.800
265.300278.900261.200Sonstige laufende Auszahlungen 222.962,4717. - 264.400 266.700
972.400991.9001.037.600Summe der ordentlichen Auszahlungen (Summe der

Nummern 11 bis 17)
729.906,23=18. 982.500 988.400

-659.500-679.000-730.200Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo der
Nummern 10 und 18)

-295.093,49=19. -669.600 -675.500

-659.500-679.000-730.200Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen (Nummer 19 zuzüglich Nummer 20
abzüglich Nummer 21)

-295.093,49=22. -669.600 -675.500

-659.500-679.000-730.200Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen nach Verrechnung der internen
Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 22 und 22.1)

-295.093,49=22.2 -669.600 -675.500

015.0000Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,0023. + 0 0
015.0000Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

(Summe der Nummern 23 bis 30)
0,00=31. 0 0

000Auszahlungen für immaterielle Vermögensgegenstände 3.362,9432. - 0 0
15.00084.70021.000Auszahlungen für Sachanlagen 56.361,2833. - 15.000 15.000
15.00084.70021.000Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

(Summe der Nummern 32 bis 37)
59.724,22=38. 15.000 15.000

-15.000-69.700-21.000Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Saldo der Nummern 31 und 38)

-59.724,22=39, -15.000 -15.000

-674.500-748.700-751.200Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 22.2 und 39)

-354.817,71=40. -684.600 -690.500

-674.500-748.700-751.200Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur
Sicherung der Zahlungsfähigkeit (Summe der Nummern
40, 44 und 45)

-354.817,71=46. -684.600 -690.500
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Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Brandschutz

Produkt
(sonstig)

Verkehrsangelegenheit
en und-regelungen

Personenstands-,
Einwohnerwesen,

Ausweise und sonstige
Dokumente

Ordnungsangelegenhei
ten

Sonstige Zentrale
Dienste

Summe aller
Produkte

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

3 11405 12201 12203 12300 12600

in €in €in €in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt (Teilhaushalt 3 Bürgerdienste)

Nr.
Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 GemHVO-Doppik)
21.1003.300Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge2. + 024.400 0 0

0500Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 31.700131.400 75.000 0
8.0000Privatrechtliche Leistungsentgelte5. + 1.20032.300 0 0

016.700Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 10019.600 0 0
1.500200Sonstige laufende Erträge10. + 2.500144.300 100 140.000

30.600=11. Summe der ordentlichen Erträge (Summe der Nummern 1 bis
10)

20.700 35.500352.000 75.100 140.000

26.100148.200Personalaufwendungen12. - 89.100494.600 81.900 133.600
47.00096.400Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen14. - 9.400215.600 2.100 600
63.40014.700Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung der
Verwaltung

15. - 2.40084.500 800 1.600

00Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des
Umlaufvermögens, soweit diese die üblichen Abschreibungen
überschreiten

16. - 00 0 0

00Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen17. - 02.800 0 0
62.200130.500Sonstige laufenden Aufwendungen20. - 14.400278.900 65.300 5.000

198.700=21. Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der
Nummern 12 bis 20)

389.800 115.3001.076.400 150.100 140.800

-168.100=22. Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) -369.100 -79.800-724.400 -75.000 -800
-168.100=25. Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 22 zuzüglich Nummer 23 abzüglich
Nummer 24)

-369.100 -79.800-724.400 -75.000 -800

-168.100=28. Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung der
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 25 zuzüglich Nummer 26 abzüglich
Nummer 27)

-369.100 -79.800-724.400 -75.000 -800

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 3 Bürgerdienste)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
0500Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 31.700118.400 75.000 0

8.0000Privatrechtliche Leistungsentgelte5. + 1.20032.300 0 0
016.700Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 10019.600 0 0
00Sonstige laufende Einzahlungen9. + 2.500142.600 100 140.000

8.000=10. Summe der ordentlichen Einzahlungen (Summe der Nummern
1 bis 9)

17.200 35.500312.900 75.100 140.000

26.100148.200Personalauszahlungen11. - 89.100494.600 81.900 133.600
47.00096.400Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen13. - 9.400215.600 2.100 600

00Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen14. - 02.800 0 0
62.200130.500Sonstige laufende Auszahlungen17. - 14.400278.900 65.300 5.000
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Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Brandschutz

Produkt
(sonstig)

Verkehrsangelegenheit
en und-regelungen

Personenstands-,
Einwohnerwesen,

Ausweise und sonstige
Dokumente

Ordnungsangelegenhei
ten

Sonstige Zentrale
Dienste

Summe aller
Produkte

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

3 11405 12201 12203 12300 12600

in €in €in €in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 3 Bürgerdienste)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
135.300=18. Summe der ordentlichen Auszahlungen (Summe der Nummern

11 bis 17)
375.100 112.900991.900 149.300 139.200

-127.300=19. Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo der
Nummern 10 und 18)

-357.900 -77.400-679.000 -74.200 800

-127.300=22. Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen (Nummer 19 zuzüglich Nummer 20 abzüglich
Nummer 21)

-357.900 -77.400-679.000 -74.200 800

-127.300=22.2 Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen nach Verrechnung der internen
Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 22 und 22.1)

-357.900 -77.400-679.000 -74.200 800

15.0000Einzahlungen aus Investitionszuwendungen23. + 015.000 0 0
15.000=31. Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit (Summe

der Nummern 23 bis 30)
0 015.000 0 0

00Auszahlungen für immaterielle Vermögensgegenstände32. - 00 0 0
70.00010.000Auszahlungen für Sachanlagen33. - 084.700 700 0
70.000=38. Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Summe

der Nummern 32 bis 37)
10.000 084.700 700 0

-55.000=39, Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Saldo der Nummern 31 und 38)

-10.000 0-69.700 -700 0

-182.300=40. Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 22.2 und 39)

-367.900 -77.400-748.700 -74.900 800

-182.300=46. Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung
der Zahlungsfähigkeit (Summe der Nummern 40, 44 und 45)

-367.900 -77.400-748.700 -74.900 800
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Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Durchführung von
Märkten

Kapelle auf dem "alten"
Friedhof

Friedhofs- und
Bestattungswesen

Zivil- und
Katastrophenschutz

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

12800 55300 55301 57300

in €in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt (Teilhaushalt 3 Bürgerdienste)

Nr.
Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 GemHVO-Doppik)
24.200Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 00 0
4.100Privatrechtliche Leistungsentgelte5. + 00 19.000
2.800Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 00 0

=11. Summe der ordentlichen Erträge (Summe der Nummern 1 bis
10)

31.100 00 19.000

7.900Personalaufwendungen12. - 03.300 4.500
31.000Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen14. - 25.0001.700 2.400
1.600Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung der
Verwaltung

15. - 00 0

2.800Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen17. - 00 0
1.100Sonstige laufenden Aufwendungen20. - 00 400

=21. Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der
Nummern 12 bis 20)

44.400 25.0005.000 7.300

=22. Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) -13.300 -25.000-5.000 11.700
=25. Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 22 zuzüglich Nummer 23 abzüglich
Nummer 24)

-13.300 -25.000-5.000 11.700

=28. Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung der
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 25 zuzüglich Nummer 26 abzüglich
Nummer 27)

-13.300 -25.000-5.000 11.700

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 3 Bürgerdienste)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
11.200Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 00 0
4.100Privatrechtliche Leistungsentgelte5. + 00 19.000
2.800Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 00 0

=10. Summe der ordentlichen Einzahlungen (Summe der Nummern
1 bis 9)

18.100 00 19.000

7.900Personalauszahlungen11. - 03.300 4.500
31.000Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen13. - 25.0001.700 2.400
2.800Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen14. - 00 0
1.100Sonstige laufende Auszahlungen17. - 00 400

=18. Summe der ordentlichen Auszahlungen (Summe der Nummern
11 bis 17)

42.800 25.0005.000 7.300

=19. Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo der
Nummern 10 und 18)

-24.700 -25.000-5.000 11.700

=22. Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen (Nummer 19 zuzüglich Nummer 20 abzüglich
Nummer 21)

-24.700 -25.000-5.000 11.700
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Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn
Teilhaushalt 3 Bürgerdienste3Teilhaushalt 1 -5

Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Durchführung von
Märkten

Kapelle auf dem "alten"
Friedhof

Friedhofs- und
Bestattungswesen

Zivil- und
Katastrophenschutz

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

12800 55300 55301 57300

in €in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 3 Bürgerdienste)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
=22.2 Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen
Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 22 und 22.1)

-24.700 -25.000-5.000 11.700

4.000Auszahlungen für Sachanlagen33. - 00 0
=38. Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Summe

der Nummern 32 bis 37)
4.000 00 0

=39, Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Saldo der Nummern 31 und 38)

-4.000 00 0

=40. Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 22.2 und 39)

-28.700 -25.000-5.000 11.700

=46. Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung
der Zahlungsfähigkeit (Summe der Nummern 40, 44 und 45)

-28.700 -25.000-5.000 11.700
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 3 Bürgerdienste3Teilhaushalt 1 -5

Sonstige Zentrale Dienste11405Produkt
Zentrale Verwaltung1Hauptproduktbereich
Innere Verwaltung11Produktbereich
Zentrale Dienste114Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Anne-Gret Langguth - 30/11

Produktbeschreibung Haushaltsmäßige Bündelung und Verteilung der Aufwendungen und Erträge von Diensten, die innerhalb der Organisationseinheiten nicht unmittelbar
verursachungsgerecht den jeweiligen Fachprodukten zugeordnet werden können.

Produktart intern, Serviceprodukt
Art der Aufgabe funktional
Auftragsgrundlage KV-MV, Beschlüsse der Stadtvertretung, Verfügungen und Dienstanweisungen
Zielgruppe Beschäftigte, Verwaltungsführung, Verwaltungseinheiten (intern)
Ziele Die jeweiligen Dienstleistungen werden fristgerecht, kostengünstig und in einer guten Qualität erbracht

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 3 Bürgerdienste3Teilhaushalt 1 -5

Ordnungsangelegenheiten12201Produkt
Zentrale Verwaltung1Hauptproduktbereich
Sicherheit und Ordnung12Produktbereich
Ordnungsangelegenheiten122Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Matthias Westphal - 30/7

Produktbeschreibung Allgemeine Ordnungs-/ Gewerbe-/ Fischereiangelegenheiten,
Hafenbehörde, Fundsachenangelegenheiten

Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig, übertragen
Auftragsgrundlage Fachgesetze und Verordnungen
Zielgruppe Private Unternehmen, Bürger, Vereine und Verbände, Kommunale Unternehmen, Behörden
Ziele Fehlerfreie und zeitnahe Bearbeitung von Anträgen, Auskünften, An-, Ab- und Ummeldungen von Gewerbebetrieben und Bürgern, Absenken der

Bearbeitungszeiten bei Ab-, An- und Ummeldungen von .... Prozent.

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 3 Bürgerdienste3Teilhaushalt 1 -5

Personenstands-, Einwohnerwesen, Ausweise und sonstige Dokumente12203Produkt
Zentrale Verwaltung1Hauptproduktbereich
Sicherheit und Ordnung12Produktbereich
Ordnungsangelegenheiten122Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Ariane Knorr - 30/3

Produktbeschreibung Aufgaben des Einwohnermeldewesens - Pässe, Personalausweise, An-, Ab- und Ummeldungen;
Aufgaben des Personenstandswesens - Eheschließungen, Beurkundungen von Geburten, Lebenspartnerschaften, Sterbefälle, Namenserklärungen,
Fortschreibung der Personenstandsbücher  und Ausstellung von Urkunden

Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig, übertragen
Auftragsgrundlage Fachgesetze und Verordnungen
Zielgruppe Bürger/ -innen, Ausländer
Ziele Schnelle, bürgernahe und effiziente Bearbeitung von Anliegen der Bürger und Bürgerinnen bei Angelegenheiten des Einwohner- und

Personenstandswesens.

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 3 Bürgerdienste3Teilhaushalt 1 -5

Verkehrsangelegenheiten und-regelungen12300Produkt
Zentrale Verwaltung1Hauptproduktbereich
Sicherheit und Ordnung12Produktbereich
Verkehrsangelegenheiten123Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Katrin Neumann - 30/10

Produktbeschreibung Verkehrsangelegenheiten, wie Verkehrssicherheit und Genehmigungen im Straßenverkehr;
Sanktionen im ruhenden Verkehr

Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig, übertragen
Auftragsgrundlage Fachgesetze und -verordnungen
Zielgruppe eigene Kommune
Ziele Aufrechterhaltung der Sicherheit und Leichtigkeit im Straßenverkehr;

Reduzierung von Falschparkern

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 3 Bürgerdienste3Teilhaushalt 1 -5

Brandschutz12600Produkt
Zentrale Verwaltung1Hauptproduktbereich
Sicherheit und Ordnung12Produktbereich
Brandschutz126Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Erik Storch - 30/6

Produktbeschreibung Städtische Feuerwehr
Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage Fachgesetze und -verordnungen, Beschlüsse der Stadtvertretung
Zielgruppe Bürger / Bürgerinnen
Ziele Sicherstellung der Einsatzbereitschaft und eines optimalen Brandschutzes durch Prävention und Intervention; bedarfsgerechte Gewährleistung

technischer Hilfeleistungen

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 3 Bürgerdienste3Teilhaushalt 1 -5

Zivil- und Katastrophenschutz12800Produkt
Zentrale Verwaltung1Hauptproduktbereich
Sicherheit und Ordnung12Produktbereich
Zivil- und Katastrophenschutz128Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Erik Storch - 30/6

Produktbeschreibung Bedarfsgerechte Bereitstellung von Mitteln für den Katastrophenschutz
Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage Fachgesetze und -verordnungen
Zielgruppe Bürger /Bürgerinnen
Ziele Sicherstellung der Einsatzbereitschaft und eines optimalen Katastrophenschutzes; bedarfsgerechte Gewährleistung technischer Hilfeleistungen

Finanzen in €:

79



Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 3 Bürgerdienste3Teilhaushalt 1 -5

Friedhofs- und Bestattungswesen55300Produkt
Gestaltung Umwelt5Hauptproduktbereich
Natur- und Landschaftspflege55Produktbereich
Friedhofs- und Bestattungswesen553Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Ilona Buchwald - 30/4

Produktbeschreibung Bestattungswesen, Bereitstellung, Pflege und Unterhaltung der Friedhöfe inkl. öffentl. Grünflächen auf den Friedhöfen, Kriegs- und Ehrengräbern
Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage BesttG M-V; KV M-V; KAG M-V; gemeindliche Satzungen
Zielgruppe BürgerInnen
Ziele Sicherstellung einer geordneten und pietätvollen Nutzung der Friedhofsanlagen auch unter berücksichtigung historischer und kultureller Aspekte,

Optimierung unter betriebswirtschaftlichen Aspekten sowie Kostendeckung durch Gebühren

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 3 Bürgerdienste3Teilhaushalt 1 -5

Kapelle auf dem "alten" Friedhof55301Produkt
Gestaltung Umwelt5Hauptproduktbereich
Natur- und Landschaftspflege55Produktbereich
Friedhofs- und Bestattungswesen553Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Ilona Buchwald - 30/4

Produktbeschreibung Bestattungswesen, Bereitstellung, Unterhaltung, Instandhaltung der Kapelle auf dem "alten" Friedhof

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 3 Bürgerdienste3Teilhaushalt 1 -5

Durchführung von Märkten57300Produkt
Gestaltung Umwelt5Hauptproduktbereich
Wirtschaft und Tourismus57Produktbereich
Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen573Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Brigitte Lasner - 30/9

Produktbeschreibung Märkte
Produktart extern
Art der Aufgabe freiwillig
Auftragsgrundlage Fachgesetze und Verordnungen, Beschlüsse der Stadtvertretung
Zielgruppe BürgerInnen, Touristen, Gäste, private Unternehmen
Ziele Verbesserung der Angebotsstruktur in der Stadt

Finanzen in €:
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Hilfsfeld
Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Teilergebnishaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Hilfsfeld

Seite :

Frau Manja Kehr für 21100, 21800, 21801, 21802, 24300, 33100, 36100, 36200, 36505 - 07,
42100, 42401, 42403
Frau Carola Kroll für 28100
Herr Matthias Westphal für 35100

Produktverantwortlicher / Dienststelle

21100 Fritz-Reuter-Grundschule, 21800 Schulzentrum, 21801 Schulsporthalle, 21802
Schulsportplatz, 24300 Sonstige schuliche Aufgaben, 28100 Heimatpflege, 33100 Förderung
Träger Wohlfahrtspflege, 35100 Wohngeldstelle, 36100 Förderung Kinder in Tagespflege, 36200
Jugendzentrum, 36505-36507 Kita's, 42100 Sportförderung, 42401 Tennisanlage am Lindenpark,
42403 Sporthalle Ost

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

Frau Stefanie ZielinskiVerantwortliche/r  Teilhaushalte
Ansatz des
Haushalts-

jahres

1
in €

2016

Planungs-
daten des
zweiten

Haushalts-
folgejahres

5
in €

Ertrags- und Aufwandsarten
(gemäß § 4 Absatz 10 GemHVO-Doppik)

Ergebnisse
 des

Haushalts-
vorvorjahres

Ansätze des
Haushalts-
vorjahres
einschl.

Nachträge

Planungs-
daten des
Haushalts-
folgejahres

in € in € in €
2 3 4

Nr.

2017 2018 2019 2020

Planungs-
daten des

dritten
Haushalts-
folgejahres

in €
6

2021

129.300130.300135.000Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige
Transfererträge

0,002. + 128.000 127.500

2.8002.8002.800Erträge der sozialen Sicherung 12.228,653. + 2.800 2.800
33.20033.20033.200Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 33.439,614. + 33.200 33.200

112.500112.500112.500Privatrechtliche Leistungsentgelte 120.988,955. + 112.500 112.500
437.400437.500437.400Kostenerstattungen und Kostenumlagen 468.730,706. + 437.400 437.400
715.200716.300720.900Summe der ordentlichen Erträge (Summe der Nummern 1

bis 10)
635.387,91=11. 713.900 713.400

395.700392.000409.900Personalaufwendungen 337.957,7012. - 409.700 418.200
731.800799.100723.000Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 596.827,5514. - 723.800 725.300
374.100381.900395.600Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung der
Verwaltung

0,0015. - 370.500 365.200

1.049.0001.049.100859.500Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen 810.345,7617. - 1.050.000 1.050.000
131.200132.900132.800Sonstige laufenden Aufwendungen 122.297,8720. - 132.800 132.800

2.681.8002.755.0002.520.800Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der
Nummern 12 bis 20)

1.867.428,88=21. 2.686.800 2.691.500

-1.966.600-2.038.700-1.799.900Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) -1.232.040,97=22. -1.972.900 -1.978.100
-1.966.600-2.038.700-1.799.900Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 22 zuzüglich Nummer 23 abzüglich
Nummer 24)

-1.232.040,97=25. -1.972.900 -1.978.100

-1.966.600-2.038.700-1.799.900Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung der
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 25 zuzüglich Nummer 26 abzüglich
Nummer 27)

-1.232.040,97=28. -1.972.900 -1.978.100
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Hilfsfeld
Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Teilfinanzhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Hilfsfeld

Seite :

Ansatz des
Haushalts-

jahres

1
in €

2016

Planungs-
daten des
zweiten

Haushalts-
folgejahres

5
in €

Ein- und Auszahlungsarten
(gem. § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)

Ergebnisse
 des

Haushalts-
vorvorjahres

Ansätze des
Haushalts-
vorjahres
einschl.

Nachträge

Planungs-
daten des
Haushalts-
folgejahres

in € in € in €
2 3 4

Nr.

2017 2018 2019 2020

Planungs-
daten des

dritten
Haushalts-
folgejahres

in €
6

2021

2.8002.8002.800Einzahlungen der sozialen Sicherung 12.228,653. + 2.800 2.800
33.20033.20033.200Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 33.528,234. + 33.200 33.200

112.500112.500112.500Privatrechtliche Leistungsentgelte 120.704,805. + 112.500 112.500
437.400437.500437.400Kostenerstattungen und Kostenumlagen 463.839,396. + 437.400 437.400
585.900586.000585.900Summe der ordentlichen Einzahlungen (Summe der

Nummern 1 bis 9)
630.301,07=10. 585.900 585.900

395.700392.000409.900Personalauszahlungen 337.957,7011. - 409.700 418.200
731.800799.100723.000Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 589.814,1713. - 723.800 725.300

1.049.0001.049.100859.500Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen 811.223,5114. - 1.050.000 1.050.000
131.200132.900132.800Sonstige laufende Auszahlungen 122.484,9617. - 131.800 132.800

2.307.7002.373.1002.125.200Summe der ordentlichen Auszahlungen (Summe der
Nummern 11 bis 17)

1.861.480,34=18. 2.315.300 2.326.300

-1.721.800-1.787.100-1.539.300Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo der
Nummern 10 und 18)

-1.231.179,27=19. -1.729.400 -1.740.400

-1.721.800-1.787.100-1.539.300Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen (Nummer 19 zuzüglich Nummer 20
abzüglich Nummer 21)

-1.231.179,27=22. -1.729.400 -1.740.400

-1.721.800-1.787.100-1.539.300Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen nach Verrechnung der internen
Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 22 und 22.1)

-1.231.179,27=22.2 -1.729.400 -1.740.400

000Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe der Nummern 23 bis 30)

0,00=31. 0 0

075.000150.000Auszahlungen für immaterielle Vermögensgegenstände 0,0032. - 0 0
083.900181.000Auszahlungen für Sachanlagen 187.275,8433. - 0 0
0158.900331.000Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

(Summe der Nummern 32 bis 37)
187.275,84=38. 0 0

0-158.900-331.000Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Saldo der Nummern 31 und 38)

-187.275,84=39, 0 0

-1.721.800-1.946.000-1.870.300Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 22.2 und 39)

-1.418.455,11=40. -1.729.400 -1.740.400

-1.721.800-1.946.000-1.870.300Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur
Sicherung der Zahlungsfähigkeit (Summe der Nummern
40, 44 und 45)

-1.418.455,11=46. -1.729.400 -1.740.400
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Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Sonstige schulische
Aufgaben

Produkt
(sonstig)

SchulsportplatzSchulsportanlagenSchulzentrum
Kühlungsborn

Fritz-Reuter-Grundschu
le

Summe aller
Produkte

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

4 21100 21800 21801 21802 24300

in €in €in €in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt (Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport)

Nr.
Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 GemHVO-Doppik)
011.300Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge2. + 75.300130.300 23.500 0
00Erträge der sozialen Sicherung3. + 02.800 0 0
07.500Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 21.00033.200 0 0
01.000Privatrechtliche Leistungsentgelte5. + 1.500112.500 6.000 6.000

430.0000Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 300437.500 0 0
430.000=11. Summe der ordentlichen Erträge (Summe der Nummern 1 bis

10)
19.800 98.100716.300 29.500 6.000

24.40043.000Personalaufwendungen12. - 179.200392.000 61.100 2.900
24.000189.700Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen14. - 287.100799.100 102.000 27.500

052.200Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung der
Verwaltung

15. - 181.700381.900 77.800 0

00Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen17. - 28.0001.049.100 0 0
038.000Sonstige laufenden Aufwendungen20. - 84.300132.900 3.400 100

48.400=21. Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der
Nummern 12 bis 20)

322.900 760.3002.755.000 244.300 30.500

381.600=22. Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) -303.100 -662.200-2.038.700 -214.800 -24.500
381.600=25. Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 22 zuzüglich Nummer 23 abzüglich
Nummer 24)

-303.100 -662.200-2.038.700 -214.800 -24.500

381.600=28. Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung der
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 25 zuzüglich Nummer 26 abzüglich
Nummer 27)

-303.100 -662.200-2.038.700 -214.800 -24.500

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
00Einzahlungen der sozialen Sicherung3. + 02.800 0 0
07.500Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 21.00033.200 0 0
01.000Privatrechtliche Leistungsentgelte5. + 1.500112.500 6.000 6.000

430.0000Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 300437.500 0 0
430.000=10. Summe der ordentlichen Einzahlungen (Summe der Nummern

1 bis 9)
8.500 22.800586.000 6.000 6.000

24.40043.000Personalauszahlungen11. - 179.200392.000 61.100 2.900
24.000189.700Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen13. - 287.100799.100 102.000 27.500

00Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen14. - 28.0001.049.100 0 0
038.000Sonstige laufende Auszahlungen17. - 84.300132.900 3.400 100

48.400=18. Summe der ordentlichen Auszahlungen (Summe der Nummern
11 bis 17)

270.700 578.6002.373.100 166.500 30.500

381.600=19. Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo der
Nummern 10 und 18)

-262.200 -555.800-1.787.100 -160.500 -24.500
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Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Sonstige schulische
Aufgaben

Produkt
(sonstig)

SchulsportplatzSchulsportanlagenSchulzentrum
Kühlungsborn

Fritz-Reuter-Grundschu
le

Summe aller
Produkte

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

4 21100 21800 21801 21802 24300

in €in €in €in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
381.600=22. Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen (Nummer 19 zuzüglich Nummer 20 abzüglich
Nummer 21)

-262.200 -555.800-1.787.100 -160.500 -24.500

381.600=22.2 Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen nach Verrechnung der internen
Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 22 und 22.1)

-262.200 -555.800-1.787.100 -160.500 -24.500

0=31. Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit (Summe
der Nummern 23 bis 30)

0 00 0 0

00Auszahlungen für immaterielle Vermögensgegenstände32. - 075.000 0 0
046.200Auszahlungen für Sachanlagen33. - 31.10083.900 0 0
0=38. Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Summe

der Nummern 32 bis 37)
46.200 31.100158.900 0 0

0=39, Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Saldo der Nummern 31 und 38)

-46.200 -31.100-158.900 0 0

381.600=40. Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 22.2 und 39)

-308.400 -586.900-1.946.000 -160.500 -24.500

381.600=46. Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung
der Zahlungsfähigkeit (Summe der Nummern 40, 44 und 45)

-308.400 -586.900-1.946.000 -160.500 -24.500
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Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn
Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Kindergarten "Uns
Ostseekinner"

Produkt
(sonstig)

Jugendzentrum "Zur
Asbek"

Förderung von Kindern
in Tageseinrichtungen

und Tagespflege

WohngeldstelleFörderung von Trägern
der Wohlfahrtspflege

Seniorentreff/
Sozialstation/

Schuldnerberatung /pro
familia/

Obdachlosenunterkunft

Heimat- und sonstige
Kulturpflege

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

28100 33100 35100 36100 36200 36505

in €in €in €in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt (Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport)

Nr.
Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 GemHVO-Doppik)
4.7000Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge2. + 00 0 0

00Erträge der sozialen Sicherung3. + 00 2.800 0
00Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 1000 0 0

39.0000Privatrechtliche Leistungsentgelte5. + 00 0 500
1000Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 00 0 6.600

43.800=11. Summe der ordentlichen Erträge (Summe der Nummern 1 bis
10)

0 1000 2.800 7.100

5.0005.700Personalaufwendungen12. - 30.0008.100 3.300 4.100
18.5000Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen14. - 024.000 0 26.000
16.7000Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung der
Verwaltung

15. - 0100 0 4.700

284.00050.100Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen17. - 12.0007.000 77.000 82.000
800100Sonstige laufenden Aufwendungen20. - 3.2000 0 600

325.000=21. Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der
Nummern 12 bis 20)

55.900 45.20039.200 80.300 117.400

-281.200=22. Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) -55.900 -45.100-39.200 -77.500 -110.300
-281.200=25. Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 22 zuzüglich Nummer 23 abzüglich
Nummer 24)

-55.900 -45.100-39.200 -77.500 -110.300

-281.200=28. Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung der
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 25 zuzüglich Nummer 26 abzüglich
Nummer 27)

-55.900 -45.100-39.200 -77.500 -110.300

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
00Einzahlungen der sozialen Sicherung3. + 00 2.800 0
00Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 1000 0 0

39.0000Privatrechtliche Leistungsentgelte5. + 00 0 500
1000Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 00 0 6.600

39.100=10. Summe der ordentlichen Einzahlungen (Summe der Nummern
1 bis 9)

0 1000 2.800 7.100

5.0005.700Personalauszahlungen11. - 30.0008.100 3.300 4.100
18.5000Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen13. - 024.000 0 26.000

284.00050.100Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen14. - 12.0007.000 77.000 82.000
800100Sonstige laufende Auszahlungen17. - 3.2000 0 600

308.300=18. Summe der ordentlichen Auszahlungen (Summe der Nummern
11 bis 17)

55.900 45.20039.100 80.300 112.700

-269.200=19. Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo der
Nummern 10 und 18)

-55.900 -45.100-39.100 -77.500 -105.600
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Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn
Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Kindergarten "Uns
Ostseekinner"

Produkt
(sonstig)

Jugendzentrum "Zur
Asbek"

Förderung von Kindern
in Tageseinrichtungen

und Tagespflege

WohngeldstelleFörderung von Trägern
der Wohlfahrtspflege

Seniorentreff/
Sozialstation/

Schuldnerberatung /pro
familia/

Obdachlosenunterkunft

Heimat- und sonstige
Kulturpflege

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

28100 33100 35100 36100 36200 36505

in €in €in €in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
-269.200=22. Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen (Nummer 19 zuzüglich Nummer 20 abzüglich
Nummer 21)

-55.900 -45.100-39.100 -77.500 -105.600

-269.200=22.2 Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen nach Verrechnung der internen
Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 22 und 22.1)

-55.900 -45.100-39.100 -77.500 -105.600

-269.200=40. Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 22.2 und 39)

-55.900 -45.100-39.100 -77.500 -105.600

-269.200=46. Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung
der Zahlungsfähigkeit (Summe der Nummern 40, 44 und 45)

-55.900 -45.100-39.100 -77.500 -105.600
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Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn
Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Sporthalle am
Karpfenteich

Produkt
(sonstig)

FreizeitanlagenTennisanlage am
Lindenpark

Förderung VereinssportKindergarten "Arche
Noah"

Kindergarten "Bummi"

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

36506 36507 42100 42401 42402 42403

in €in €in €in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt (Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport)

Nr.
Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 GemHVO-Doppik)
12.0000Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge2. + 03.500 0 0

00Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 04.600 0 0
6.5000Privatrechtliche Leistungsentgelte5. + 048.500 3.200 300

00Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 00 500 0
18.500=11. Summe der ordentlichen Erträge (Summe der Nummern 1 bis

10)
0 056.600 3.700 300

9.4005.000Personalaufwendungen12. - 4.6005.000 0 1.200
49.1000Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen14. - 043.200 4.000 4.000
18.7006.300Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung der
Verwaltung

15. - 1.90020.800 1.000 0

0281.000Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen17. - 45.000183.000 0 0
1.5000Sonstige laufenden Aufwendungen20. - 0700 200 0

78.700=21. Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der
Nummern 12 bis 20)

292.300 51.500252.700 5.200 5.200

-60.200=22. Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) -292.300 -51.500-196.100 -1.500 -4.900
-60.200=25. Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 22 zuzüglich Nummer 23 abzüglich
Nummer 24)

-292.300 -51.500-196.100 -1.500 -4.900

-60.200=28. Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung der
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 25 zuzüglich Nummer 26 abzüglich
Nummer 27)

-292.300 -51.500-196.100 -1.500 -4.900

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
00Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 04.600 0 0

6.5000Privatrechtliche Leistungsentgelte5. + 048.500 3.200 300
00Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 00 500 0

6.500=10. Summe der ordentlichen Einzahlungen (Summe der Nummern
1 bis 9)

0 053.100 3.700 300

9.4005.000Personalauszahlungen11. - 4.6005.000 0 1.200
49.1000Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen13. - 043.200 4.000 4.000

0281.000Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen14. - 45.000183.000 0 0
1.5000Sonstige laufende Auszahlungen17. - 0700 200 0

60.000=18. Summe der ordentlichen Auszahlungen (Summe der Nummern
11 bis 17)

286.000 49.600231.900 4.200 5.200

-53.500=19. Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo der
Nummern 10 und 18)

-286.000 -49.600-178.800 -500 -4.900

-53.500=22. Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen (Nummer 19 zuzüglich Nummer 20 abzüglich
Nummer 21)

-286.000 -49.600-178.800 -500 -4.900
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Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn
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Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Sporthalle am
Karpfenteich

Produkt
(sonstig)

FreizeitanlagenTennisanlage am
Lindenpark

Förderung VereinssportKindergarten "Arche
Noah"

Kindergarten "Bummi"

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

36506 36507 42100 42401 42402 42403

in €in €in €in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
-53.500=22.2 Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen
Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 22 und 22.1)

-286.000 -49.600-178.800 -500 -4.900

00Auszahlungen für immaterielle Vermögensgegenstände32. - 75.0000 0 0
6.6000Auszahlungen für Sachanlagen33. - 00 0 0
6.600=38. Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Summe

der Nummern 32 bis 37)
0 75.0000 0 0

-6.600=39, Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Saldo der Nummern 31 und 38)

0 -75.0000 0 0

-60.100=40. Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 22.2 und 39)

-286.000 -124.600-178.800 -500 -4.900

-60.100=46. Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung
der Zahlungsfähigkeit (Summe der Nummern 40, 44 und 45)

-286.000 -124.600-178.800 -500 -4.900

90



Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Fritz-Reuter-Grundschule21100Produkt
Schule und Kultur2Hauptproduktbereich
Grundschulen, Regionale Schulen, Gymnasien, Gesamtschulen21Produktbereich
Grundschulen (§ 11 Abs. 2 Nr.1a) SchulG M-V)211Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Manja Kehr - 30/2

Produktbeschreibung Grundschule in kommunaler Trägerschaft, Zahlung des Schullastenausgleichs an andere Träger
Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage §§ 11 (2) Nr.  1a, 13 Schulgesetz M-V
Zielgruppe Kinder und Jugendliche, Vereine und Verbände
Ziele Bereitstellen von Schulgebäuden, Sporteinrichtungen (Turnhallen, Sportplätze) u.ä., Erhaltung der Schulausstattung, Sicherstellen des geordneten

Schulbetriebs, laufende Unterhaltung, Abriß der Baracke nach Fertigstellung der Schulsporthalle

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Schulzentrum Kühlungsborn21800Produkt
Schule und Kultur2Hauptproduktbereich
Grundschulen, Regionale Schulen, Gymnasien, Gesamtschulen21Produktbereich
Gesamtschulen (§ 11 Abs. 2 Nr.1d),e) SchulG M-V)218Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Manja Kehr - 30/2

Produktbeschreibung Schulzentrum mit Gymnasialteil in kommunaler Trägerschaft
Zahlungen im Rahmen des Schullastenausgleichs an andere kommunale Träger von Schulen

Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage §§ 11(2) Nr. 1b, 16 Schulgesetz M-V
Zielgruppe Schüler / Schülerinnen
Ziele Bereitstellen des Schulgebäudes, Schuleinrichtungen, Erhaltung der Schulausstattung, Sicherstellen eines geordneten Schulbetriebs

Finanzen in €:

92



Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Schulsportanlagen21801Produkt
Schule und Kultur2Hauptproduktbereich
Grundschulen, Regionale Schulen, Gymnasien, Gesamtschulen21Produktbereich
Gesamtschulen (§ 11 Abs. 2 Nr.1d),e) SchulG M-V)218Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Manja Kehr - 30/2

Produktbeschreibung Kommunale Schulsporthalle, weitere Nutzung für Freizeitsport und touristische Angebote
Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage §§ 11(2) Nr. 1b, 16 Schulgesetz M-V

Darüberhinaus freiwillig
Zielgruppe Schüler / Schülerinnen, Vereine, Verbände
Ziele Bereitstellen der Einrichtungen, Erhaltung und Pflege der Ausstattung und Anlagen, Sicherstellen eines geordneten Betriebs

Finanzen in €:

93



Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Schulsportplatz21802Produkt
Schule und Kultur2Hauptproduktbereich
Grundschulen, Regionale Schulen, Gymnasien, Gesamtschulen21Produktbereich
Gesamtschulen (§ 11 Abs. 2 Nr.1d),e) SchulG M-V)218Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Manja Kehr - 30/2

Produktbeschreibung Aussenanlage Sportplatz in kommunaler Trägerschaft, weitere Nutzung für Freizeitsport und touristische Angebote
Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage §§ 11 (2) Nr. 1b, 16 Schulgesetz M-V

darüber hinaus freiwillig
Zielgruppe Schüler / Schülerinnen / Vereine / Verbände
Ziele Bereitstellen der Einrichtung, Erhaltung und Pflege der Ausstattung und Anlagen, Sicherstellen eines geordneten Betriebs

Finanzen in €:

94



Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Sonstige schulische Aufgaben24300Produkt
Schule und Kultur2Hauptproduktbereich
Schulträgeraufgaben - Schülerbeförderung, Sonstiges24Produktbereich
Sonstige schulische Aufgaben243Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Manja Kehr - 30/2

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Heimat- und sonstige Kulturpflege28100Produkt
Schule und Kultur2Hauptproduktbereich
Heimat- und sonstige Kulturpflege28Produktbereich
Heimat- und sonstige Kulturpflege281Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Carola Kroll - 1/2

Produktbeschreibung Förderung von Senioreneinrichtungen, Zusammenarbeit mit dem Seniorenbeirat, Ehrungen und Veranstaltungen für Senioren, Bearbeiten von
Anträgen für Ausstellungen, Organistion von Partnerschaftsbeziehungen

Produktart extern
Art der Aufgabe freiwillig
Auftragsgrundlage Beschlüsse der Stadtvertretung
Zielgruppe Senioren, Bürger, Verwaltung, Vereine
Ziele Förderung der kulturellen Beziehungen zur Belebung des gesellschaftlichen Lebens

Finanzen in €:

96



Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Förderung von Trägern der Wohlfahrtspflege Seniorentreff/ Sozialstation/ Schuldnerberatung /pro33100Produkt
Soziales und Jugend3Hauptproduktbereich
Förderung der Wohlfahrtspflege33Produktbereich
Förderung von Trägern der Wohlfahrtspflege331Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Manja Kehr - 30/2

Produktbeschreibung Förderung der Träger der freien Wohlfahrtspflege,
Zahlung von Zuschüssen zu Personal- und Sachkosten

Produktart extern
Art der Aufgabe freiwillig
Auftragsgrundlage Stadtvertreterbeschlüsse
Zielgruppe Vereine und Verbände
Ziele Förderung gemeinwesenorientierter Projekte im Rahmen der Daseinsfürsorge bestimmter Zielgruppen, Förderung innovativer Projekte, die sich mit

aktuellen sozialpolitischen Herausforderungen auseinandersetzen, Unterstützung der freien Träger bei Erfüllung von sozialen Aufgaben

Finanzen in €:

97



Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Wohngeldstelle35100Produkt
Soziales und Jugend3Hauptproduktbereich
Sonstige soziale Hilfen und Leistungen35Produktbereich
Sonstige soziale Hilfen und Leistungen351Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Matthias Westphal - 30/8

Produktbeschreibung Bearbeitung von Wohngeldanträgen, Miet- und Lastenzuschuss
Produktart extern
Art der Aufgabe übertragen
Auftragsgrundlage Wohngeldgesetz §§ 7, 26 SGB I und andere
Zielgruppe BürgerInnen, Behörden
Ziele Absicherung des angemessenen Lebensstandards

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege36100Produkt
Soziales und Jugend3Hauptproduktbereich
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe36Produktbereich
Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege361Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Manja Kehr - 30/2

Produktbeschreibung Zahlung der Regelkostenbeiträge  der Wohnsitzgemeinde für die Betreuung von Kindern der Wohnsitzgemeinde in Tageseinrichtungen sowie in
Tagesbetreuung verschiedener Träger

Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage KiföG M-V
Zielgruppe Kinder ,Vereine und Verbände, andere Kommunen
Ziele Unterstützung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf, familienergänzende Erziehung und Bereitstellung eines vielfältigen Bildungs- und

Betreuungsangebotes, Integration von Behinderung bedrohter Kinder

Finanzen in €:

99



Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Jugendzentrum "Zur Asbek"36200Produkt
Soziales und Jugend3Hauptproduktbereich
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe36Produktbereich
Jugendarbeit362Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Manja Kehr - 30/2

Produktbeschreibung Förderung der Entwicklung junger Menschen durch Angebote der Kinder - und Jugendarbeit der Volkssolidarität
Produktart extern
Art der Aufgabe freiwillig
Auftragsgrundlage Beschlüsse der Gemeindevertretung, Fachgesetze und -verordnungen
Zielgruppe Kinder und Jugendliche, Vereine und Verbände
Ziele Förderung der individuellen und sozialen Entwicklung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, Schaffung und Erhalt eines bedarfsgerechten

Freizeit- u. Kulturangebots der offenen Jugendarbeit, Prävention von deliquenten Verhalten, Sucht- und Gewaltprävention, Abbau von
geschlechtsspezifischen, sozialen und kulturellen Benachteiligungen, Integration von ausl. Jugendlichen, Förderung von Eigenverantwortung,
Selbstbestimmung, gesellschaftl. Mitverantwortung u. sozialem Engagement

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Kindergarten "Uns Ostseekinner"36505Produkt
Soziales und Jugend3Hauptproduktbereich
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe36Produktbereich
Tageseinrichtungen für Kinder365Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Manja Kehr - 30/2

Produktbeschreibung Förderung der Kita in Trägerschaft des DRK
Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage KiföG M-V
Zielgruppe Kinder und Verbände
Ziele Unterstützung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf, familienergänzende Erziehung und Bereitstellung eines vielfältigen Bildungs- und

Betreuungsangebotes, Integration von Behinderung bedrohter Kinder

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Kindergarten "Bummi"36506Produkt
Soziales und Jugend3Hauptproduktbereich
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe36Produktbereich
Tageseinrichtungen für Kinder365Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Manja Kehr - 30/2

Produktbeschreibung Förderung Kita in Trägerschaft der AWO
Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage KiföG M-V
Zielgruppe Kinder; Verbände
Ziele Unterstützung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf, familienergänzende  Erziehung und Bereitstellung eines vielfältigen Bildungs- und

Betreungsangebotes,  Integration von Behinderung bedrohter Kinder

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Kindergarten "Arche Noah"36507Produkt
Soziales und Jugend3Hauptproduktbereich
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe36Produktbereich
Tageseinrichtungen für Kinder365Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Manja Kehr - 30/2

Produktbeschreibung Förderung Kita in Trägerschaft der Diakonie
Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage KiföG
Zielgruppe Kinder, Verbände
Ziele Unterstützung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf, familienergänzende Erziehung und Bereitstellung eines vielfältigen Bildungs- und

Betreuungsangebotes, Integration von Behinderung bedrohter Kinder, Unterstützung des Neubau durch den Träger

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Förderung Vereinssport42100Produkt
Gesundheit und Sport4Hauptproduktbereich
Sportförderung42Produktbereich
Förderung des Sports421Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Manja Kehr - 30/2

Produktbeschreibung Finanzielle Förderung des Sports für Sportvereine, insbesondere für Kinder und Jugendliche
Produktart extern
Art der Aufgabe freiwillig
Auftragsgrundlage Stadtvertreterbeschlüsse, SportFG M-V
Zielgruppe Kinder und Jugendliche, BürgerInnen, Vereine und Verbände
Ziele Sicherstellung von Sportangeboten durch die Sportvereine, Förderung der Gesundheit der Einwohner/Innen

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Tennisanlage am Lindenpark42401Produkt
Gesundheit und Sport4Hauptproduktbereich
Sportförderung42Produktbereich
Sportstätten und Bäder (ohne Sporteinrichtungen der Schulen und Teile eines Kurbetriebes)424Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Manja Kehr - 30/2

Produktbeschreibung Bereitstellung der Tennisanlage an der Tennisverein, Instandsetzung und Bewirtschaftung der aufstehenden Gebäude
Produktart extern
Art der Aufgabe freiwillig
Auftragsgrundlage Beschlüsse der Stadtvertretung, § 2 (2); § 5 (1) KV M-V
Zielgruppe Tennisverein, Kinder und Jugendliche, BürgerInnen, UrlauberInnen
Ziele Schaffung eines quantitativ und qualitativ ausreichenden Sportstättenangebotes

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Freizeitanlagen42402Produkt
Gesundheit und Sport4Hauptproduktbereich
Sportförderung42Produktbereich
Sportstätten und Bäder (ohne Sporteinrichtungen der Schulen und Teile eines Kurbetriebes)424Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Manja Kehr - 30/2

Produktbeschreibung Bereitstellung von Sportplätzen an verschiedene Sportvereine;
Bewirtschaftung und Unterhaltung der Anlagen

Produktart extern
Art der Aufgabe freiwillig
Auftragsgrundlage Beschlüsse der Stadtvertretung

§ 2 (2); § 5 (1) KV M-V
Zielgruppe Kinder Jugendliche, verschiedene Sportvereine, Hundesportverein
Ziele Schaffung eines qualitativ und quantitativ auseichenden Sportstättenangebotes

Planung des Platzes am H.-Löns-Weg zur vielfältigen Nutzung, auch  durch die TSK

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 4 Schule, Kultur und Sport4Teilhaushalt 1 -5

Sporthalle am Karpfenteich42403Produkt
Gesundheit und Sport4Hauptproduktbereich
Sportförderung42Produktbereich
Sportstätten und Bäder (ohne Sporteinrichtungen der Schulen und Teile eines Kurbetriebes)424Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Manja Kehr - 30/2

Produktbeschreibung Bereitstellung der Sporthalle an Vereine  und Verbände zum Zwecke des Volkssports bzw. von Veranstaltungen (Karneval u.ä.)
Produktart extern
Art der Aufgabe freiwillig
Auftragsgrundlage Beschlüsse der Stadtvertretung

§ 2 (2); § 5 (1) KV M-V
Zielgruppe Vereine und Verbände, Kinder und Jugendliche, Bürger/Innen
Ziele Schaffung eines quantitativ und qualitativ ausreichenden Sportstätten- und Freizeitangebotes

Bereitstellung für erweiterte Nutzung durch Vereine und Gästebetreuung

Finanzen in €:
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Hilfsfeld
Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung5Teilhaushalt 1 -5

Teilergebnishaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Hilfsfeld

Seite :

Frau Kristin Klimt für 11401
Frau Peggy Westphal für 51102, 52100, 52300, 54500 und 55200
Herr Herbert Hanl für 42404, 51103
Frau Marika Wieck für 54100, 54300
Herr Peter Kahl für 36600,54603,55100,55500
Frau Marika Wieck für 54100 und 54300

Produktverantwortlicher / Dienststelle

11401 Zentrales Grundstücks und Gebäudemanagement
36600 Spielplätze- u.-anlagen, 42404 Gelände ehemalige Meerwasserschwimmhalle
51102 Städtebaul. Planung / -entwicklung, 51003 Städtebauförderung, 52100
Bau-/Grundstücksordnung, 52300 Denkmalschutz, 54100 Gemeindestraßen, 54300
Landesstraßen, 54500 Straßenreinigung/Winterdienst, 54603 Komm. Parkplätze,-buchten, 55100
Öffntl. Grün, 55200 Gewässerschutz Gräbern, 55500 Land-/Forstwirtschaft

Dem Teilhaushalt zugeordnete Produkte:

Frau Peggy WestphalVerantwortliche/r  Teilhaushalte
Ansatz des
Haushalts-

jahres

1
in €

2016

Planungs-
daten des
zweiten

Haushalts-
folgejahres

5
in €

Ertrags- und Aufwandsarten
(gemäß § 4 Absatz 10 GemHVO-Doppik)

Ergebnisse
 des

Haushalts-
vorvorjahres

Ansätze des
Haushalts-
vorjahres
einschl.

Nachträge

Planungs-
daten des
Haushalts-
folgejahres

in € in € in €
2 3 4

Nr.

2017 2018 2019 2020

Planungs-
daten des

dritten
Haushalts-
folgejahres

in €
6

2021

632.800636.400639.100Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige
Transfererträge

0,002. + 630.400 617.400

357.000358.000359.900Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 281.150,114. + 355.500 354.800
86.00089.00087.000Privatrechtliche Leistungsentgelte 123.331,025. + 89.000 89.000
39.80034.80089.700Kostenerstattungen und Kostenumlagen 105.184,946. + 40.200 40.600

1.115.6001.118.2001.175.700Summe der ordentlichen Erträge (Summe der Nummern 1
bis 10)

509.666,07=11. 1.115.100 1.101.800

360.200355.000378.600Personalaufwendungen 326.293,3412. - 367.100 374.500
1.193.0001.255.0001.219.800Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.091.038,3614. - 1.193.000 1.193.000
1.031.6001.038.8001.026.300Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung der
Verwaltung

0,0015. - 1.024.300 1.004.000

000Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des
Umlaufvermögens, soweit diese die üblichen Abschreibungen
überschreiten

1,1616. - 0 0

050.00080.000Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen 34.115,1717. - 0 0
000Zinsaufwendungen und sonstige Finanzaufwendungen 58,7319. - 0 0

494.900589.900510.900Sonstige laufenden Aufwendungen 382.322,6920. - 422.200 422.700
3.079.7003.288.7003.215.600Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der

Nummern 12 bis 20)
1.833.829,45=21. 3.006.600 2.994.200

-1.964.100-2.170.500-2.039.900Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) -1.324.163,38=22. -1.891.500 -1.892.400
-1.964.100-2.170.500-2.039.900Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 22 zuzüglich Nummer 23 abzüglich
Nummer 24)

-1.324.163,38=25. -1.891.500 -1.892.400

-1.964.100-2.170.500-2.039.900Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung der
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 25 zuzüglich Nummer 26 abzüglich
Nummer 27)

-1.324.163,38=28. -1.891.500 -1.892.400
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Hilfsfeld
Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung5Teilhaushalt 1 -5

Teilfinanzhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Hilfsfeld

Seite :

Ansatz des
Haushalts-

jahres

1
in €

2016

Planungs-
daten des
zweiten

Haushalts-
folgejahres

5
in €

Ein- und Auszahlungsarten
(gem. § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)

Ergebnisse
 des

Haushalts-
vorvorjahres

Ansätze des
Haushalts-
vorjahres
einschl.

Nachträge

Planungs-
daten des
Haushalts-
folgejahres

in € in € in €
2 3 4

Nr.

2017 2018 2019 2020

Planungs-
daten des

dritten
Haushalts-
folgejahres

in €
6

2021

231.900231.900231.600Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 280.507,924. + 231.900 231.900
86.00089.00087.000Privatrechtliche Leistungsentgelte 123.414,285. + 89.000 89.000
39.80034.80089.700Kostenerstattungen und Kostenumlagen 98.302,606. + 40.200 40.600

357.700355.700408.300Summe der ordentlichen Einzahlungen (Summe der
Nummern 1 bis 9)

502.224,80=10. 361.100 361.500

360.200355.000378.600Personalauszahlungen 326.419,3911. - 367.100 374.500
1.193.0001.255.0001.219.800Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 1.086.621,8613. - 1.193.000 1.193.000

050.00080.000Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen 34.115,1714. - 0 0
000Zinsauszahlungen und sonstige Finanzauszahlungen 58,7316. - 0 0

494.900589.900510.900Sonstige laufende Auszahlungen 402.916,6717. - 422.200 422.700
2.048.1002.249.9002.189.300Summe der ordentlichen Auszahlungen (Summe der

Nummern 11 bis 17)
1.850.131,82=18. 1.982.300 1.990.200

-1.690.400-1.894.200-1.781.000Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo der
Nummern 10 und 18)

-1.347.907,02=19. -1.621.200 -1.628.700

-1.690.400-1.894.200-1.781.000Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen (Nummer 19 zuzüglich Nummer 20
abzüglich Nummer 21)

-1.347.907,02=22. -1.621.200 -1.628.700

-1.690.400-1.894.200-1.781.000Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen nach Verrechnung der internen
Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 22 und 22.1)

-1.347.907,02=22.2 -1.621.200 -1.628.700

326.000401.000200.000Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 275.102,2123. + 250.000 200.000
300.000080.000Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten 39.404,5724. + 0 0
626.000401.000280.000Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

(Summe der Nummern 23 bis 30)
314.506,78=31. 250.000 200.000

017.000389.000Auszahlungen für immaterielle Vermögensgegenstände 0,0032. - 0 0
795.0001.695.0001.472.700Auszahlungen für Sachanlagen 977.959,1133. - 670.000 380.000
795.0001.712.0001.861.700Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

(Summe der Nummern 32 bis 37)
977.959,11=38. 670.000 380.000

-169.000-1.311.000-1.581.700Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Saldo der Nummern 31 und 38)

-663.452,33=39, -420.000 -180.000

-1.859.400-3.205.200-3.362.700Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 22.2 und 39)

-2.011.359,35=40. -2.041.200 -1.808.700

-1.859.400-3.205.200-3.362.700Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur
Sicherung der Zahlungsfähigkeit (Summe der Nummern
40, 44 und 45)

-2.011.359,35=46. -2.041.200 -1.808.700
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Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn
Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung5Teilhaushalt 1 -5

Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Meewasserschwimmha
lle

Produkt
(sonstig)

Einrichtungen der
Kinder und

Jugendarbeit
Spielplätze

Zentrales Grundstücks-
und

Gebäudemanagement

GemeindestraßenStadtentwicklung,
Städtebauliche

Planung,
Verkehrsplanung und

Stadterneuerung

Summe aller
Produkte

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

5 51102 54100 11401 36600 42404

in €in €in €in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt (Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung)

Nr.
Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 GemHVO-Doppik)
00Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge2. + 575.800636.400 0 0
0500Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 101.900358.000 0 0
00Privatrechtliche Leistungsentgelte5. + 089.000 0 0
010.000Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 4.40034.800 1.900 0
0=11. Summe der ordentlichen Erträge (Summe der Nummern 1 bis

10)
10.500 682.1001.118.200 1.900 0

5.00082.600Personalaufwendungen12. - 43.800355.000 19.200 12.400
00Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen14. - 823.0001.255.000 28.000 28.800
01.700Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung der
Verwaltung

15. - 875.0001.038.800 0 8.700

00Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des
Umlaufvermögens, soweit diese die üblichen Abschreibungen
überschreiten

16. - 00 0 0

00Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen17. - 050.000 0 0
00Zinsaufwendungen und sonstige Finanzaufwendungen19. - 00 0 0
0276.500Sonstige laufenden Aufwendungen20. - 160.000589.900 0 0

5.000=21. Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der
Nummern 12 bis 20)

360.800 1.901.8003.288.700 47.200 49.900

-5.000=22. Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) -350.300 -1.219.700-2.170.500 -45.300 -49.900
-5.000=25. Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 22 zuzüglich Nummer 23 abzüglich
Nummer 24)

-350.300 -1.219.700-2.170.500 -45.300 -49.900

-5.000=28. Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung der
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 25 zuzüglich Nummer 26 abzüglich
Nummer 27)

-350.300 -1.219.700-2.170.500 -45.300 -49.900

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
0500Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 0231.900 0 0
00Privatrechtliche Leistungsentgelte5. + 089.000 0 0
010.000Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 4.40034.800 1.900 0
0=10. Summe der ordentlichen Einzahlungen (Summe der Nummern

1 bis 9)
10.500 4.400355.700 1.900 0

5.00082.600Personalauszahlungen11. - 43.800355.000 19.200 12.400
00Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen13. - 823.0001.255.000 28.000 28.800
00Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen14. - 050.000 0 0
00Zinsauszahlungen und sonstige Finanzauszahlungen16. - 00 0 0
0276.500Sonstige laufende Auszahlungen17. - 160.000589.900 0 0
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Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Meewasserschwimmha
lle

Produkt
(sonstig)

Einrichtungen der
Kinder und

Jugendarbeit
Spielplätze

Zentrales Grundstücks-
und

Gebäudemanagement

GemeindestraßenStadtentwicklung,
Städtebauliche

Planung,
Verkehrsplanung und

Stadterneuerung

Summe aller
Produkte

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(wesentlich)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

5 51102 54100 11401 36600 42404

in €in €in €in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
5.000=18. Summe der ordentlichen Auszahlungen (Summe der Nummern

11 bis 17)
359.100 1.026.8002.249.900 47.200 41.200

-5.000=19. Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo der
Nummern 10 und 18)

-348.600 -1.022.400-1.894.200 -45.300 -41.200

-5.000=22. Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen (Nummer 19 zuzüglich Nummer 20 abzüglich
Nummer 21)

-348.600 -1.022.400-1.894.200 -45.300 -41.200

-5.000=22.2 Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen nach Verrechnung der internen
Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 22 und 22.1)

-348.600 -1.022.400-1.894.200 -45.300 -41.200

00Einzahlungen aus Investitionszuwendungen23. + 401.000401.000 0 0
00Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten24. + 00 0 0
0=31. Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit (Summe

der Nummern 23 bis 30)
0 401.000401.000 0 0

00Auszahlungen für immaterielle Vermögensgegenstände32. - 17.00017.000 0 0
00Auszahlungen für Sachanlagen33. - 1.335.0001.695.000 125.000 0
0=38. Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Summe

der Nummern 32 bis 37)
0 1.352.0001.712.000 125.000 0

0=39, Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Saldo der Nummern 31 und 38)

0 -951.000-1.311.000 -125.000 0

-5.000=40. Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 22.2 und 39)

-348.600 -1.973.400-3.205.200 -170.300 -41.200

-5.000=46. Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung
der Zahlungsfähigkeit (Summe der Nummern 40, 44 und 45)

-348.600 -1.973.400-3.205.200 -170.300 -41.200
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Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Kommunale Parkplätze
und Parkbuchten

Produkt
(sonstig)

Straßenreinigung,
Winterdienst

LandesstraßenDenkmalschutz und
-pflege

Bau- und
Grundstücksordnung

Baurechtliche
Verfahren,

Bauverwaltung

Städtebauförderung

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

51103 52100 52300 54300 54500 54600

in €in €in €in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt (Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung)

Nr.
Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 GemHVO-Doppik)
12.7000Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge2. + 00 25.000 0

220.2000Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 00 24.000 0
64.0000Privatrechtliche Leistungsentgelte5. + 00 0 0
3.5004.600Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 07.400 0 0

300.400=11. Summe der ordentlichen Erträge (Summe der Nummern 1 bis
10)

4.600 07.400 49.000 0

11.40045.700Personalaufwendungen12. - 6.70074.500 13.500 3.800
110.00010.200Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen14. - 1.0000 62.000 110.000
43.9000Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung der
Verwaltung

15. - 00 82.700 0

00Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen17. - 050.000 0 0
17.50011.500Sonstige laufenden Aufwendungen20. - 0700 3.000 0

182.800=21. Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der
Nummern 12 bis 20)

67.400 7.700125.200 161.200 113.800

117.600=22. Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) -62.800 -7.700-117.800 -112.200 -113.800
117.600=25. Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 22 zuzüglich Nummer 23 abzüglich
Nummer 24)

-62.800 -7.700-117.800 -112.200 -113.800

117.600=28. Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung der
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 25 zuzüglich Nummer 26 abzüglich
Nummer 27)

-62.800 -7.700-117.800 -112.200 -113.800

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
220.0000Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 00 0 0
64.0000Privatrechtliche Leistungsentgelte5. + 00 0 0
3.5004.600Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 07.400 0 0

287.500=10. Summe der ordentlichen Einzahlungen (Summe der Nummern
1 bis 9)

4.600 07.400 0 0

11.40045.700Personalauszahlungen11. - 6.70074.500 13.500 3.800
110.00010.200Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen13. - 1.0000 62.000 110.000

00Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferauszahlungen14. - 050.000 0 0
17.50011.500Sonstige laufende Auszahlungen17. - 0700 3.000 0

138.900=18. Summe der ordentlichen Auszahlungen (Summe der Nummern
11 bis 17)

67.400 7.700125.200 78.500 113.800

148.600=19. Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo der
Nummern 10 und 18)

-62.800 -7.700-117.800 -78.500 -113.800

148.600=22. Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen (Nummer 19 zuzüglich Nummer 20 abzüglich
Nummer 21)

-62.800 -7.700-117.800 -78.500 -113.800
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Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn
Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung5Teilhaushalt 1 -5

Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Kommunale Parkplätze
und Parkbuchten

Produkt
(sonstig)

Straßenreinigung,
Winterdienst

LandesstraßenDenkmalschutz und
-pflege

Bau- und
Grundstücksordnung

Baurechtliche
Verfahren,

Bauverwaltung

Städtebauförderung

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

51103 52100 52300 54300 54500 54600

in €in €in €in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
148.600=22.2 Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen
Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 22 und 22.1)

-62.800 -7.700-117.800 -78.500 -113.800

120.0000Auszahlungen für Sachanlagen33. - 00 0 0
120.000=38. Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Summe

der Nummern 32 bis 37)
0 00 0 0

-120.000=39, Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Saldo der Nummern 31 und 38)

0 00 0 0

28.600=40. Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 22.2 und 39)

-62.800 -7.700-117.800 -78.500 -113.800

28.600=46. Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung
der Zahlungsfähigkeit (Summe der Nummern 40, 44 und 45)

-62.800 -7.700-117.800 -78.500 -113.800
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Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn
Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung5Teilhaushalt 1 -5

Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Kommunale
Forstwirtschaft

Gewässerschutz
Gräben, Vorfluter

Öffentliches Grün,
Landschaftsbau

Grünflächen,
Parkanlagen, Klein-
und Schrebergärten,

Wanderwege,
Naturlehrpfade

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

55100 55200 55500

in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilergebnishaushalt (Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung)

Nr.
Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 4 Absatz 10 GemHVO-Doppik)
20.300Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge2. + 02.600
11.400Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 00

0Privatrechtliche Leistungsentgelte5. + 025.000
3.000Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 00

=11. Summe der ordentlichen Erträge (Summe der Nummern 1 bis
10)

34.700 027.600

6.400Personalaufwendungen12. - 6.70023.300
32.000Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen14. - 050.000
23.000Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und auf Sachanlagen sowie auf aktivierte
Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung der
Verwaltung

15. - 03.800

35.000Sonstige laufenden Aufwendungen20. - 85.7000
=21. Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der

Nummern 12 bis 20)
96.400 92.40077.100

=22. Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) -61.700 -92.400-49.500
=25. Jahresergebnis des Teilhaushaltes vor Verrechnung der

internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 22 zuzüglich Nummer 23 abzüglich
Nummer 24)

-61.700 -92.400-49.500

=28. Jahresergebnis des Teilhaushaltes nach Verrechnung der
internen Leistungsbeziehungen und vor Veränderung der
Rücklagen (Nummer 25 zuzüglich Nummer 26 abzüglich
Nummer 27)

-61.700 -92.400-49.500

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
11.400Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte4. + 00

0Privatrechtliche Leistungsentgelte5. + 025.000
3.000Kostenerstattungen und Kostenumlagen6. + 00

=10. Summe der ordentlichen Einzahlungen (Summe der Nummern
1 bis 9)

14.400 025.000

6.400Personalauszahlungen11. - 6.70023.300
32.000Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen13. - 050.000
35.000Sonstige laufende Auszahlungen17. - 85.7000

=18. Summe der ordentlichen Auszahlungen (Summe der Nummern
11 bis 17)

73.400 92.40073.300

=19. Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo der
Nummern 10 und 18)

-59.000 -92.400-48.300

=22. Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und
Auszahlungen (Nummer 19 zuzüglich Nummer 20 abzüglich
Nummer 21)

-59.000 -92.400-48.300
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Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn
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Zugeordnete Produkte im Teilhaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Kommunale
Forstwirtschaft

Gewässerschutz
Gräben, Vorfluter

Öffentliches Grün,
Landschaftsbau

Grünflächen,
Parkanlagen, Klein-
und Schrebergärten,

Wanderwege,
Naturlehrpfade

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

Produkt
(sonstig)

55100 55200 55500

in €in €in €

Zugeordnete Produkte im Teilfinanzhaushalt (Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung)

Nr.
Ein- und Auszahlungsarten

(gemäß § 4 Absatz 12 GemHVO-Doppik)
=22.2 Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und

Auszahlungen nach Verrechnung der internen
Leistungsbeziehungen (Summe der Nummern 22 und 22.1)

-59.000 -92.400-48.300

105.000Auszahlungen für Sachanlagen33. - 10.0000
=38. Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Summe

der Nummern 32 bis 37)
105.000 10.0000

=39, Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Saldo der Nummern 31 und 38)

-105.000 -10.0000

=40. Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag des
Teilhaushaltes (Summe der Nummern 22.2 und 39)

-164.000 -102.400-48.300

=46. Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung
der Zahlungsfähigkeit (Summe der Nummern 40, 44 und 45)

-164.000 -102.400-48.300
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung5Teilhaushalt 1 -5

Zentrales Grundstücks- und Gebäudemanagement11401Produkt
Zentrale Verwaltung1Hauptproduktbereich
Innere Verwaltung11Produktbereich
Zentrale Dienste114Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Peter Kahl - 60/4

Produktbeschreibung Zentrales Verwalten, Bewirtschaften, Unterhalten unbebauter und bebauter Liegenschaften und Gebäude, die dem Zwecke  der Verwaltung dienen
sowie gemeindlichen Wohnungen

Produktart extern
Art der Aufgabe funktional
Auftragsgrundlage KV-MV, Beschlüsse der Stadtvertretung, Verfügungen, Dienstanweisungen
Ziele Ergreifen von Maßnahmen zur Beseitigung bzw. Vermeidung von Schäden an gemeindl. Objekten; vorausschauende Gebäudeunterhaltung zur

Vermeidung von Substanzverlusten; Wirtschaftlicher Betrieb der Gebäudetechnik; Feststellung und Beseitigung von potentiellen Gefahrenquellen
durch bzw. an gemeindl. Objekten;
Wirtschaftliche Bereitstellung von gemeindliche genutzten Räumlichkeiten

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung5Teilhaushalt 1 -5

Einrichtungen der Kinder und Jugendarbeit Spielplätze36600Produkt
Soziales und Jugend3Hauptproduktbereich
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe36Produktbereich
Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit366Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Peter Kahl - 60/4

Produktbeschreibung Herstellung und Unterhaltung von Kinderspielplätzen
Produktart extern
Art der Aufgabe freiwillig
Auftragsgrundlage Beschlüsse der Gemiendevertretung, Fachgesetze
Zielgruppe Kinder  und Jugendliche
Ziele Schaffung eines bedarfsgerechten Feizeitangebots für Kinder

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung5Teilhaushalt 1 -5

Meewasserschwimmhalle42404Produkt
Gesundheit und Sport4Hauptproduktbereich
Sportförderung42Produktbereich
Sportstätten und Bäder (ohne Sporteinrichtungen der Schulen und Teile eines Kurbetriebes)424Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Herbert Hanl - 60/5

Produktbeschreibung MSH als Städtebauliches Sondervermögen, Stillegung seit 2002,
bislang zur Veräußerung und private Sanierung über Treuhandvermögen vorgesehen - nunmehr ist der Abriss der MSH beschlossen

Produktart extern
Art der Aufgabe freiwillig
Auftragsgrundlage Beschluss der Stadtvertretung gem. § 2 Abs. 2; § 5 Abs.1 KV M-V
Zielgruppe Bürger/Innen, Touristen
Ziele Schaffung eines quantitativ und qualitativ ausreichenden Sport- und Freizeitangebotes, Belebung Tourismus
verantwortlich: Private Investition

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung5Teilhaushalt 1 -5

Stadtentwicklung, Städtebauliche Planung, Verkehrsplanung und Stadterneuerung51102Produkt
Gestaltung Umwelt5Hauptproduktbereich
Räumliche Planung und Entwicklung51Produktbereich
Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen511Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Peggy Westphal - 60/1

Produktbeschreibung Stadtentwicklungsplanung, Flächennutzungsplan, Entwicklungskonzepte, Untersuchungen, externe Planungen, Beteiligungsverfahren, Rahmenpläne
Projektentwicklung, Bebauungspläne, Serviceleistungen, Stadtmarketing

Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage Fachgesetze und Verordnungen, Verfügungen und Beschlüsse des Hauptausschuss und der Stadtvertretung
Zielgruppe BürgerInnen, Private Unternehmen, Behörden, eigene Kommune, andere Kommunen
Ziele Sicherung der strategischen und operativen Handlungsmöglichkeiten der Gemeinde und Vermeidung von Einschränkungen für das eigene Handeln

durch Planungen und Vorhaben Dritter

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung5Teilhaushalt 1 -5

Städtebauförderung51103Produkt
Gestaltung Umwelt5Hauptproduktbereich
Räumliche Planung und Entwicklung51Produktbereich
Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen511Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Herbert Hanl - 60/5

Produktbeschreibung Förderung der Stadterneuerung und Städtebauförderung, Durchreichung von Fördermitteln, Bereitstellung des kommunalen Anteils
Produktart extern
Art der Aufgabe freiwillig
Auftragsgrundlage Fachgesetze und -verordnungen, Verfügungen und Beschlüsse der Stadtvertretung
Zielgruppe BürgerInnen, private Unternehmen, Kommunale Unternehmen, eigene Kommune
Ziele Erneuerung der Bausubstanz in der Kommune, Verbesserung des Stadtbildes, Einwerben von Fördermitteln, Aktivierung privater Folgeinvestitionen

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung5Teilhaushalt 1 -5

Bau- und Grundstücksordnung Baurechtliche Verfahren, Bauverwaltung52100Produkt
Gestaltung Umwelt5Hauptproduktbereich
Bauen und Wohnen52Produktbereich
Bau- und Grundstücksordnung521Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Peggy Westphal - 60/1

Produktbeschreibung Mitwirkung im Rahmen des gemeindlichen Einvernehmens bezüglich anzeigepflichtiger Bauvorhaben

Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig, übertragen
Auftragsgrundlage Fachgesetze und -verordnungen, Verfügungen und Beschlüsse der Stadtvertretung
Zielgruppe BürgerInnen, private Unternehmen, eigene Kommune
Ziele Fehlerfreie und zeitnahe Bearbeitung von Anträgen und Auskünften

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung5Teilhaushalt 1 -5

Denkmalschutz und -pflege52300Produkt
Gestaltung Umwelt5Hauptproduktbereich
Bauen und Wohnen52Produktbereich
Denkmalschutz- und pflege523Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Peggy Westphal - 60/1

Produktbeschreibung Pflege, Förderung und bauliche Unterhaltung von Denkmalen, Ehrendenkmälen (z.B. auch Grabstätte Karl-Risch)
Produktart extern
Art der Aufgabe freiwillig
Auftragsgrundlage Beschlüsse der Stadtvertretung, KV M-V
Zielgruppe Bürger/Innen, eigene Kommune
Ziele Erhaltung der örtlichen Denkmale

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung5Teilhaushalt 1 -5

Gemeindestraßen54100Produkt
Gestaltung Umwelt5Hauptproduktbereich
Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPVN54Produktbereich
Gemeindestraßen541Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Marika Wieck - 60/3

Produktbeschreibung Unterhaltung und Bau von Gemeindestraßen, Berechnung  Straßenausbaubeiträge
Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage StrWG-MV, Beschlüsse der Stadtvertretung, Ausbausatzung
Zielgruppe BürgerInnen, eigene Kommune
Ziele Erstellung bedarfsgerechter Verkehrsanlagen, Instandhaltung der Anlagen nach betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten, Aufrechterhaltung der

Verkehrssicherheit

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung5Teilhaushalt 1 -5

Landesstraßen54300Produkt
Gestaltung Umwelt5Hauptproduktbereich
Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPVN54Produktbereich
Landesstraßen543Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Marika Wieck - 60/3

Produktbeschreibung Unterhaltung für Ortsdurchfahrten und Ortsumgehungen im Zuge von Landesstraßen bei entsprechender gesetzlicher oder vertraglicher Regelung
(StrWG m-V), Berechnung von Ausbaubeiträgen für gemeindlichen Anteil

Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage StrWG-MV, Verträge, Ausbausatzung
Zielgruppe eigene Kommune, andere Kommunen
Ziele Erstellung bedarfsgerechter Verkehrsanlagen, Instandhaltung der Anlagen nach betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten, Aufrechterhaltung der

Verkehrssicherheit

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung5Teilhaushalt 1 -5

Straßenreinigung, Winterdienst54500Produkt
Gestaltung Umwelt5Hauptproduktbereich
Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPVN54Produktbereich
Straßenreinigung, Winterdienst545Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Peggy Westphal - 60/1

Produktbeschreibung Zentrale Straßenreinigung und Winterdienst im öffentlichen Verkehrsbereich und im nicht öffentlichen Bereich (private Flächen der Stadt)
Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage § 50 StrWG M-V, §§ 2, 6 KAG m-V, Satzung, Straßenreinigungssatzung
Zielgruppe BürgerInnen, Private Unternehmen, Bauhof KSK, eigene Kommune
Ziele Ordnung und Sicherheit im Stadtbild

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung5Teilhaushalt 1 -5

Kommunale Parkplätze und Parkbuchten54600Produkt
Gestaltung Umwelt5Hauptproduktbereich
Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPVN54Produktbereich
Parkeinrichtungen546Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Peter Kahl - 60/4

Produktbeschreibung Städtische Parkeinrichtungen, die von Straßen räumlich abgegrenzt sind wie Parkbuchten, öffentliche Parkplätze
Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage Fachgesetze und -verordnungen, Verfügungen und Beschlüsse der Stadtvertretung
Zielgruppe BürgerInnen, Touristen, Gäste
Ziele Bereithaltung von Parkraum für Besucher unter Berücksichtigung wirtschaftlicher Belange

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung5Teilhaushalt 1 -5

Öffentliches Grün, Landschaftsbau Grünflächen, Parkanlagen, Klein- und Schrebergärten,55100Produkt
Gestaltung Umwelt5Hauptproduktbereich
Natur- und Landschaftspflege55Produktbereich
Öffentliches Grün, Landschaftsbau (ohne andere Produktzuordnung)551Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Peter Kahl - 60/4

Produktbeschreibung Planung, Entwurf, Bau, Verwaltung und Unterhaltung von Grün-, Frei- und Forstflächen, Realisierung des Landschaftsplanes, Baumschutz,
Serviceleistung

Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage Fachgesetze und -verordnungen, Verfügungen, Beschlüsse der Stadtvertretung
Zielgruppe eigene Komune
Ziele Die vorhandenen Grün- und Freiflächen sind über Pflege- und Unterhaltungsarbeiten in ihrer Gestaltung, Funktion und Verkehrssicherheit zu

erhalten. Für die Bewirtschaftung der Grün- und Freiflächen ist ein optimiertes Kosten- Nutzen-Verhältnis anzustreben. Die Kosten für die Einhaltung
der definierten Pflegestandards sollen gesenkt werden.

Finanzen in €:
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Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung5Teilhaushalt 1 -5

Gewässerschutz Gräben, Vorfluter55200Produkt
Gestaltung Umwelt5Hauptproduktbereich
Natur- und Landschaftspflege55Produktbereich
Öffentliche Gewässer, Wasserbauliche Anlagen, Gewässerschutz552Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Frau Peggy Westphal - 60/1

Produktbeschreibung Öffentliche Gewässer, Wasserbauliche Anlagen, Gewässerschutz
Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage Fachgesetze und Verordnungen
Zielgruppe eigene und andere Kommunen
Ziele Dauerhafte Sicherstellung der Leistungs- und Funktionsfähigkeit der Gewässer und wasserbaulichen Anlagen

Finanzen in €:

128



Produkthaushalt 2018

Gemeinde: 01   Stadt Kühlungsborn

Seite :

Teilhaushalt 5 Stadtentwicklung5Teilhaushalt 1 -5

Kommunale Forstwirtschaft55500Produkt
Gestaltung Umwelt5Hauptproduktbereich
Natur- und Landschaftspflege55Produktbereich
Land- und Fortswirtschaft555Produktgruppe

Produktverantwortlicher /
Dienststelle

Herr Peter Kahl - 60/4

Produktbeschreibung Aufforstungen und Anpflanzungen gemäß Auflagen, Pflege des eignenen Waldbestandes
Produktart extern
Art der Aufgabe pflichtig
Auftragsgrundlage Fachgesetze und -verordnungen, Beschlüsse der Stadtvertretung
Zielgruppe eigene Kommune
Ziele Erhaltung und Pflege des Waldbestandes zur Erhaltung einer gesunden Umwelt

Finanzen in €:

129
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